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Der nationalliberale Parteitag
in Magdeburg .

Magdeburg , 26 . April .

Nachdem von geſtern mittag an die Teilnehmer an dem

nationalliberalen Parteitag für Preußen von Stunde zu

Stunde in immer größerer Zahl hier eingetroffen , am Bahn⸗

hof begrüßt und nach der „ Reichshalle “ geleitet worden waren ,

wo ber Empfangsausſchuß eine emſige Tätigkeit entfaltete ,
nachdem ſie dort die Feſtſchriften und das Feſtabzeichen in

Empfang genommen und in den Hotels ihre Wohnungen be⸗

zogen hatten , vereinigten ſie ſich in größeren Gruppen zu der

angekündigten Beſichtigung der Stadt und ihrer Sehens⸗

wütrdigkeiten .
Während dieſes Rundganges der auswärtigen Beſucher

durch die Stadt tagte der Zentralvorſtan d in vertrau⸗

lcher Sitzung , um die heutigen Beratungen vorzubereiten .
Als es 8 Uhr geworden war , vereinigten ſich Gäte und

Einheimiſche zunr Begrüßungsfeier im „ Fürſten⸗

hof .
Der Vorſitzende des hieſigen nationalliberalen Vereins ,

ikbeſizer C. V. Bartels , begrüßte die Feſtteilnehmer .

Nachdem die Klänge des „ Torgauer Marſches “ verrauſcht
waren , betraten die Mitglieder des Magdeburger Sänger⸗

chors das Podium , um unter Leitung des Kapellmeiſters
Höhne die Anweſenden durch den Vortrag des „ Deutſchen

Siu ( Ein Geiſt , ein Herz , ein Gott ſoll walten ) von Auguſt

Mühling und des Trinkliedes vor der Schlacht von Goepfardt

zu erfreuen , die von dem ſtattlichen Chor , wie gewohnt , vor⸗

krefflich geſungen wurden .
Sodan nahm , mit lebhaftem Beffall begrüßt ,

Reichstagsabg . Baſſermann

das Wort . Im Namen des Zentralvorſtandes der national⸗

beralen Partei und der Delegierten aus ganz Preußen dankte

eer herzlich für die begrüßenden Worte und den glänzenden Em⸗

pfang hierſelbſt . Bei dem Rundgang durch die Straßen der

ſtolzen Stadt Magdeburg und durch die glänzenden Räume des

Muſeums , dieſer Schöpfung einer genialen Stadtverwaltung und

der Opferwilligkeit und des Kunſtſinns der Bürgerſchaft , ſeien

in den von auswärts gekommenen Beſuchern die hiſtoriſchen Er⸗

innerungen Magdeburgs lebendig geworden . Der Glanz des

alten Magdeburgs ſei aufgeleuchtet in dem herrlichen Dom und

den anderen Altertümern der Stadt . Man habe ſich erinnert

an des Reiches Glanz und Macht unter den Sachſenkaiſern ,

die von hier nach Italien zur Romfahrt zogen ; man ſei aber

auch daran gemahnt worden , daß man nicht untätig die Hände

in den Schoß legen dürfe , ſondern immer von neuem weiter

arbeiten müſſe zur Aufrechterhaltung der deutſchen Kraft und

Drliceit Man habe ſich rinnert. der ſchweren Zeit , in der

des Herrgotts Kanzlei in Schutt und Aſche ſank , und jener Zeit ,

in der nach neuer Blüte unter Friedrich dem Großen von 100

Jahren die Fremdherrſchaft ſchwer auf Preußen laſtete . Dann

habe man auch geſehen , wie der Bürgerſinn des Neu⸗Magde⸗

burg ſchuf . Das ſeien die Eindrücke geweſen , die die von aus⸗

wärts gekommenen Teilnehmer am Parteitag heute empfangen

hätten . Mit ihnen treten ſie nun in die Magdeburger Tagung

ein , die unter dem Zeichen der bevorſtehenden Land⸗

tagswahlen und der Reform des Landtagswahl⸗

rechts ſtehe . Die Magdeburger Tagung ſtehe unter günſtigen

Auſpizien ; ſei doch durch die Blockpolitik im Reichstage

und im Reiche ein Erfolg erzielt worden , wie er im poli⸗

tiſchen Leben nicht oft zu verzeichnen iſt . Mit der Blockpolitik

ſei Deutſchland in eine neue Aera eingetreten , auf die man mit

Stolz zurückblicken könne . Sei doch endlich mit dem Wort
„ Zentrum iſt Trumpf “ gebrochen worden . Mit Zähneknirſchen

habe man oft gegen das Zentrum angekämpft , ohne daß ber den

Wahlen ein Erfolg zu erzielen geweſen wäre . Erſt jetzt ſei dies

infolge des Vorgehens des Fürſten Bülow und ber Litcralen

möglich geweſen . Das Zentrum habe bei den letzten Ereig⸗

niſſen — gewiß zu ſeinem eigenen Staunen — exleben müſſen ,

wie die Teile des Blocks nach einer Reihe von Unſtimmig⸗

keiten , die bei einer ſo neuen Einrichtung naturgemäß nicht aus⸗

bleiben konnten , ſich immer mehr ineinander eingelebt und ein⸗

gearbeitet haben bis zu demgroßen Erfolg , daß das Zen⸗

ürum gänzlich ausgeſchaltet und der Uebermut

der Sozialdemokratie gebrochen ſei . Das ſeien Er⸗

folge und günſtige Ausſichten , die bei der deutſchen Eigen⸗

Drödelei gewiß viel heißen wollen .

gen und Beſchlüſſe des Reichsbages über das Vereins⸗ und Bör⸗

ſengeſetz , die durch die Blockpolitik unter Dach und Fach gebracht

werden könnten , und führt aus , daß der Reichstag mit erneu⸗

tem Vertrauen an die großen Aufgaben der Herbſttagung

herantreten werde , in der es gelte , das Finanzelend , das

heute im Reiche herrſche , zu beendigen . Wohl ſei ſich der Block

der Schwierigkeiten bewußt , die dabei zu überwinden ſeien , weil

Konzeſſionen nach allen Seiten hin gemacht werden müßten , aber

das Bewußtſein , daß die Regelung des Finanzweſens im Reich

unumgänglich nötig iſt , werde den Willen zum Zuſammenwirken

ſtärken . Redner führte ſodann weiter aus , daß ſich der Reichs⸗

kanzler bei Auflöſung des Reichstags in ſeinem Vertrauen auf

das deutſche Volk nicht getäuſcht habe ; dies Vertrauen ſei ſtärker

geweſen , als man es ſelbſt im Reichstage gehabt habe ; es habe

ſich glänzend bewährt .

Uebergehend auf die Landtagswahlen , mahnte Redner

zum feſten Zuſammenhalten ; es bedürfe der ganzen Kraft , um

die Fahne der nationalliberalen Partei zum Siege zu führen .

Man ſchimpfe ſo oft auf Preußen und ſeine reaktionäre Politik ;

er gehöre einem ſüddeutſchen Staate an , in dem es nicht beſſer
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Redner verbreitete ſich nun über die bekannten Verhandlun⸗

ſtehe . In Baden und Bapyern , überall ſehe man das Anwachſen
des Ultramontanismus und ſeinen verderblichen Einfluß . Es

bedürfe auch dort der energiſchen Tätigkeit , um dem Liberalismus

einigen Einfluß zu erhalten . In den Einzelſtaaten müſſe man

immer daran denken , daß von ihnen ein großer Einfluß auf das

Reich ausgeht . Wegen dieſer Rückwirkung auf das Reich und

die Reichspolitik ſei es notwendig , daß die nationalliberale Par⸗

tei ihre ganze Kraft einſetzt für die bevorſtehende Dandtagswahl

in Preußen . Die nationalliberale Partei habe eine ſchwere Ar⸗

beit in Preußen zu leiſten und habe ſie geleiſtet ; ihr und nament⸗

lich der preußiſchen Landtagsfraktion gebühre der wärmſte Dank

und die höchſte Anerkennung für ihre nimmerruhende Energie

und ihre zähe Arbeit bei der Aufrechterhaltung der liberalen

Ideeen und bei dem Kampf um die Freiheit der Kirche und

Schule . Dieſer Treue und Zähigkeit werde gewiß auch der Erfolg

nicht fehlen . Er hoffe beſtimmt , daß die bevorſtehenden Wahlen

in Preußen , wenn jeder Einzelne ſeine Pflicht und Schuldigkeit

tut , um die Stoßkraft der Partei zu ſtärken , den Nationalliberalen

reiche Erfolge bringen werden . Das vom Redner am Schluß
ſeiner Ausführungen ausgebrachte Hoch auf das Wahlglück

der nationalliberalen Partei in Preußen fand

ſtürmiſchen Widerhall und lauten Beifall . Im Anſchluß daran

wurde das „ Lied der Nationalliberalen “ geſungen .

Bei weiteren Anſprachen , Geſangsvorträgen , gemein⸗

ſchaftlichen Liedern , Inſtrumentalnummern uſw . und bei
fröhlicher Ausſprache , vergingen den Teilnehmern am Kom⸗

mers die Stunden wie im Fluge . Es war faſt Mitternacht ,

als ſich die Reihen zu lichten begannen und die Fidelitas in

ihre Rechte trat .

* **

JBerlin , 2 . April . Der nationalliberale preußiſche

Delegiertentag in Magdeburg nahm geſtern einen ſehr ei n⸗

mütigen Verlauf . Nach den Referaten von Frie d⸗
berg und Krauſe wurde der Wahlaufruf , der am

Samstag vom Zentralvorſtande unter Vorſitz Baſſer⸗

manns beſchloſſen worden war , einſtimmig und faſt

ohne jede Debatte angenommen . Nachher fand ein Feſt⸗

mahl ſtatt , wobei Baſſermann das Kaiſerhoch ausbrachte .
ne .

Politische ebersſe
* Maunheim , 2

Die preußiſchen Landtagswa

Die Leitung der Nationalliberalen Partei

im Wahlbezirk Dortmund ( Land ) richtete an den Aus⸗

ſchuß der evangeliſchen Arbeiterbereine Dortmund⸗Hörde in

der Frage der Arbeiterkandidatur ein Schreiben ,
in dem es heißt :

Wir teilten Ihnen bereits durch eine Reſolution unſere

Gründe mit , die zum diesmaligen Verzicht auf eine Arbeiter⸗

kandidatur führen mußten . Dieſe Gründe werden auch ſolange

ihre Stichhaltigkeit behaupten , bis nicht ein Arbeiterkandidat uns
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Hhleu .

Duarch Zrade Cassey .
Roman von Anny Wothe .

( Nachdruck verboten . ]
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Fortſetzung . )

Die Geheimrätin ſah wieder voller Beſorgnis nach dem

prinzlichen Tiſch herüber . Maja ſaß noch immer ſtumm . An

dem nächſten Tiſch aber vergnügte ſich ihre Magnhild und hatte

o roſc Wangen wie ihr Tüllkleid und die Augen lachten ganz

hell. Das frappierte die Geheimrätin nicht wenig . Wenn das

Kind nur einen beſſeren Tiſchherrn gehabt hätte ! Herr von

Pflug — na , das kannte man ja ! So ne Art Prügelknabe von

dem Prinzen . Er wollte jetzt in Leipzig ſein Doktorexamen

machen und es ging die Sage , daß er ein Buch ſchrieb . So ' n

Federfuchſer und wie froh der Kerl lachte ! Gerade ſo, als hätte

er Magnhild und ihre Millionen ſchon in der Taſche . Der Ge⸗

heimrätin wurde es höchſt ungemütlich und der Bildhauer , der

nur einem Zufall das Glück ihrer Tiſchnachbarſchaft dankte , ge⸗

noß von dieſem Triumph wenig , denn ſie vergaß ihn völlig über

all ihren Erwägungen und Beobachtungen . —

Ueber der kleinen Geſellſchaft an dem Tiſch mit den gelben

Ehryſanthemen aber lag es wie ein Hauch glühender , nur müh⸗

ſam zurückgehaltener Leidenſchaften . Man ſprach lebhaft über

Muſik und Tannenrode . Leichte , nichtsſagende Worte und doch

ſchoſſen ſie oft wie Pfeile herüber und hinüber .

Maja von Heimburger verſtand davon keine Silbe Sie fand
die Geſellſchaft des Prinzen bodenlos langweilig . Es wurmte

ſie nicht wenig , daß ſie nicht dort drüben , bei den Offizieren

ihren Platz hatte , die ihr lebhaft zutranken .
Graf Zichys glühende Augen hingen in leidenſchaftlichem

Verlangen on Aufanes Lippen . Er war vollker Enthuſtasmus

über ihren Geſang und mehr als einmal richtete ſich der Blick

von dieſem ungariſchen Grafen ,

des Prinzen unwillig auf den kleinen Mann mit der ſchwarzen

Künſtlermähne , wenn er ſeiner Begeiſterung für Aniane ſo über⸗

ſchwängliche Worte verlieh . Was fiel denn dieſem Slovaken
ein ? Sah er denn nicht , daß Aniane kein Feld für ſeine

Huldigungen bot ? Es war ja überhaupt eine Unverſchämtheit

ihm da ins Gehege kommen zu

wollen .

„ Und gnädiges Fräulein haben nie Verlangen gehabt , Tau⸗

nenrode wiederzuſehen ? “ hörte er jetzt die Stimme des Ritlk⸗

meiſters an der anderen Seite der jungen Sängerin leiſe fragen .

„ Nein , Herr von Rammelsburg, “ gab ſie mit ſeltſam ernſtem ,

bibrierenden Klang in der Stimme zurück . „ Ich hatte immer

Furcht vor der grauen Gaſſe , meiner Heimat . Es iſt gewiß feige ,

aber ich konnte nicht anders . “

„ Und Sie werden auch nicht gern wieder nach Tannenrode

zurückkehren , gnädiges Fräulein ? “ miſchte ſich der Prinz ins

Geſpräch . „ Reizt es Sie denn nicht , unſer altes Schloß wieder

zu ſehen , um — er beugte ſich plötzlich ganz nahe zu ihrem Ohr

und flüſterte ihr heiß und leidenſchaftlich zu : „ es vielleicht als

Herrin zu betreten ? “

Anianes Augen flammten zornig auf . War das die erſte

Errungenſchaft ihrer Künſtlerlaufbahn , daß man ſie gewiſſer⸗

maßen als vogelfrei anſah ? Wie hätte ſonſt der Prinz wagen

können , ſo zu ihr zu ſprechen ?“

„ Durchlaucht beſitzen eine ſehr rege Phantaſie, “ entgegnete

ſie mit feinem Spottlächeln um die roten Lippen „ Ich kann da
abſolut nicht folgen , denn mein Gedankenflug reicht nicht ſo weit,

mich als Herrin von Tannenrode zu denken . Mein Ziel und

meine Wünſche führen mich eine ganz andere Bahn. “

Sie hatte es ganz ruhig und leidenſchaftslos , aber auch laut

genug und deutlich geſagt , daß jeder an der Tafel die Worte ber⸗

ſtanden hatte . Der Prinz ſah , eine brennende Röte auf dem
Antlitz , beinahe faffungslos auf ſeinen Teller . Das war wirk⸗

lich noch das kleine , rückſichtloſe Scheufal von einſt , das unbe⸗

irrt um alle Gebote der Etikette darauf losfündigte . Die Augen

des Grafen Zichy leuchteten diaboliſch auf . Der Mittmeiſter

biß ſich auf die Lippen und Maja von Heimburger riß ver⸗

wundert ihre großen hellblauen Augen auf . Nur Rahel von

Wolfhardt , die in ihrem ſeegrünen Tüllkleid und den rotenHaaren
einer Undine ähnlich ſah , lachte leiſe auf und rief heiter zu

Aniane berüber :

„ Bravo , Aniane , daß ſelbſt eine ſo glänzende Ausſicht Dich
nicht in das alte Räuberneſt Tannenrode locken kann . Es iſt ein
geführliches Pflaſter , unſere kleine Stadt , nicht wahr , Durch⸗

laucht ? “
Ihre braunen Augen bohrten ſich feſt , faſt drohend in die

des Prinzen , der langſam den Blick von ſeinen Teller hob und mit

zuſammengekniffenen Augen zu ihr herüber ſprach :
„ Was wollen Sie mit dem Räuberneſt ſagen , mein gnädiges

Fräulein ? Ich bitte Sie , unſer harmloſes Städtchen ! “
Ein Blick des Rittmeiſters ließ ihn verſtummen .

nicht ! “ las er warnend in des Freundes Augen .

Rahel warf den rotſchimmernden Kopf ſtolz in den Nacken .

„ Ich habe Tannenrode ſo getauft , ſeitdem ein Raubvogel dort

ſein Neſt gebaut . Ich hielt ihn erſt für einen Adler . Ich habe

micht getäuſcht , bitter getäuſcht . Es war ein Habicht , ein ganz

gemeiner Habicht , der eine arme kleine weiße Taube achtlos zer⸗

pflückte und nun in gemeiner Gier weiter Ausſchau hält , ob nicht
eine andere weiße Taube zaghaft in ſein Neſt flattert . “

„ Mein Fräulein “ rief der Prinz , bleich bis in die Lippen ,

ſich brüsk erhebend . Es war , als wolle ihn alle Ruhe und Selbſt⸗
beherrſchung verlaſſen . In demſelben Moment hob glücklicher⸗
weiſe die Hausfrau die Tafel auf und die junge Welt drängte ſich

in den Ballſaal zum Tanz .

„ Was wollen Sie , Prinz “ lachte Rahel nervös . „ Ein Mär⸗

chen , wie das , was ſie Fräulein von Rainer auftiſchten . Soll
ich Ihnen die Fortſetzung erzählen , oder können Sie mir ſelbſt

den Schluß berichten ? “

„Reize ſie
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unſern ſchaftlich ſo bedeutſamen und ſchwierigen

iſen hat und dabei zuverläſſig auf dem Boden

Partei Zweifel dürfen vor allem
ſchen . Jede Partei

darauf legen
Daneben er⸗

zu opfern , der

indiskutabel , weil die
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verſichert ö wöehmals , daß

Nationalliberalen , wenn ſich ein geeigneter Arbeiterkandidat

findet , ſehr gern bereit ſein werden , ihn zu unterſtützen .

Der Preußiſche Lehrerverein und die Lehrer⸗
beſoldung .

dieNroiterWeiter

die Beſoldungsfrage in den Kreis ihrer

Nicht die Ver⸗

tagung des Beſoldungsgeſetzes allein , ebenſo ſehr auch die

lichen Abſichten ,
Diskuſſion n würde , war vorauszuſehen .

andern Be⸗
bei der Vertei⸗

Bei den mancher⸗

Zukückſetzung der Lehrer den

Emten des Staates gegenüber
fung der Teuerungszulagen zwang ſie d

lei Divergenzen , die

während der letzten Jahre

ſchaft gezeigt haben , iſt aber vor allem das bemerkenswert ,

daß dieſe Kundgebung mit Einſtimmigkeit erfolgte . Und

dieſe Einigkeit wurde nicht dadurch herbeigeführt , daß man

die Erörterungen an irgend einer Stelle einſchränkte oder

Abſchnitt und ſo eine Meinung vergewaltigte , auch nicht da⸗

Furch , daß irgend eine Richtung von der Abſtimmung aus⸗

geſch ch freiwillig ſelbſt ausſchloß : Sie kam

züſtande unter der Deilnahme der Vertreter aller Richtungen
und an der Abſtimmung .gi der

ligkeit , auf ſolchem Wege ge⸗

3⸗„ endgültig die an manchen einflu
rte Hoffnung zu zerſtören , es werde

erſchaft um ihrer Beſoldung willen

bekämpfende Gruppen zu zerſplittern
ihrer Beſchlüſſe zu zerbrechen . Denn

über die Forderungen der Lehrer⸗
htond zur Tagesordnung überzugehen mit der

Begründung : Sie wiſſen ſelbſt nicht , was ſie
ja

doch die kleine Minderheit innerhalb der
hier ihre eigenen Wege gehen möchte , ihre

zuletzt gern dem allen gemeinſamen Ziele
1. Gleichſtellung im Dienſteinkommen mit den

Sekretären der preußiſchen Staatsverwaltung !

ſchaft nicht

Apottenden

wollen ! Hat ja

nahme der Proteſtreſolution begleitet , war wohl berechtigt .

Der ütſprang dem Kundgebung wird
des Pereins neue Stößkraft und Wucht geben ,

ren Arbeit das alte Ziel aufs neue ſichtbar
ſich Preußens Lehrer zu ihren

erfolgreichen Arbeit durchaus
afft , daß ſie im Sinne der geſam⸗

rſchaft tätig ſind .
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Der Zuſammenſchluß des Liberalismus .

In A fand geſtern der Parteitag der Freiſinnigen
Volkspart In einer am Samstag Abend abgehaltenen
öffentlichen Verſammlung beſprach der freiſinnige Reichstags⸗
Abgeordnete Dr . Wiemer das Ergebnis der Block⸗

olitik im Reichstage und konſtatierte die Fortſchritte ,
e durch das Vereins⸗ und Börſengeſetz erzielt worden ſeien .

Die Fraktionsgemeinſchaft der bürgerlichen Linksparteien ſei

ch der Vorantwortung einer ausſchlaggebenden Partei be⸗

wußt geweſen , und habe daher den Kompromiſſen zugeſtimmt ,
Aber ſie habe auch nicht vergeſſen , welche Verantwortung ſie der

Zukunft des Liberalismus gegenüber habe , und habe von

äihren Grundſätzen nichts aufgegeben . Weder die Sozial⸗
demokratie noch das Zentrum ſeien berufen , an die Pflichten
des entſchiedenen Liberalismus zu erinnern . Die Frak⸗
tionsgemeinſchaft habe ſich bewährt . Die

Fraktionsmitglieder ſeien in Frankfurt zu Unrecht angegriffen
worden . Die Fraktionsgemeinſchaft habe vorzügliches ge⸗

Der Jubel der Verſammlung , der die einſtimmige An⸗

leiſtet und erreichbares durchgeſetzt . Die Fraktionsgemein⸗
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ſchaft werde daher aufrecht erhalten bleiben , und da die drei
Parteien ſich in allen Fragen durchaus einig ſeien , ſo werde

ſich vielleichtbald ein völliger engerer Zu⸗
ſammenſchluß ermöglichen laſſen , wenn auch dabei auf

die Form kein beſonderes Gewicht zu legen ſei . Das Zu⸗
ſammengehen der drei Parteien ſchließe natürlich die Kri ik

nicht aus , nur müßten dabei innerhalb der freiſinnigen
Parteien gehäſſige Angriffe unterbleiben .

Zum Münchener Harden⸗Prozeß .

Eine Berliner Korreſpondenz verbreitete die Nachricht
daß dem Kaiſer auf V n das ganze Sitzung
über den kürzlich hier verhandelten Beleidigung
Maximilian Harden gegen den Redakteur Städele der „ Neuen

ſr . Volksztg . “ telegraphiſch mitgeteilt worden ſei . Die Nach⸗

richt iſt durchaus unzutreffend , die Uebermittlung des Proto⸗

kolls iſt aus techniſchen Gründen derzeit unmöglich , da es

bei ſeinem Umfang — es iſt vollkommen ſtenographiſch auf⸗

genommen — bisher noch gar nicht ganz geſchrieben iſt .

Dagegen ſind die „ Münch . N. Nachr . “ in der Lage , mit⸗
1

daß Oberſtaatsanwalt Dr . Iſenbiel ſich eine

ſchrift des Sitzungsprotokolls beſtellte , die ihm jedoch erſt

im Laufe der nächſten Woche zugehen kann .

In München geht ein vorerſt unkontrollierbares Gerücht ,

daß ſich ſeit Freitag in Starnberg ein Berliner Unterſuchungs⸗

richter aufhält , der Erhebungen hinſichtlich der von den

Zeugen Ernſt und Riedl bekundeten Tatſachen pflegt .

Redakteur Städele hat am Samstag Vormittag

Berufung gegen das am Dienstag gegen ihn ergangene

Urteil eingelegt .
Aus Starnberg wird geſchrieben : Auf Antrag der Ber⸗

liner Staatsanwaltſchaft fanden in Starnberg Vernehmungen

aller jener hieſigen Zeugen ſtatt , die in den Hardenprozeſſen
von Berlin und München nicht zu Worte gekommen ſind . Da⸗

mit hat auch das Ermittlungsverfahren gegen
den Fürſten Eulenburg begonnen .

Einem Korreſpondenten der „ Berl . Zig . “ gegenüber
äuüßerte ſich Harden über den Fürſten Eulenburg , er habe nicht

den geringſten Zweifel darüber , daß Fürſt Eulenburg im

Brandprozeß unter ſeinem Eid wiſſentlich das weſentliche ver⸗

ſchwiegen , in dem landgerichtlichen Verfahren gegen ihn
( Harden ) wiſſentlich die Unwahrheit geſagt habe . „ Ich bin

überzeugt , daß Fürſt Eulenburg niemals wieder , weder als

Zeuge noch als Angeklagter , vor Gericht erſcheinen wird . Er⸗

ſcheint er , ſo wird er vernichtet . Material habe ich

noch viel mehr und nicht uur ; gegen den

Fürſten Eulenburg . “
In Berlin ging Samstag das Gerücht um , daß Fürſt

Eulenburg eines natürlichen Todes geſtor⸗
ben ſei ; nach einer Anfrage beim Wolffſchen Telegraphen⸗
Bureau , das ſich in Liebenberg erkundigt hat , iſt das Gerücht

unbegründet .

2

Deutsches Reich .
— Nichtbeſtätigte Sozialdemokraten . ) Die

hefſiſche Regierung verſagte durch Entſcheidung vom

22 . April den drei in letzter Zeit im Großherzogtume Heſſen
zu Bür germeiſtern oder Gemeindevorſtehernu
gewählten Sozfaldemokraten ihre Beſtätigung .

— ( Das Weingeſetz . Die Weinhändler und Winzer
im ſüdweſtdeutſchen Weinbaugebiet ſind von den im ſoeben ver⸗

öffentlichten Weingeſetzentwurf enthaltenen Beſtimmungen nicht
entzückt . Schon in der nächſten Zeit dürfte eine von der Main⸗

zer Handelskammer und dem Verband ſüdweſtdeutſcher Wein⸗
händlervereine ſowie andern Jutereſſenten veranſtaltete große
Kundgebung gegen die Geſetzesvorlage in Mainz ſtattfinden .
Nach Anſicht zahlreicher Fachleute wird der Entwurf an vielen
Stellen abgeändert werden müſſen , weun nicht dem deutſchen
Weinbau und Weinhandel bedeutender Schaden zugefügt werden

ſoll , von dem nicht etwa die deutſchen Weintrinker , ſondern ledig⸗
lich die ausländiſche Konkurrenz den Vorteil haben würde .

— ( Zur Geſchäftslage der polniſchen Banken ) .
Die Ausweiſe verſchiedener polniſcher Geldinſtitute zeigen zum
erſtenmale ſeit Jahren ſtärkere Rückzahlungen auf Depoſiten .
Sollte die Geſchäftsverbindung mit dem Teil der deutſchen Hoch⸗
finanz , der polniſche Beziehungen pflegt , ſich gelockert haben ? Wir
würden dieſe Tatſache als ein hocherfreuliches Symptom dafür
buchen , daß das Enteignungsgeſetz anfängt ſich den
Polen fühlbar zu machen , indem es ihren Geldmarkt drückt . Und

ehe noch ein Fußbreit polniſchen Bodens enteignet worden
iſt !

— [ Einigungsverhandluugen im Malerge⸗

werbe ) . Heute beginnen in Berlin vor dem Einigungsamte ,
die Einigungsverhandlungen wegen des Kampfes im Malerge⸗

c e

werbe bezüglich der ſtrittigen Fragen , über die in Mapr.
heim eine Einigung nicht zu erzielen war . Unparteiiche ſind
dieſelben Herren , die bei den jetzigen Einigungsverhandiungen
im Baugewerbe fungierten , Magiſtratsrat v. Schulz⸗Berlin , Ge⸗
richtsrat Dr . Brenner⸗München und Dr . Wiedfeld⸗Eſſen . Fir
die Verhandlungen ſind mehrere Tage in Ausſicht genommen

Kundsehau im Nuslande .
General d Amade

telegraphiert am 24. April aus der Kasbah Benahmed daß eine
kleine Abteilung der

Reite gedeckt waren . Die Marokkaner wurden
medja zurückgetrieben . Am Nachmittag beſetzten

che Truppen die Anhöhen am linken Flußufer , worauf 9
Rückzug des Feindes in offene Flucht ausartete . Die frau ,

en Tuppen , von denen fünf Mann verletzt wurden , ſind
ſodann unter Führung des Generals d' Amade nach der Kag⸗
bah Benah zurückgekehrt . — Wie aus Caſablancc gemel⸗
det wird , mißhandelten in ſpaniſchen Dienſten ſtehende Rifeſol⸗
daten auf offener Straße in dem den Franzoſen zugewreſegen
Stadtteil einen unbewaffneten algeriſchen Schützen .

franzö
der

menceau hatte eine Konferenz mit den Miniſtern
chon und Pieguart und dem General Liautey .
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Badiſche Politik .

. . Karlsruhe , 26. April . Wie gemeldet wird , krifft
Mitte Mai Reichsſchatzſekretär Sydow hier ein und wird bom

Großherzog empfangen werden .

o, . Karlsruhe , 26. April . Der Großherzog empfing
geſtern mittag den italieniſchen Geſandten am Großherzoglichen
Hofe , Cavaliere Panſa , Botſchafter in Berlin , zur Ueber⸗
reichung ſeines Beglaubigungsſchreibens . Der Geſandte wurde
abends auch von der Großherzogin Hilda und Luiſe empfangen
Wie wir dem Hofbericht der „ Karlsr . Ztg . “ entnehmen , fand zu
Ehren des Geſandten ein Diner im Großherzoglichen Palais
ſtatt.

Badiſche Landwirtſchaftskammer .
Der Vorſtand der Landwirtſchaftskammer hat beſchloſſen ,

vorerſt von der Herausgabe eines eigenen Veröffentlichungs⸗
organs abzuſehen und dafür von den Anerbieten des Badiſchen
Landwirtſchaftlichen Vereins und des Badiſchen Bauernvereins
Gebrauch zu machen , in den Organen dieſer beiden Körpeeſhaf⸗
ten vorerſt die Veröffentlichungen und Bekanntmachungen der
Landwirtſchaftskammer erſcheinen zu laſſen .

Nus Stadt und Cand .
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Mannheimer Pferderennen .
( Erſter Tag . )

Da fage noch einer , daß der Badiſche Rennverein beim Wetter

8
Sb
ſich

— —
„ Schweigen Sie , um Gotteswillen , ſchweigen Sie “ flüſterte
der Rittmeiſter Rahel zu . „ Sehen Sie denn nicht , daß der Prinz

alle Selbſtbeherrſchung verliert ? “

RNahel zuckte die Achſeln , als wollte ſie ſagen , „ was kümmerts

ich “ , dann aber legte ſie ihren Arm in den des Grafen Zichy

und lachte leiſe auf . „ Kommen Sie , Graf , zur Polonaiſe . „ Den

Rundtanz ſchenke ich Ihnen .

keizen , als ein Walzer , der für mich immer ein Traum iſt , ein

entzückender Traum . “

Sie ſah mit heißem Blick zu dem Rittmeiſter auf , der ſich

ſgeben anſchickte , Maja in den Tanzſaal zu führen . Aber er hatte

keinen Blick für die rothaarige Studentin , deren Fuß jetzt un⸗

geduldig den Boden trat .

Anjane ſtand mit blaſſen Lippen an des Prinzen Seite . Was

ar das geweſen ? Hatte die Tante doch Recht ? Hatte auch

Rahel den Prinzen in Verdacht , daß er Teil hatte an dem Ver⸗

chwinden der jungen Schweſter und wollte Rahel ſie warnen ?
Zelbſtbewußt hob Aniane den blonden Kopf . Oh , ſie war gefeit

en Jauber , den der Prinz auf alle , die in ſeine Nähe kamen ,

zübte . Sie brauchte nur an die Jugendtage zu denken , wo er
e

ſo bitter , ſo grenzenlos gekränkt . Und plötzlich war ihr doch ,

ſchwirrien dazwiſchen Geigenklänge auf , ſüße , halbverwehte

Algſtverklungene Töne und ſie ruhte an ſeiner Bruſt mit ge⸗

loſſenen Augen und tanzte mit ihm durch den Sagl . — —

( Fortſetzung folgt . )

Theater , Kunſt und Miſſenſchaft .
Schillers Toteumaske . Bekanntlich iſt Schiller in der Nacht

bom 11. zum 12. Mai in dem Landſchaftskaſſengewölbe “ auf
dem St . Jakobs⸗Kirchhof in Weimar beigeſetzt worden . In die⸗
ſem 1854 abgebrochenen Gewölbe pflegten Perſonen von Stande
beſtattet zu werden , welech kein eigenes Erbbegräbnis beſaßen

und deren Angehörige ſie nicht auf dem allgemeinen Totenacker

Ich weiß , daß Sie andere Dinge

begraben laſſen wollten . Von Zeit zu Zeit wurde das Gewölbe ,
um für weitere Beerdigungen Platz zu ſchaffen „ aufgeräumt “ , d.
h. die noch vorhandenen Ueberreſte wurden herausgenommen und
alle miteinander in einer Ecke des Friedhofes vergraben . Der
damalige Bürgermeiſter von Weimar , Karl Leberecht Schwabe ,
der einſt als junger Mann auch durchgeſetzt hatte , daß Schiller in
jener Nacht von Verehrern zu Grabe geleitet und getragen wurde
und nicht von den bereits beſtellten Trägern ( an der Reihe war
die Zunft der Schneider ) , unternahm es nun , aus den Reſten der
23 ſeit der letzten „ Aufräumung “ hier beſtatteten Leichen ( dar⸗
unter die Mutter der Frau v. Stein , des mit Schiller befreundet
geweſenen Kammerdirektors Riedel , der bekannten Hofdame der

Herzogin Anna Amalia , Luiſe v. Göchhauſen ) , die Ueberreſte
Schillers herauszuſuchen und ſie vor dem Los der anderen zu
bewahren . Als wichtiger Anhaltspunkt zur Feſtſtellung von

Schillers Schädel diente ihm dabei eine Totenmaske , die am Tag
nach Schillers Hingang von dem Bildhauer Klauer abgenommen
worden war , und die Schwabe aus Anlaß dieſer Nachforſchungen
von Klauers Schwager überlaſſen wurde . Dieſe Totenmaske iſt
vor kurzem aus dem Beſitz der Nachkommen Schwabes in den des

Schillermuſeums in Marbach übergegangen . Sie iſt die erſte
Abformung aus der an der Leiche ſelbſt geſchaffenen Form ; ein

zweiter , an der Naſe berunſtalteter Gipsabguß befindet ſich in
der Weimarer Bibliothek . Die da und dort ſich findenden Ab⸗

güſſe ſind unvollkommene Nachbildungen der Schwabeſchen Toten⸗
maske und geben überdies nur das Geſicht , während wir in ihr
die Form des ganzen Kopfes haben , der damals vollſtändig ab⸗

gegoſſen wurde . Da ſie aus leicht gebrannten Ton hergeſtellt
wurde , ſo ſind ihre Maße infolge der Erhärtung um ein geringes
kleiner , als der Kopf Schillers ſelbſt war . Sie gibt alle Formen
und den ganzen Charakter der Hautoberfläche mit allen kleinen

Fältchen auf getreueſte wieder ; unter den Originalbildniſſen , die

uns Schillers äußere Erſcheinung bewahrt haben , kommt ihr
darum eine ganz hervorragende , einzigartige Bedeutung zu, ſo

daß es mit Freuden zu begrüßen iſt , daß ſie unnmehr au der deut
genießen, zu überlaſſen . Das Verzeichnis der betreffenden Kunſt⸗

dauernden
gefunden hat .

ihre Plaß

„ Die Stiftung eines Kunſtfrenndes . ( Kunſtblätter gratis “
Einen neuen und eigenartigen Erfolg hat die Monatsſchriſt
„ Nord und Süd “ , die mit Eintritt in ihren 32. Jahrgang ,
innerhalb und äußerlich vollkommen neu geſtaltet , als eine der
vornehmſten und gediegenſten Blätter auf dem Plan erſchen ,
zu verzeichnen gehabt . Einem bekannten Kunſtfreund hat die
prächtige Monatsſchrift in ihrer neuen Geſtalt derart gefallen ,
daß er dem Verlage des Blattes einen größeren Betrag zur
Verfügung geſtellt hat , mit der Bedingung , daß für dieſen Be⸗
trag eine vornehme Propaganda gemacht werden . Der Verlag
„ Nord und Süd “ , hat ſich für die Ausführung folgender Idee
entſchieden : Auf Veranlaſſung von „ Nord und Süd “ hat ein be⸗
kannter Kunſtverein eine Reihe hervorragender Meiſterwerle
klaſſiſcher und moderner Kunſt , z. B . Werke von Rembrandt ,
Raphael , Vezasquez , Murillo , Franz Hals , Jan Steen , Botti⸗
celli , van Dyk , Millet , Meiſſonier , Ruysdael , Gainsborough ,
Reynolds , Lawrence , Greuze , Romney , Corot , Burne⸗Jones ,
Roſetti , Joſ . Israels , Whiſtler , in einem techniſch vorzüglichen
Reproduktionsverfahren , der vom Generaldirektor der König⸗

Hlichen Muſeen in Berlin , Wirkl . Geh . Oberregierungsrat Wilh ,
Bode ſo warm empfohlenen Rembrandt⸗Gravüre in großem
Formate ( 87K68½ Zentimeter ) reproduzieren laſſen . Dieſe

Kunſtblätter , die in ähnlichem Format und gleichwertiger Aus⸗

führung bisher im Handel mindeſtens ca. 15 bis 20 Mark koſte⸗
ten , ſtellt er ſeinen Mitgliedern zu dem minimalen Preiſe von
Mark 3 pro Blatt zur Verfügung , hat ſich aber außerdem bereit

erklärt , jedem neu eintretenden Abonnenten auf die Zeitſchrift
„ Nord und Süd “ ein derartiges Blatt nach Wahl des Abonnen⸗
ten vollkommen gratis zu liefern , und ferner den Abonnenten von

„ Nord und Süd “ die übrigen erſchienenen Blätter zu dem oben

erwähnten Vorzugspreiſe , den ſonſt nur die Vereinsmitglieder

blätter iſt vom Verlage „ Nord und . d “ Berlin W. 85
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daß infolge der prächtigen Witterung die geſamte ſportliebende
ig Maunheims und ſeines Hinterlandes ſich wieder auf

f ain Rendezvous gab , bedarf eigentlich keiner beſon⸗

Uebertrafen ſo Wetter und Beſuch alle Erwartungen , ſo brachte

der Sport manche Enttäuſchung . Die Felder waren nicht ſo gut als

in früheren Jahren beſetzt . Fanden ſich doch nur in zwei Rennen ,

in dem Hauptrennen des Tages , im „ Preis vom Rhein “ und im

Galoppreiten der Landwirte , mehr als 4 Pferde am Start ein . Die

größte Ueberraſchung hat wohl das vorletzte Rennen , das „ Waldhof⸗

FJagdrennen “, allen Sportsfreunden gebracht . Iſt es doch , ſoweit wir

zurückdenken können , noch nicht dageweſen , daß ein Rennen nicht

zum Austrag gebracht werden konnte . Wie aus dem Rennbericht zu

erſehen iſt , ging das ſo zu : Am Start erſchienen überhaupt nur zwei

Pferde , . L. Freihrn . v. Dungerns „ Was⸗mer ' s denn “ mit Lt .

Braune und F. W. Mayers „ Onyrx “ mit . L. Fürſt Wrede im Sattel .

Als „ Was⸗mers⸗denn “ als Führender am Tribünenſprung anlangte ,

perweigerte er auf einmal den Gehorſam . Alle Anſtrengungen des

Reiters nützten nichts . Der Hengſt war nicht über die Hürde zu

bringen und mußte ſchließlich heimgeritten werden . Aber auch „ Onhr “

machte es nicht viel beſſer . Wohl gehorchte der Hengſt , nachdem er

vor dem Tribünenſprung ebenfalls verſchiedene Male refüſiert hatte ,

ſeinem Reiter und legte in gemächlichem Tempo noch eine Runde

zurück. Als er aber wieder vor das ominöſe Hindernis kam , war er

nicht mehr von der Stelle zu bringen , ſodaß ſein Reiter ſchließlich

ebenfalls das Rennen aufgeben mußte . Der Preis und die Einſätze

fielen infolgedeſſen an den Rennverein zurück . Die Einſätze am

Totaliſator wurden zurückgezahlt .

Von den bekannten Herren⸗Reitern war diesmal Herr Dr .

Rieſe am glücklichſten . Er ritt nur zweimal , landete aber dafür

beidemale als Erſter und zwar in dem wertvollſten Rennen des

Tages , im „ Preis vom Rhein “ und im Eröffnungsflachrennen .
Herr M. Lücke konnte ſich in dem einzigen Rennen , an dem er ſich

beteiligte , den zweiten Platz ſichern . . L. von ' laten und . L.

Fürſt Wrede , die dreimal zu Pferde ſtiegen , vermochten auch

nur einen zweiten bezw . dritten Preis zu erringen . Schwevere Un⸗

fälle waren , krotzdem verſchiedene Stürze vorkamen , nicht zu ver⸗

geichnen . Nachſtehend den Verlauf der Rennen :

1. Galoppreiten . Chrenpreis , gegeben vom Landwirt⸗

ſchaftlichen Bezirksverein Mannheim für den ſiegenden Reiter und

garantiert 380 Mark . Hiervon 200 M. dem Erſten , 100 M. dem

Zweiten , 50 M. dem Dritten und 30 M. dem Vierten . Zu reiten

von badiſchen Landwirten . Für Zjährige und ältere in Baden ge⸗
borene oder dahin mit Staatsunterftützung eingeführte Pferde .

Diſtanz ca. 1000 Meter .
Es liefen 6 Pferde .

Herrn Albert Treibers . ⸗St . „Freia “ , 72½ Kilo , 1

Herrn Eduard Volz hbr . St . „ Miß “ , 72 Kilo , 2)

Herren M. Zipps und Lienharts . H. „ Togo “ , 69½

Kilo, 3)

Herrn Alfred Karls br . St . „ Frida “ , 78 Kilo , 4)

Herren M. Zipps und Lienharts FasSt . „ Vani “ , 63

00

Herrn Gottlieb Kögels br . St . „ Totis “ , 71 Kilo , 0 )
Mit vielen Längen gewonnen . 3 Längen zwiſchen dem zweiten

und dritten Pferde .

Tot . : Sieg 28 : 10 ; Platz 15 ,82: 10 .

2. Gröffnungs⸗Flachrennen . Ehrenpreis für dend

ſiegenden Reiter und garantiert 2000 Mark . Hiervon 1400 M. dem

erſten , 300 M. dem zweiten , 200 M. dem dritten und 100 M. dem

vierten Pferde . Herren⸗Reiten . Für Zjährige und ältere inländiſche

Pferde , welche kein Rennen im Werte von mehr als 5000 Mark

gewonnen haben . Diſtanz ca. 1800 Meter .

Es liefen 6 Pferde .

Herrn Dr . Fr . Rieſes br . H. „Piccolo “ , 66 Kilo , Reiter

ſitzer 1

Et . A. d'
Hengelisres . ⸗H. „ Partagas “ , 70 Kilo , Reiter

Beſitzer 2)

Herrn M. Schmidk⸗Schröders br . St . „ Myrthe , 62½

Kilo, Reiter Lt . Braune 30

Herrn F. Volkmanns br . St . „ Kuchelna “ , 61 Kilo , Reiter

. Leibrand 4
Lt . Giulinis br . St . „ Kate “ , 60½ Kilo , Reiter Lt . von

Platen 0)

Herrn M. Zipps br . H. „ Berchter “ , 61 Kilo , Reiter Herr B.

Hoffmann 0 )
Vom Start ging das Feld mit „ Piccolo “ au der Tete in

folgender Ordnung ab : Myrkhe , „ Kuchelna, “ „ Partagas “ , „ Berch⸗
ker . “ „ Kate “ refüſierte gleich am Start und mußte heimgeritten wer⸗

den . Am Neckardamm hatte ſich „ Kuchelna “ auf den zweiten Platz

vorgeſchoben . Beim Einlauf in die Gewinnſeite wies „ Piccolo “ im⸗

mer noch den übrigen den Weg , während „ Partagas „ Morthe “

guf den dritten Platz zurückgedrängt hatte . Nach ſcharfem Endkampf
mit Halslänge gewonnen . Eine Länge zwiſchen dem zweiten und

dritten , zwei Längen zwiſchen dem dritten und vierten Pferde .
Tot . : Sieg 14 : 10 ; Platz 14 , 24 : 10 .

3. Heidelberger Jagdrennen . Ehrenpreis für den

ſiegenden Reiter und garantiert 2000 Mark . Hiervon 1400 M. dem

erſten , 300 M. dem zweiten , 200 M. dem dritten und 100 M. dem

bierten Pferde . Herren⸗Reiten . Für 4jährige und ältere inländiſche

Pferde , die kein Rennen im Werte von mehr als 3000 M. gewonnen

haben . Diſtanz ca. 3000 Meter .
3 Pferde liefen .
Herrn M. Schmidt⸗Schröders . ⸗St . „ Jeuerzauber “ ,

66½ % Kilo , Reiter Lt . Braune 1

Herrn H. Kraemers . ⸗H. „Elſterſtein “, 71 Kilo , Reiter

Lt . b. Platen 2

Herrn H. v. Stettens . St . „Orfebvrerie “, 78 Kilo , Reiter

. Lt . Fürſt Wrede 3

„ Feuerzauber “ hatte auf dem ganzen Wege die Führung . „Elſter⸗
ſtein “ und „Orfsvrerie “ lagen faſt immer Gurt an Gurt . Beim

Einbiegen in die Geraden ſetzte „ Feuerzauber “ , die noch ſehr friſch
war , zu brillantem Finiſh ein und gewann leicht mit drei Längen .

Zehn Längen zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde .
Tot . : Sieg 24 : 10 .

Handicap . Ghren⸗Jagdrennen .

Ajährige und ältere Pferde , welche kein Rennen im Werte von min⸗

deſtens 12 000 M. gewonnen haben . Diſtanz ca. 4400 Meter .

9 Pferde liefen .
Lt . Lipkens br . W. „ Fidelio “ , 77 Kilo , Reiter Herr Dr .

R ie 5 1)

Herrn F. W. Mayers br . H. „ Interméde “ , 77 % Kilo , Reiter

Herr M. Lücke 2)

. Lt . Duncklenbergs br . W. „ Souci “ , 66 Kilo ,
Lt . Braune

Herrn H. Kraemers br . St . „Neveletlen “ , 69½ Kilo , Reiter

Lt . v. Platen 5 4

Lt . Gr . Spretis br . W. „ Begone “ , 67½ Kilo , Rékter Lt .

Reiter
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Eggeling 5)
Lt . Giulinis dbr . W. „ Trani “ , 72½ Kilo , Reiter Lt . Zel t⸗

mann 0)

Frh . v. Neimans br . H. „ Kukuricza Jancſi “ , 70 Kilo , Reiter

Beſitzer 0)

Herrn H. Wenckes F. W. „ Kilgobbin “ , 78½ Kilo , Reiter Lt .

v. Raben 0)
Lt . A. d

Hengelkèeres . W. „ Ordensfex “ , 67 % Kilo ,

Reiter . L. Fürſt Wrede 0

Nach glattem Start ging das ſtattliche Feld mit „ Begone ! an

der Spitze auf die weite Reiſe . Auf dem zweiten und dritten Platze

lagen „ Kukuricza Janeſi “ und „ Souci “ . Am Schluſſe galoppierten

„ Ordensfex “ und „ Trani “ . Der Graben wurde faſt gleichzeitig von

„ Souci “ und „ Begone “ genommen . „ Intermede “ hatte ſich hier be⸗

reits auf den dritten Platz vorgeſchoben . Auf dem letzten Platze lag

„ Ordensfex “ . Am Tribünenſprung wies „ Trani “ den übrigen den

Weg . „ Begone “ , „ Intermede “ und „ Kukuricza “ folgten . „Trani “
brach gleich darauf aus , wurde aber nachgeritten . Am Rickgraben

ſchieden „ Ordensfex “ , „ Kukuricza Jancſi “ “ und „ Kilgobbin “ durch
Sturz aus . Beim Einbiegen in die Gewinnſeite war das Rennen

bereits für „ Fidelio “ entſchieden . In größerem Abſtande folgten

„ Intermede “ und „ Souci “ , zwiſchen denen ſich ein ſcharfer End⸗
karmpf um den zweiten Platz entſpann . Mit drei Längen gewonnen .
Eine Länge zwiſchen dem zweiten und dritten , viele Längen zwiſchen

dem dritten und vierten Pferde .
Tot . : Sieg 52 10 ; Platz 16 , 14 , 20 : 10 .
5. Offigier⸗Hürdenrennen . Ehrenpreis für den

ſiegenden Reiter und garantiert 2000 Mark . Hiervon 1400 M. dem

erſten , 300 M. dem zweiten , 200 M. dem dritten und 100 M. dem

vierten Pferde . Für Ajährige und ältere Pferde im Beſitz und zu

reiten von Offizieren der deutſchen Avmee . Diſtanz ca . 2400 Meter .

3 Pferde liefen .
It . Duccas br . St . „ La Vallisre “ , 70½ Kilo , Reiter Lk.

Eggeling 1)
Lt . Mehers br . St , „ Midgham “ , 66 % Kilo , Reiter It .

Zeltmann 5

195
Lt . O. Leibls . ⸗W. „Donnerwetter“, 76 Kilo , 50ſitzer 3

Vom Start ging das Trio mit Donerwetter “ an der Töte ab .

„ La Valliere “ und „ Midgham “ folgten . Auf der weiteren Reiſe wech⸗

ſelte die Führung zu derſchiedenen Malen zwiſchen „ Midgham “
und „ Donnerbvetter “ . Beim Einbiegen in die Gewinnſeite lag „ La

Vallière “ auf dem erſten Platze . „ Midgham “ rückte noch kurz vor

dem Ziel hart auf und zog „ La Vallière “ in einen ſcharfen Endkampf ,

der aber mit drei Längen zu Gunſten von „ La Vallisre “ entſchieden

wurde .
Tot . : Sieg 33: 10 .

6. Waldhof⸗Jagdrennen . Ehrenpreis für den ſiegen⸗

den Reiter und garantiert 3000 Mark . Hiervon 2000 M. dem

erſten , 500 M. dem zweiten , 300 M. dem dritten und 200 M. dem

vierten Pferde . Herren⸗Reiten . Für 4jährige und ältere inländiſche

Pferde , tvelche kein Rennen im Werte von mehr als 5000 Mark

gewonnen haben . Diſtanz ca. 3600 Meter .

Es liefen 2 Pferde .
O . L. Freih . v. Dungerns br . H. „ Was⸗er s⸗denn “, 77

Kilo , Reiter Lt . Braune 0

Herrn F. W. Mayers br . H. „ Onhr “ , 75 Kilo , Reiter O. Lt.
Fürſt Wrede 0)

„ Was⸗mer ' s⸗denn “ zam am beſten vom Start weg , refüſterte

aber am Tribünenſprung und war um keinen Preis über die Hürde

zu bringen , ſodaß Lt . Braune aufgeben mußte . „ Onyx nahm eben⸗

falls erſt nach längerem Sträuben die Hürde und machte im Hand⸗
galopp noch eine Runde , war dann aber gleichfalls nicht mehr zu be⸗

wegen , die ominöſe Hürde zu nehmen und mußte ebenſo wie „ Was⸗
mer ' s⸗denn “ heimgeritten werden . Preis und Einſätze fielen an den

Rennverein zurück . Die Einſätze am Totaliſator wurden zurückgezahlt .
7. Preis vom Schwarzwald . Jagdrennen . Ehren⸗

preis , gegeben von Major Freiherr von Gemmingen für den ſiegen⸗
den Reiter und garantiert 4000 Mark . Hiervon 2600 M. dem

erſten , 700 M. dem zweiten , 450 M. dem dritten und 250 M. dem

vierten Pferde . Für A4jährige und ältere Pferde im Beſitz und zu
reiten von Offizieren der deutſchen Armee . Diſtanz oa. 4000 Meter .

4 Pferde liefen .
Lt . Krengels . W. Sad Affair “ , 76½ Kilo , Reiter Be⸗

ſitzer 1

Lt . O. Leibls . ⸗H. „ Delphin “ , 72 Kilo , Reiter Beſitzer 29
Lt . Lipkens br . W. „ Scherz “ , 69 Kilo , Reiter Beſitzer ) ,
Lt . Zollners dbr . W. „ Darling “ , 72½ Kilo , Reiter Beſ . 0 )

Vom Start ging das Feld in folgender Reihenfolge ab : „ Scherz, “

„ Delphin, “ „ Sad Affair “ und „ Darling . “ An der Hecke hinter der

Tribüne ſchieden „ Darling “ und „ Scherz “ durch Sturz aus . „ Del⸗

phin “ und „ Sad Affair “ lagen auf der weiteren Reiſe faſt Gurt au

Gurt und lieferten ſich nach Einlauf in die Geraden ein ſcharfes End⸗

gefecht , aus dem „ Sad Affair “ mit einer Länge als Sieger herwor⸗

ging .
Tok . : Sieg 15 : 10 ; Platz 11 , 12 : 10 .

Große Straßentumulte in der Neckarſtadt .

27 Verhaftungen wegen Landfriedensbruch .

Die Neckarſtadt war am Samstag der Schauplatz von

höchſt bedauerlichen Exzeſſen . Man darf wohl be⸗

haupten , daß unſere Stadt Ausſchreitungen von

derartigem Umfang noch nicht erlebt hat . Schätzt

man doch die Stärke der Menge , die zuſammengeſtrömt

war , auf 6 bis 8000 Köpfe . Die Veranlaſſung dazu war

folgende : Wie allgemein bekannt ſein dürfte , ſind die Kohlen⸗

träger der Syndikatfreien Kohlenvereinigung kürzlich in den

Streik getreten , weil ihnen die geforderte Lohnerhöhung nicht

bewilligt wurde . Die Kutſcher beſorgten anfänglich die Arbeit

der Streikenden , erklärten ſich aber dann nur zum Ausfahren

der Kohlen bereit und mußten infolgedeſſen ebenfalls entlaſſen

werden . Die Streikenden haben ſich bisher gegen die Arbeits⸗

willigen ſehr agreſſiv benommen . Syo iſt es ſchon vor einigen

Tagen vorgekommen , daß ein Wagen der Syndikatfreien Kohlen⸗

vereinigung angehalten und der Kutſcher derart beläſtigt wurde ,

daß er Reißaus nehmen mußte . Man entfernte ſogar die ſogen .

„ Lohnen “ , die die Räder feſthalten . Verſchärft wurde die Siiua « ⸗

tion noch dadurch , daß die Firma ſich Arbeitswillige aus Nhein⸗ 5

land kommen ließ . Die Ausſchreitungen hatten bereits am Don⸗

nerstag die Verhaftung von 3 Taglöhnern wegen Landfriedens⸗

bruchs zur Folge . Aber es ſollte noch weit ſchlimmer kommen

Am Samstag abend zahlte ein Aufſeher der Syndikatfreien

Kohlenvereinigung auf dem Zweigpoſtamt Vin der Induſtrie⸗

ſtraße Geld ein . Als der Aufſeher , der ſich den beſonderen Haß

der Streikenden dadurch zugezogen hat , daß er vor einigen Tagen

die Arbeitswilligen aus Rheinland hierherbrachte , das Poſtbüro

verließ , wurde er von patrouillierenden Streikenden erkannt und

verfolgt . Der Mann ſprang auf die Elektriſche . Aber auch das

half ihm nichts . Ein Streikender folgte ihm und fing ſofo

Händel an , ſodaß der Aufſeher ſchließlich einen Revolver her⸗

vorzog . Nun ſchritt der Schaffner des Wagens ein , aber in

einer ſehr ungeſchickten Weiſe . Anſtatt weiterzufahren und den

Bedrohten wenigſtens aus der Neckarſtadt herauszubringen , ließ

er halten und wies den Aufſeher und den Streikenden aus demt

Wagen .
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Jetzt wurde die Situation für den Verfolgten noch kritiſcher⸗
Es fanden ſich noch mehr Streikende ein und ſo blieb dem

Manne nichts anderes übrig , als in das Haus Mittelſtraße 112 ,

Ecke Mittelſtraße und 14. Querſtraße zu flüchten , das nun von

den Streikenden und einer bon Minute zu Minute mehr an⸗

ſchwellenden , aus Männern , Frauen , halbwüchſigen Burſchen
und Kindern beſtehenden wütenden Meuge regelrecht be⸗

lagert und bombardiert wurde . Die zur Verfügung

ſtehenden Schutzleute — es waren , ſoweit wir unterrichtet ſind ,

anfänglich nur acht — reichten ſelbſtredend zum Schutze des Auf⸗

ſehers und zum Zurückdrängen der Menge , die durch Johlen ,

Schimpfen und Schreien einen toſenden Lärm vollführte , nicht

aus . Es mußten deshalb Verſtärkungen aus der Altſtadt bei⸗

gezogen werden . Auch zwei berittene Gendarmen erſchienen , ſo⸗

und franko erhältlich . Jeder Kunſtfreund kann alſo jetzt dadurch ,

daß er ( zum Preiſe von 2 Mk . monatlich ) auf den Jubiläums⸗

Jahrgang von „ Nord und Süd “ abonniert , ſich einen herrlichen

großen Wandſchmuck koſtenfrei verſchaffen und ferner eine

Sammlung von prachtvollen großformatigen Kunſtblättern zu
ca, ein Sechſtel des bisher üblichen Preiſes nach und nach an⸗

ſchaffen.
Ein Maurergeſelle als künftiger Berliner Hofopernſänger .

Als künftiger Bariton für die Berliner Hofoper wird ein junger ,

erſt 19jähriger Maurergeſelle ausgebildet , Berthold Puſch mit

Namen , der , als er auf einem Neubau des weſtlichen Berlin

bei der Arbeit ſeine Naturſtimme erſchallen ließ , von einem vor⸗

übergehenden Berliner Kunſtfreund entdeckt wurde . Dieſer

brachte den jungen Handwerker zum Hofkapellmeiſter Dr . Rich .

Strauß , der nunmehr Sorge dafür trug , daß Berthold Puſch die

kötige Ausbildung erhielt .

Die Berliner Liedertafel , die in früheren Jahren bereits

größere Süngerfahcten ausgeführt hat , tritt , wie ſchon gemeldet

am 28. April eine Reiſe in den Orient an . Der Sonderzug führt

die 200 Reiſeteilnehmer zunächſt nach Bukare ſt . Die Bu '

kareſter Deutſche Liedertafel , die ein eigenes Veretushaus be⸗

ſitt und bereits 1903 ihr 50jähriges Jubiläum feierte , hat in

liebenswürdigſter Weiſe für die Hotelangelegenheiten , die

Führung uſw . geſorgt . Die Königin Eliſabeth ( Carmen Syloa )

hat das Protektorat über das Wohltätigkeitskonzert übernom⸗

men, das zum Beſten der von der Königin gegründeten Blinden⸗

anſtalt und der deutſchen Schule ſtattfindet . Am 3. Mai wird

die Abreiſe nach Conſtanza angetreten . Von dort führt ein Son⸗

derſchiff der Rumäniſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft die

Sänger über das Schwarze Meer nach Konſtantinopel .

Auch hier rüſten ſich die Vereine der deutſchen Kolonie zum

Empfang der deutſchen Sänger . Die beiden Wohltätigkeitskon⸗

zerte finden im Saale der deutſchen Botſchaft und im Theaker

Piccolo Campo ſtatt .
kätigkeitsanſtalten zu , beſonders dem kürzlich

Der Ertrag fällt verſchiedenen Wohl⸗

eingeweihten

deutſchen Seemannsheim . Das Protektorat hat der deutſche

Botſchafter , Freiherr Marſchall v. Bieberſtein , übernommen . Es

finden außer den Beſichtigungen in der Stadt auch Ausflüge nach

Scutari und den Prinzeninſeln ſtatt . Es ſteht zu hoffen , daß der

Verein auch vom Sultan empfangen werden wird , doch iſt eine

definitive Entſcheidung noch nicht getroffen . Nach ca . fünf⸗

tägigem Aufenthalt führt das Schiff des Norddeutſchen Lloyd

„ Bayern “ die Berlier Sänger nach Smyrna . Dort iſt ein

ſechsſtündiger Aufenthalt zur Beſichtigung der Sehenswürdig⸗
keiten vorgeſehen . Weiter geht die Fahrt nach Piräus

( Athen ) . Die deutſche Geſellſchaft „Philadelphia “ hat die dorti !

gen Angelegenheiten geordnet , auch die Führung übernommen .
Der König von Griechenland wird eine Serenade der Sänger

entgegennehmen . Von Athen geht die Fahrt mit beſonders ge⸗

chartertem Dampfer nach Saloniki . Dort übernimmt der

„deutſche Klub “ die Arbeiten für Unterbringung der Reiſenden .

Die Rückreiſe findet mittelſt Sonderzuges über Niſch , Bel⸗

grad nach Budapeſt ſtatt . Hier löſt ſich die Reiſegeſell⸗
ſchaft auf und wird die Heimfahrt beliebig angetreten . Der

größte Teil wird noch in Wien Aufenthalt nebmen .

* * *

Zweiter Klavierabend Naoul v. Koczalsky .

Der 2. Klavierabend des Hofpianiſten Raoul von Koczalsky
brachte dem Vortragenden letzten Samstag wieder lebhaften Bei⸗

fall des diesmal zahlreich erſchienenen Publikums . Im Pro⸗

gramm dominierte abermals Chopin , der mit der den bekannten

Trauermarſch als dritten Satz enthaltenden Sonate op . 35 , der

wundervoll geſpielten Berceuſe und der Barcerole vertreten

war . Auch Schumann kam , diesmal mit dem Papillons⸗Zyklus,
zum Wort , desgleichen Franz Schubert , deſſen Impromptu in

B⸗dur ( in Variationsform ) dieſen Winter an gleicher Stelle ſchon
von unſerer einheimiſchen Pianiſtin , Frau Marx⸗Kirſch , ins

Klingen gebracht worden war . Daß Raoul v. Koczalsky beſonders

in den presto gehaltenen Schlußvariationen kriſtallklar dahin⸗

perlende Läufe brachte und in den getragenen Sätzen durch ſeine

ſchlichte , jedem großen Pathos abholde Melodieführung entzückte ,
braucht kaum erwähnt zu werden . Liszts meiſterlich geſpielte
Bravourſtücke „ Liebestraum “ und „Valſe Impromptu “ vervoll -

ſtändigten das intereſſante Repetitorium , mit dem der junge

Künſtler die anweſenden Muſikfreunde erfreute . Der dritte

Klavierabend , welcher am Mittwoch ſtattfindet , wird u. a .

Beethovens Waldſtein⸗Sonate , Mozarts D⸗moll⸗Phantaſie und

eine eigene Kompoſition des Konzertgebers , eine Etüde , bringen .
Nicht unerwähnt ſoll der herrliche Blüthnerflügel bleiben , deſſen

ſich Koczalsky mit ſo großem Erſolg bei ſeinen pianiſtiſch⸗
Soireen bedient . Ein Meiſter an einem Meiſterinſtrument !

* * 5

Neues Theater im Roſengarten .

Gaſtſpiel Konrad Dreher .

Vom Müuchner Papa Geis war jüngſt die wehmütige Rede⸗

Sein Kollege aus dem von den Frauentürmen beſchatteten Burg⸗

frieden der lieben Iſarſtadt , Konrad Dreher , hat heute das Work .
Der züchtige Name Konrad ( ſiehe deſſen Namensvetter im „ Hans

Heiling “) paßt nicht am beſten zu dem allbekannten und allbe⸗

liebten Tauſendſaſſa , der wie Schweighofer und Girardi als ein

Unicum daſteht . Ein Max oder ein Moritz würde eher ſtimmen .

„ Mir ſan mir und ſchreiben uns Uns ! “ darf Dreher ruhig mit

ſeinen engeren Landsleuten ſagen .

Man muß den urwüchſigen Münchner Spezialiſten , deſſen

wohlbekannte Züge eine der im Gefolge der ländlichen Thalia

befindlichen Geſtalten des Vorhangs im Original⸗Bauerntheater
zu Schlierſee aufweiſt , an der eigentlichen Stätte ſeines lang⸗
jährigen Wirkens , im Gärtnerplatztheater als Hans Styx neben

dem unvergeßlichen Brummer , als Landgraf von Purzel in Ben⸗

ders Tannhäuſer⸗Parodie , der ſogenannten — hottibile dictu für
Wannheim !— „eilerei auf der Wartburg “ ader ols Troſch
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daß das Polizeiaufgebot zuletzt aus etwa 25 Köpfen beſtand . Die

wütende Menge begnügte ſich nicht , immer wieder die Heraus⸗

gabe des Aufſehers zu fordern , ſondern warf auch mit

Steinen nach den Polizeibeamten , die blank ge⸗

zogen hatten . Ja , ſogar aus den Fenſtern wurde auf
die Schutzleute ein Steinbombardement eröff⸗
net . Die Exzeſſe , die gegen ½9 Uhr begannen , erreichten ihren

Höhepunkt um 9 Uhr . Um dieſe Zeit beſtand die Menge , die

die Umgebung des Hauſes und die ganze Gegend bis hinunter

zur 18. Querſtraße beſetzt hielt , nach zuverläſſiger Schätzung aus

6 bis 8000 Köpfen .

Glücklicherweiſe iſt keiner von den Schutzleuten durch die

Steinwürfe ernſtlich verletzt worden . Ein Schutzmann wurde

beim Transport von Verhafteten durch zwei Meſſerſtiche
in die linkte Hand verwundet . Aber auch dieſe Verletzung iſt

nicht gefährlich . Daß die Exzedenten für alle vernünftigen Er⸗

wägungen unzugänglich waren , beweiſt am deutlichſten die Tat⸗

ſache , daß der anweſende Kommiſſar und zwei Chargierte dutzend⸗
mal die Menge zum Auseinandergehen aufforderte . Die

ſchwerſten Drohungen und wüſteſten Schimpfereien waren die

Antwort . Der Aufſeher konnte glücklich in Sicherheit
gebracht wurde . Er wurde durch die Hintertüre des Hauſes

in einen geſchloſſenen Wagen gebracht und fuhr unerkannt durch

die Menge nach dem Induſtriehafen .

Trotz der numeriſchen Schwäche der Schutzmannſchaft konn⸗

len doch umfangreiche Verhaftungen vorgenommen
werben . 27 Haupträdelsführer ſitzen hinter Schloß und

Riegel . In dem bekannten grünen Wagen wurden ſie unter

Gendarmeriebedeckung ins Amtsgefängnis eingeliefert . Da

Landfriedensbruch ſchwerſter Sorte vorliegt , dürf⸗

ten die Strafen gepfeffert ausfallen . Bedauerlicherweiſe iſt eine

Anzahl von den Verhafteten verheiratet . Verhaftet ſind Tag⸗

löhner Johann Seez , Taglöhner Franz Brendler von Ritz⸗

burg , Taglöhner Kiſt aus Mannheim , Taglöhner Kämerer

aus Inſtein , Mineralwaſſerhändler Jul . Deißler , Strecken⸗

wärter Nikolaus Siegler von Ludwigshafen , Taglößrer Gg .

Rieger von Mannheim , Taglöhner Philipp Fahrenbach
von Wörzbach , Taglöhner Adam Rutſch von Mönchzell , Tag⸗
löhner Wilhelm Dochtermann von Ofterdingen , Taglöhner
Konrad Kerber von Babenheim , Schloſſer Bernhard Gläſer

von Labenburg , Schloſſer Karl Kaiſer von Mannheim , Tag⸗

köhner Auguſt Rückert von Mannheim , Fuhrmann Juyſef
Naber von Kommersdorf , Taglöhner Friedrich Müßig von

Homersdorf , Mechaniker Hermann Häberle , Taglöghner Adam

Müll von Ludwigshafen , Taglöhner Mich . Adler von Viern⸗

heim , Taglöhner Friedrich Treiber von Wieblingen , Tag⸗
löhner Alois Rohr von Ketſch , Eiſendreher Ludwig Megele

von Ludwigshafen , Taglöhner Adam Wilhelm von Frieſen⸗
beim , Fuhrmann Theodor Hamberger von Maunheim, Tag⸗

löhner Johann Braun von Philippsburg , Taglöhner Peter
Braun von Wieſental und Gärtner Ludwig Meß von Lie⸗

dolsheim . Von den Verhafteten wohnen Adler , Treiber und

Megele in dem Hauſe Mittelſtraße 112 .

Die Tumulte dauerten bis gegen 11 Uhr . Dann verlief ſich

langſam die Menge . Von unbefangenen Augenzeugen wird

übereinſtimmend die beſonnene Haltung der Schutzmannſchaft ge⸗

Iobt , was um ſo höher anzuſchlagen iſt , wenn man berückſichtigt ,
daß alte Schutzleute , die ſchon 20 Jahre im Pienſt ſind . ge⸗
äußert haben , einen derartigen Tumult hätten ſie noch nicht er⸗

lebt . Von den Verhafteten ſind übrigens erſt geſtern morgen

noch fünf feſtgenommen worden . Die übrigen wurden am Saus⸗

tag abend verhaftet .
Dier Polizeibericht bringt über das folgenſchwere Vor⸗

kommnis folgende Meldung : Am 25. ds . Mts . , abends zwiſchen 8

und 9 Ühr , ſammelte ſich vor dem Hauſe Mittelſtraße 112 , in

welches ſich ein von Streikenden verſolgter Aufſeher der Syn⸗

dikatfreien Kohlenvereinigung geflüchtet hatte , eine nach Tauſen⸗
den zählende Menſchenmenge an , welche unter Johlen , Schreien

und Schimpfen die Herausgabe des genannten Aufſehers ſor⸗
derte . Die Aufforderung eines Polizei⸗Kommiſſärs , ſowie zweier

Chargierter , auseinanderzugehen , wurde nicht nur nicht be⸗

ſolgt , ſondern die anweſende Polizeimannſchaft verhöhnt und mit

Steinen beworfen , von welchen einige trafen , ohne jedoch ernſt⸗

liche Verletzungen hervorzurufen . Nachdem aus anderen Polizei⸗
Revieren Verſtärkung und außerdem 2 berittene Gendarmen

eingetroffen waren , konnten 28 der Haupträdelsführer verhaf⸗
tet werden , womit der mehrere Stunden dauernde Auflauf all⸗

mählich wieder abflaute . Beim Transport einiger Verhafteter

erhielt ein Schutzmann zwei Meſſerſtiche in die Hand . Von

den Verhafteten trugen — ſoweit bis jetzt bekannt — zwei Per⸗

ſonen Verletzungen davon , die jedoch nicht erheblich ſein

ſollen . Anzeige an Großh . Staatsanwaltſchaft wegen Land⸗

friedensbruch uſw n erfo ' gt .

der Fledermaus im Münchner Hoftheater geſehen haben , um heute
das Facit dieſer vielſeitigen künſtleriſchen Perſönlichkeit ziehen22
zu können .

Dreher hat Hunderttauſenden vergnügte , köſtliche Stunden
ereitet , und kein Geringerer als der Kaiſer hat ſich bekannklich

an den ſonnigen Humoren des liebenswürdigen Künſtlers
aus der Münchner⸗Kindlſtadt ſchon wiederholt ergötzt .

Konrad Dreher war aber auch Gründer oder , beſſer geſagt ,
Erfinder . Er fand und erſamd die Schlierſeer , und als die
wackern Leute aus der Umgegend des Schlier⸗ und Tegernſees

ſorizengend Oberbayriſche Bauerntheater mußten gebären , konnte
unſer verehrter Gaſt verzweiflungsvoll ausrufen : „ Die ich rief ,
die Geiſter , werd ' ich nicht mehr los ! “ Das war der Fluch der
bewußten Tat .

Aber nicht nur als Gründer und Direktor hat ſich Dreher in
der Theatergeſchichte einen Ehrenplatz erobert ; er ſagte ſich eines
Tages „ anch ' ſe pittore ! “ und tat es ſeinem Kollegen H. Neuert
gleich , indem er zur Feder griff und ſich — für ihn höchſt unge⸗
fährlich - ſogenannte Paraderollen auf den Leib ſchrieb . Er
brachte die aus den „ Fliegenden “ bekannten Uniformen der Bie⸗
Dermeierzeit auf die Bretter führte uns in die „ Sommerfriſche “

und hat nun auch dem gelbſchwarzgewandeten Münchner Kindl ,
deſſen Embleme 3. Gebelbücherl und der Maßkrug famt einem—

Wir wir noch erfahren , mußte die Polizei , um ſich Luft zu
ſchaffen , zweimal mit der flachen Klinge drein⸗

ſchlagen . Beſondere Verletzungen ſind dabei nicht vorge⸗
kommen . Sämtliche Fenſter der Wirtſchaft , in die ſich der Auf⸗
ſeher geflüchtet hatte , J arben durch Steinwürfe zertrüm⸗
mert . Der zweite Zuſammenſtoß der Schutzmannſchaft mit der
Menge ereignete ſich gegen 11 Uhr , als die Gendarmen am Tat⸗
ort erſchien .

—

Sommerſahrplan der ſtädt . Straßenbahn . Der neue ſeit
19. April giltige Fahrplan iſt in beguemer Heftchenſorm ſoeben
im Verlage der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerer

wieder erſchienen und enthält außer dem ausführlichen Fahrplan
und Tarif der ſtädt . Straßenbahn Mannheim⸗Ludwigshafen noch
den Droſchkentarif , die Theaterpreiſe und ein hübſches Ueber⸗
ſichts⸗Kärtchen. Bei dem billigen Preiſe von 10 Pfennig kann
dieſer praktiſch Taſchenfahrplan beſtens empfohlen werden .

Ortsgruppe Mannheim der Deutſchen Geſellſchaft zur Be⸗
kämpfung der Geſchlechtskrankheiten . Die hieſige Ortsgruppe der
D. G. B. G. hielt ihre diesjährige ordentliche Mitglieder⸗
verſammlung am 13. ds . im Hotel National ab . Der ſtell⸗
vertretende Vorſitzende , Herr Medizinalrat Zix , begrüßte die
erſchienenen Damen und Herren und gedachte in tief empfunde⸗
nen Worten des ſchweren Verluſtes , den die Ortsgruppe durchdas Hinſcheiden ihres Gründers und Ehrenmitglieds , des Herrn
Oberbürgermeiſters Dr . Beck , erlitten hat , deſſen Wirken für die
Ortsgruppe unvergeſſen bleiben wird . Auch der Vorſtand der
„Deutſchen Geſellſchaft z. B. d. . “ , zu deren verdienſtvollſten
Ausſchußmitgliedern der Verſtorbene zählte , hatte , neben den
Beileidskundgebungen der Ortsgruppe , einen Lorbeerkranz an
der Bahre niederlegen laſſen .
ſitzende den dahingeſchiedenen Mitgliedern des Ausſchuſſes der
Ortsgruppe , Herren Stadtrat Kommerzienrat Hirſchhorn
und Medizinalrat Dr . Stehberger , ehrende Worte dank⸗
barer Erinnerung . Der Jahresbericht , den der 2. Schrift⸗
führer , Herrn Dr . Lion , erſtattete , erinnerte an den — nach
allgemeinem Urteil glänzend verlaufenen — 3. Kongreß der

D. G. B. . , der auch der hieſigen Ortsgruppe eine ſtattliche An⸗
zahl neuer Mitglieder , Damen und Herren , zuführte . Veran⸗
ſtaltet wurden weiter ein Vortragsabend für die Abiturtenten
der hieſigen Mittelſchulen , ſowie ein öffentlicher Vortrag , der
einen ſehr guten Beſuch aufwies . In 6 Vorſtandsſitzungen wur⸗
den die laufenden Geſchäfte erledigt . Der Schriftverkehr war in⸗
folge der Vorbereitung für den Kongreß ein beſonders reger .
Ebenſo der Flugſchriftenverkauf , ſo daß die Bibliothekkaſſe , nach
diverſen Neuanſchaffungen für die Bibliothek , ein Saldo von
M. 178 . 90 aufweiſe . — Im Anſchluß an den Jahresbericht refe⸗
rierte Herr Dr . Lion über die im Februar in Berlin ſtaltge⸗
habte Ausſchußſitzung der D. G. B. G. Der vom Kaſſier , Herrn
Hoffſtaetter ſen . erſtattete Kaſſenbericht ergibt von
260 Mitgliedern 1244 M. Beiträge , die mit einem übernom⸗
menen Saldo von M. 559 . 24 aus 1907 M. 1803 . 24 Einnahmen
ausmachen . Die infolge des Kongreſſes erhöhten Ausgaben be⸗
trugen M. 812 . 10 , an die Zentrale nach Berlin wurden abge⸗
führt : M. 600 , ſo daß ein Saldo pro 1908 mit M. 391 . 14 ver⸗
bleibt . — Dem Vorſtand und Kaſſier wurde einſtimmig Dechargeerteilt . — Auf Antrag des Herrn Jul . Bensheimer wird
der bisherige Vorſtand und Ausſchuß durch Akklamation wie !
dergewählt . — Nach eimem herzlichen ! Dank an die
Preſſe ,für ihre andau⸗rnde tatkräftige Unterſtützung , den
Herr Jul Bensheimer mit dem Dank der Verſammlung
an den Vorſtand für ſeine Geſchäftsführung erwidert , ſchließt
der Vorſitzende die Verſammlung mit der Aufforderung um rege
Weiterarbeit .

Mannheimer Altertumsverein . Wir machen nochmals da⸗
rauf aufmerkſam , daß der heute abend im Anſchluß an die Mit⸗
gliederverſammlung ſtattfindende Vortrag von Herrn Prof .
Dr . Friedrich Walter über „ Großherzogin Stephanie bon
Baden “ um 8 Uhr im Hotel National beginnt .* Zum Studiendirektor der hieſ . Handelshochſchule wurde
Dr . Sigmund Schott , Direktor des hieſ . Statiſtiſchen Amtes
und Prof , an der Univerſität Heidelberg gewählt .

Beſichtigung der Schillerſchule . Die neuerſtellte Schiller⸗
ſchule am Neckarauer Uebergang wird heute nachmittag 4 Uhr
einer Beſichtigung unterzogen , worauf an dieſer Stelle nochmals
hingewieſen ſei . Treffpunkt am Schulhauſe .

Polizeibericht vom 26 . April .
Tödliche Unglücksfälle : Der 28 Jahre alte

ledige Hilfsarbeiter Joſef Höger , wohnhaft hier U 5, 12 .
fiel am 25 . d. Mts . , vormittags 10½ Uhr , in einem Fabrik⸗

anweſen auf dem Lindenhof von einem Laufſteg , welcher in
einer Höhe von 8 Meter über einer Ueberdachung angebracht
iſt , herunter und erlitt hierdurch einen Schädelbruch . Er
wurde mittelſt des Fabrikkrankenwagens in das Heinrich
Lanzſche Krankenhaus verbracht , wo er am gleichen Tage
noch — ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben —
ſeinen Verletzungen erlegen iſt .

Das 194 Jahre alte Söhnchen eines in der Pflügers⸗
grundſtraße wohnenden Zementeurs wurde am 21 . d. M. in
der elterlichen Küche beim Wegnehmen eines Topfes vom
Herde mit kochendem Waſſer überſchüttet und ſo erheblich ver⸗
letzt , daß es am geſtrigen Tage geſtorben iſt .

Unfall : Auf der Straße zwiſchen B 4 und 5 fuhr
geſtern Nachmittag ein Tapezierer von hier mit ſeinem Fahr⸗
rad einen 11 Jahre alten Schüler von hier um und vecletzte
ihn hierbei nicht unbedenklich am rechten Kinnbacken .

Taſchendiebſtahl . Im Warenhaus Schmoller
( F 1, 8 ) wurde geſtern Nachmittag wiederum von noch un⸗

ſchön gewachſenen „ Radi “ ſind , zum Fluge durch die weite Bret⸗
terwelt verholfen . 38

Immer hat er einen Komnagnon gefunden , der ihm , wie der
Schauſpieler Neuert dem Dichter Ganghofer , Mitarbeiterdſenſte
leiſtete , und dem der hypermodernen Gourmandiſerien über⸗
drüſſigen Publikum mundete ſo eine „ grüabige “ Münchner Kalbs⸗
haxen mit Geſang und Tanz ganz famos .

Auch geſtern Abend gingen wahre Lachſturme durch den aus⸗
verkauften Roſengartenſaal . Man ließ ſich , ohne nach der Da⸗
ſeinsberechtigung der verſchiedenen Schwankſituationen zu fragen ,
gern von dem luſtigen Kunterbunt unterhalten , das da unter dem
Namen „ Das Münchner Kindl “ in einer Folge loſer Bil⸗
der mit harmloſen Atelierſzenen etc . geboten wurde .

Die im Zeichen Roerens ſtehende Nuditätenſchnüfflerei un⸗
ſerer Tage bekam u. a. manchen Hieb weg . Auch ſonſt gab ' s viel
Ergötzliches für Auge und Ohr , wenn auch Herr Dreher bei uns
als Beherrſcher des Münchner Dialekts mutterſeelenallein auf
der Bühne ſtand . Dem gefeierten , lieben Gaſt gegenüber mögen
ſich heute die mitwirkenden Herrſchaften mit einem Geſamtlob
begnügen . Sie taten alle , wie man vorſichtig zu ſogen pflegt ,
„ ihr Beſtes “ , um die echte Münchner Kalbshaxen ſchmackhaft zu
machen . Kein Zweifel , daß auch die ferneren Abende des Dreher⸗
gaſtſpieles einen gleich heiteren Verlauf nehmem werden . ee
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Weiterhin widmete der Vor⸗

— —
bekannten Tätern einer Dame eine braunlederne Geldböet
mit 50 Mk . Inhalt entwendet . Um ſachdienliche Mitteilindiſe
an die Schutzmannſchaft wird erſucht . gen

Verhaftet wurden 37 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗barer Handlungen .
* * .

27 . April .
Einen Schlaganfall erlitt am 26 . d. Mts . währeng

des vormittägigen Gottesdienſtes in der kathol . Kirche zu
Waldhof ein 64 Jahre alter verheirateter Privatmann von
dort ; er verſtarb unterwegs während der Verbringung nach
ſeiner Wohnung .

Unfälle . Während der Heimfahrt vom Rennplatz
ſcheute in der Hildaſtraße das vor ein Gig geſpannte Pferd
eines hieſigen Kaufmanns und ſprang auf den Gehweg. Da⸗
bei fiel das mit 3 Perſonen beſetzte Fahrzeug , von welchem
der Kutſcher noch abſprang , um und wurde die Ehefrau des
Beſitzers ſo auf die Straße geſchleudert , daß ſie mehrere Ver⸗
letzungen davontrug . Auch der Kutſcher erlitt einige leichte
Abſchürfungen . Beim Sturz des Wagens brachen beide
Lannen und riſſen die Stränge ab , worauf das loſe Pferd
gegen den Goetheplatz zu ſprang . In der Nähe der Lamey⸗
ſtraße warf dasſelbe die in O 7, 21 wohnende Frau eines
Kaufmanns zu Boden , wobei dieſelbe leichte Verletzungen im

Das Pferd konnte ſchließlich von einemGeſicht davontrug .
Dienſtmann aufgehalten und dem Kutſcher übergeben werden.
Der Beſitzer des Fahrzeugs blieb unverletzt

Schwere Körperverletzungen begingen geſtern
Nacht 10 Uhr in der Herberge zum gold . Schiff ( J 2, 2¹
2 Taglöhner von hier , welche durch Schlagen mit Stühlen
einen Zuſchläger von Heuſenrieth ( Schweiz ) am Kopfe ber⸗
letzten ; letzterer dagegen feuerte auf ſeine beiden Gegner
ſcharfe Revolverſchüſſe ab , wodurch jeder der Taglöhner ge⸗

Einer erhielt einen Schuß in den Unterleib .
der andere in die Bruſt ; alle 3 mußten in ſchwer verletzten

troffen wurde .

Zuſtande mittelſt Sanitätswagens in das Allgem . Kranken⸗
haus verbracht werden .

Hausfriedensbruch und Störung

losging und mit Gewalt aus der Wirtſchaft entfernt werden
mußte .
wo er während des Gottesdienſtes lärmte und ſchimpfte und

ſchließlich mit Gewalt entfernt un dverhaftet werden mußte .
Verhaftet wurden 11 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen .

1 ＋
Der Wahlaufruf der preußiſchen National⸗

liberalen .

der geſtern in Magdeburg beſchloſſen wurde , hat nach einem
uns heute zugegangenen Privattelegramm folgenden !
Wortlaut :

Der Preußiſche Staat ſteht an einem Wendepunkte . Ein
allmähliches Fortſchekten in freiheitlichen
Sinne bahnt ſich an .

Die nationalliberale Parkei hat maßgebenden Anteil an
den Errungenſchaften im Reiche . Sie iſt berufen und gewillt, ,

auch in Preußen im politiſchen Kampfe die Führung zu über
nehmen . Ihre Grundſätze ſind hier wie dort die gleichen

Dem nationalen Geſichtspunkt bedingungslos den Vor

rang vor allen anderen Rückſichten einzuräumen — in de

Wirtſchaftspolitik nicht einſeitigen Intereſſen zu diene

ſondern den Ausgleich aller Intereſſen anzuſtreben — über
den wirtſchaftlichen und materiellen Fragen die geiſtigen
und ideellen nicht zu vernachläſſigen — nicht mit hoch⸗
tönenden Schlagworten und leeren Demonſtrationen einet

wohlfeilen Popularität nachzujagen , ſondern durch aus⸗
führbare Vorſchläge und praktiſche Maßnahmen praktiſche
Erfolge zu erzielen .

So werden wir wie bisher für alles eintreten , was der
großpolniſchen Gefahr gegenüber nottut . Wit

wollen Frieden mti unſeren polniſchen Mitbürgern . Iſt aber
der Frieden nicht anders als durch Kampf zu erreichen , ſo
werden wir auch weiterhin die Mittel bewilligen , die zur kraft⸗
vollen und nachhaltigen Durchführung einer nationlen Politit
in den Oſtmarken erforderlich ſind .

Daß Landwirkſchaft , Gewerbe und Handel ,
Groß⸗ , Mittel⸗ und Kleinbetriebe , Arbeit⸗
geber und Arbeitnehmer , Beamte und Be⸗
völkerung nicht feindliche Gegenſätze darſtellen , ſondern
aufeinander angewieſen ſind , um im Austauſch ihrer Lei⸗
ſtungen und im Zuſammenwirken ihrer Kräfte für ſich und
für die Geſamtheit das Beſte zu erringen — an dieſer ſo oft
von uns geäußerten und betätigten Ueberzeugung halten wir
feſt . Niemals darf im Wettbewerb der wirtſchaftlichen Kräfte
außer acht gelaſſen werden , daß eine Gemeinſamkeit der In⸗
tereſſen die Grundlage des nationalen Wirtſchaftslebens bildet .

Dieſe Gemeinſamkeit der Intereſſen verlangt indes auch,
daß den ſchwächeren Teil durch die Allgemeinheit zu Hilfe ge⸗
kommen wird . Hieraus ergibt ſich die Verpflichtung zu einer
kraftvollen und tiefgreifenden Soziakpoli⸗
tik , die ſich jedoch nicht au fſdie Arbeiter beſchränken darf ,
ſondern auch den Miktelſtand , die öffentlichen und di
Privatbeamten umfaſſen muß . Doch darf ſie nicht die Gren⸗
zen überſchreiten , die jeder Sozialpolitik durch die notwendige
Erhaltung unſerer Leiſtungsfähigkeit im wirtſchaftlichen Welt⸗
kampf der Völker und durch die Wahrung der berechtigten In⸗
tereſſen auch der Arbeitgeber gezogen ſind .

Auch in dieſem Wettkampf fällt der Sieg ſchließlich dem
geiſtig am höchſten ſtehenden Volke zu . Schon aus dieſem
Grunde müſſen wir für alles eintreten , was die Volksbildung
fördret . Das geiſtige Leben eines Volkes bedarf aber vor
allem der Freiheit . Darum verlangen wir Freiheit im
Denken und Glauben , im wiſſenſchafklichen
Forſchen und imkünſtleriſchen Schaffen , Duld⸗
ſamkeit für jede Richtung , die auf fittlicher
Grundlage beruht . Insbeſondere fordern wir den
vollen ſtaatlichen Schutz der Lehrtätigkeit für die Mitglieder
unſerer theologiſchen Fakultäten beiderlei Konfeſſion und die

unbeſchränkt gleiche Anerkennung aller wiſſenſchaftlichen Rich⸗
tungen der Theologie .

Auch die Bolksſchule bedarf der Freiheit . Wir wollen
keineswegs die Religion aus der Schule verdrängen , aber die

Are

——

—

des
Gottesdienſtes ließ ſich geſtern Nachmittag 3½ Uhr
ein lediger Schloſſer von Kaiſerslautern hier dadurch zu ſchul⸗⸗
den kommen , daß er in einer Wirtſchaft in der Mittelſtraße
hier mit einem im Griffe feſtſtehenden Weſſer auf den Wirk !

Alsdann begab ſich derſelbe in die Herz⸗Jeſukirche

.
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tigen , die weder der

wollen ferner die

Staat r ihr feſte und klare

Schutz d elte Grenzen ziehen gegenüber der Selbſt⸗

perwaltung der inden . Wir wollen auch unſere Schule

und ihre Lehrer befreien von der materiellen Not , unter der

ſie gegenwärtig leiden , und durch einen gerechten Ausgleich der

Schullaſten zumal der Bedrängnis der Landſchulen und der

Landſchullehrer ſteuern und der Landflucht der Lehrer entgegen⸗

wirken .
Die Neuregelung unſeres Mädchenſchul⸗

r Grundlage beruht undunzureiche
ne Teile unſeres Volkes der not⸗

Förderung entbehren läßt , darf nicht länger berzögert
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wendigen

werden .
Gleich den Lehrern müſſei

beamten endlich der dri

teilhaftig werden .
*

Die hierzu erforderlichen Mittel müſſen beſchafft werden .

Unnötige und unproduktive Ausgaben ſind zu vermeiden ; auf

die größte Sparſamkeit iſt in allen Zweigen der Staatsverwal⸗
zedacht z

ein dr

ganiſation
waltung .

is erachten wir die Reor⸗

geſamten ſtaatlichen Ver⸗der

Es gilt , das Verfahren unſerer Behörden zu ver⸗

einfachen und entſprechend den Bedürfniſſen der Bevölkerung

zeitgemäß umzugeſtalten .
Nachdrücklich fordern wir di ſchleunige Inangriffnahme

ſer Réeform des preußiſchen Landtags wahl⸗

rechte s. Von der Einführung des Reichstagswahlrechtes iſt

abzuſehen . Die Reform hat den veränderten tatſächlichen Zu⸗
ſtänden und dem Rechtsbewußtſein unſerer Zeit zu entſprechen .

Deshalb verlangen wir eine Neueinteilung der Wahlkreiſe , die

jedoch nicht einſeitig die Bevölkerungsziffer berückſichtigen darf ,
ſondern der geſchichtlichen , wirtſchaftlichen und kulturellen Be⸗

deutung der verſchiedenen Landesteile und Bevölkerungs⸗

ſchichten Rechnung zu tragen hat . Wir verlangen bei der Be⸗
meſfung des Wahlrechts des einzelnen Bürgers neben der Be⸗

wertung der Steuerleiſtung die Heranziehung ideeller Mo⸗

mente , die den Wert der Einzelperſönlichkeiten für den Staat

beſtimmen . Wir wollen endlich , um dem Wähler zu ermög⸗

lichen , das ihm anvertraute Wahlrecht frei und uneingeſchränkt
auszuüben , die indirekte durch die direkte , die öffentliche Stim⸗

menabgabe durch die geheime erſetzen .
Wähler ! In bedeutungsvoller Stunde treten wir vor

Euch. In Euren Händen liegt Euer Schickſal . Die Verfaſ⸗
jung hat Euch das Recht gegeben , durch die Wahlen zur Volks⸗

bertretung mitzuwirken an der geſchichtlichen Entwicklung un⸗

ſeres Vaterlandes . Bei einem politiſch mündigen Volke wird

dieſes Necht auch ohne geſetzlichen Zwang zur Pflicht .
Angeſichts des Ernſtes der Zeit rufen wir Euch zuz
Seid Euch Eurer Verantwortung bewußt !
Tut Eure Pflicht !

1

Magdeburg , den 28 . April 1908 .

— —

Der Sturm in Ameritka .

New⸗Nork , 25. April . Die Stürme ſetzten ihr Zer⸗

ſtörungswerk fort . Mit raſender Geſchwindigkeit durchfegten um

Mitternacht die Wirbelſtürme weitere Gegenden der Südſtaaten ,

ganze Haufen von Toten zurücklaſſend . Die Zahl der Toten in

Miſſiſſippi , Louiſiana und Albama bürfte über vierhundert be⸗

tragen , die Zahl der Verletzten über tauſend . In Louiſiana

wurde eine Negerin durch die Gewalt des Sturmes Hunderte

pon Metern in die Luft geſchleudert ; der Kopf wurde ihr durch

herumfliegende Balken halb abgeriſſen . In kleinen Ortſchafften

beträgt die Zahl der Toten ſechzig bis achtzig . An der Eiſenbahn

in Miſſiſſippi wurden die Schienen vierhundert Fuß weit auf⸗

geriſſen .
* New⸗Nork , 28 . April . Der Staat Miſſiſſippe

iſt durch den letzten Tornado am ſchwerſten mitgenom⸗

men worden .

Die Zahl der Toten in demſelben wird auf 300 , die der

Verletzten auf etwa 1000 geſchätzt .

In den zerſtörten Ortſchaften herrſcht großes Elend .

Etwa hundert derſelben erbaten die Sendung von Zelten . Auch

herrſcht großer Mangel an Aerzten . Hilfeleiſtung iſt in die

Wege geleitet .

Die „ Köln . Ztg . “ berichtet über den verheerenden Sturm

noch folgende Einzelheiten : Fünf Wirbelſtürme , die mit raſender

Gewalt geſtern durch Teile von Alabama , Miſſiſſippi und

Louiſtiana raſten , haben eine Anzahl Ortſchaften dem Boden

gleich gemacht und 200 bis 300 Menſchenleben gefordert , während

Hunderte von Perſonen mehr oder weniger ſchwer verletzt ſind .

Nach den nähern Berichten erhoben ſich plötzlich mehrere Win d⸗

hoſen , die derart hohe Staubſäulen aufwirbelten , daß die

Sonne verſchleiert wurde und die folgenden Auftritte

ſich im Halbdunkel abſpielten . Dann nahm der Sturm an

Heftigkeit zu, die Bäume fielen um , die leichtgebauten Holzhäuſer

ſtürzten eins nach dem andern zuſammen , und ihre Trümmer

bezeichneten die Richtung des Orkans . Durch das Heulen des

Sturmes vernahm man die Hilferufe der Verletzten und derer ,

die in den Trümmerhaufen feſtgehalten waren , die kreiſchenden

Schreie der Franen und Kinder . Erſchreckte Negerſcharen knieten

im Freien nieder , beteten und ſangen . Die meiſten Toten

ſind Neger . deren Hütten wie Kartenhäuſer über ihnen zuſam⸗

mengebrochen ſind . Der Ort Almiete in ? Louiſiana iſt faſt ganz

weggefegt ; die Zahl der Toten wird dort auf fünfzig , die

der Verwundeten auf fünfundſiebzig geſchätzt . In Purvis in

Miſſiſſippi ſind fünfzig Neger und dreißig Weiße

umgekommen , das Dorf ſelbſt iſt ganz kahl weggefegt . In der

Gegend von Natchez werden ſechzig Perſonen als tkot gemeldet ,
aus Vidalia in Louiſana eine weiße Frau und ſechs Neger , aus

Melain in Miſſiſſippi acht Perſonen , aus Pineridge zwölf Tote

und zwanzig Verletzte . Bei Natchez riß der Sturm ſich auf eine

Breite von beinahe 300 Meter eine Bahn , auf der die höchſten
Bäume wie Grashalme dahingemäht wurden . Der Telegraphen⸗

verkehr ſtockt natürlich und erſchöpfende Einzelheiten fehlen noch .

Man befürchtet jedoch , daß die erſten Berichte keineswegs über⸗

trieben find ,

Letzte Nachrichten unng Telegramme .
* Moailand , 26 . April . Der Kongreß der Land⸗

ee —

im Einvernehmen den Induſtriearbeitern den

Generalſtreik in der Stadt und Provinz .
* Trapani , 26 . April . Der frühere Miniſter Naſi

würde mit 2691 Stimmen zum Deputierten wiederge⸗

wählt . Die beiden Gegenkandidaten erhielten zuſammen 581

Stimmen . f

Ein Nachſpiel zum Moltke⸗Harden⸗Prozeß .

April . „ Berl . Tagbl . “ meldet :5
27. Das Der

wendige Folge der Ausſagen der Zeugen Ernſt und Riedel im letzten

Münchener Prozeſſe ſein werden . Wegen Beleidigung des Amts⸗

richters Kern , der in dem im Oktober 1907 in Berlin verhandelten

erſten Beleidigungsprozeſſe Moltke⸗Harden den Vorſitz führte , werden

ſich in nächſter Zeit einige Perſonen zu verantworten haben . Die
Angeklagten ſollen die ſinnloſe Behauptung verbreitet haben , Amts⸗

richter Kern habe ſich von Harden beſtechen laſſen . Amtsrichter Kern

und Maximilian Harden ſind als Zeugen geladen .

Marokko .

* Paris , 26 . April . General dAmade telegraphiert
unter dem geſtrigen Datum aus der Kasbah Benahmed , daß

ſich alle umwohnenden Stämme unterworfen haben .

Die Unruhen in Indien .
*

Simba , 26 . April . Die Mohmands haben ihre Stel⸗

en geräumt . Ihre Verluſte werden auf 240 Mann be⸗

König Eduard in Schweden .
*„ Stockholm , 26 . April . Der König und die

Königin von Englanud , ſowie die Prinzeſſin Viktoria ,

trafen heute nachmittag 12 Uhr 50 Minuten auf dem hieſigen

Bahnhof ein . Sie wurden vom König von Schweden und der

königlichen Familie empfangen . Die Monarchen begrüßten

ſich ſehr herzlich ; die Herrſchaften fuhren unter den Hurra⸗

rufen einer zahlreichen Menge nach dem Schloſſe . König
Eduard empfing ſpäter die auswärtigen diplomatiſchen Ver⸗

treter .
* Stockholm , 27 . April . Geſtern abend fand im hieſi⸗

gengen Schloſſe zu Ehren des Königs und der Königin von

England Galadiner ſtatt , wobei die beiden Könige herz⸗

liche Trinkſprüche wechſelten . König Guſtav erinnerle

daran , daß die ſchwediſche Hauptſtadt zum erſtenmale in der

Geſchichte einen britiſchen Monarchen willkommen heißen

könne und ſprach die Hoffnung aus , daß das Nordſeeabkoni⸗

men , deſſen Ziel die weitere Befeſtigung des Friedens in

Europa ſei , dazu beitragen werde , die guten Freundſchafts⸗
verhältniſſe zwiſchen dem engliſchen und dem ſchwediſchen Volk

noch mehr zu befeſtigen . König Eduard dankte für den

herzlichen Empfang und erinnerte an ſeinen Beſuch vor 44

Jahren . Er erklärte , er glaube ebenfalls , daß das kürzlich
abgeſchloſſene Uebereinkommen zur friedlichen Entwicklung

der beiden Länder und zur dauernden Wahrung des Friedens

beitragen werde . Der König ſchloß mit dem Ausdruck des

Bedauerns , über die Abweſenheit der Königin von Schweden

und der Kürze des Beſuches , die in der bevorſtehenden Abreiſe

des Königs von Schweden nach Petersburg ihren Grund hatte .

Der Taifun in China .

„ Shanghai , 26 . April . Aus Hanzau werden ſchwere

Schäden an Hulks und Pontons , ſowie der Verluſt gahlreicher be⸗

ladener Leichter durch einen taifunartigen Sturm , der geſtern plötz⸗

lich losbrach , gemeldei . Einige Gebände wurden ebenfalls beſchädigt .

Der Sturm in Amerika .

EBerlin , 27 . April . Ueber das Unwetter in Amerika
verlautet noch, daß 500 Perſonenertrunken und 38000
Perſonen verletzt ſind . Eine andere Depeſche meldete

1000 Tote und 6000 Verletzte . Mit Rückſicht darauf ,

daß die Leichen von herumſtreichenden Perſonen ausgeraubt
wurden , hat die Regierung deren Beſtrafung nach Kriegsrecht
proklamiert . Ganze Familien find ausgeſtorben . Geſtern

wurden die erſten Toten in einem gemeinſamen Grabe be⸗

ſtattet .
Ein neuer demokratiſch⸗liberaler Verein .

JBerlan 27 . April . Der ſozialliberale Verein in Berlin

hielt am Samstag eine außerordentliche Generalverſammlung ab .

In dieſer wurde nach leidenſchaftlicher Debatte , die bis ſpät in die

Nacht hinein dauerte und an der ſich u. a. Dr . Barth und Dr .

Breitſcheid beteiligten , mit 96 gegen 22 Stimmen die Grün⸗

dung eines neuen demokrabiſch⸗üiberalen Vereins

beſchloſſen .

Sport .

worden.

Dolkswirtſchaft .

Getreideverbrauch und Getreideausfuhr .
Nach den Ermittelungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Nuls

iſt in den letzten Jahren der Getreideverbrauch in Deutſchland

beträchtlich gewachſen . Zugenommen hat die Einfuhr

von Weizen und Gerſte , abgenommen die Einfuhr von Roggen
und Hafer . In der Ausfuhr zeigt ſich eine Zunahme bei Weizen ,

Roggen und Hafer , ein Rückgang dagegen bei Gerſte . Die Zu⸗

nahme der Roggen⸗ und Hafer⸗Ausfuhr ſteht in einem gewiſſen

Zuſammenhang mit der Zunahme der Gerſte⸗Einfuhr und fin⸗

det ihre Erklärung zum Teil in den geänderten Zollverhält⸗

niſſen , teilweiſe auch in der reichen , inländiſchen Hafenernte des

Jahres 1906 . Für alle Getreidearten , mit Ausnahme von

Fuftergerſte , iſt ſeit 1906 der Eingangszoll erhöht . Bei

Futtergerſte iſt eine Herabſetzung von 20 M. auf 13 M. in Kraft

getreten . Infolgedeſſen hat ſich die Einfuhr von Futtergerſte ,
beſonders aus Rußland , ſtark vermehrt , während deutſcher Hafer

im letzten Jahre in größerer Menge als früher ins Ausſand

verkauft worden iſt . Was die Ausfuhr von Roggen betrifft ,

o war ſie in früheren Jahren zeitweiſe erheblich größer als

1906⸗07 ; ſie hatte z. B. im Erntejahr 1904 . 05 die außergewöhn⸗

liche Höbe von 631610 Tonnen erreicht bei einer Einfuhr von

nur 399693 Tonnen . Alles in allem haben die Getrei

führziffern der letzten Jahre nichts außergewöhnliches an ſich ,
tdeaus⸗7.

Stmmten
wenn man ſie ntit den Erute⸗ und Einfuhrziffern vergleicht . Vor

Een icß bie mehzarg Lant gewordene Sezangung ganz

gründet , daß infolge der neuen Getreidezölle und der damit

zuſammenhängenden Erhöhung der Ausfuhrvergütung die Aus⸗

fuhr von Brotgetreide in auffälliger Weiſe zugenommen habe .
5 Kolonialwerte ,

( Bericht von Maguus u. Friedmann , Sonderabteilung ?

Kolonialkontor , Hamburg . )

Während für die Mehrzahl der Oſtafrikaniſchen Werte wieder

das Angebot vorherrſchend war , konnte ſich die in der Vorwoche zu

Dage getretene feſte Haltung für D. O. . G. Amteile im Laufe der

Berichtszeit weiter akzentuieren . Das Intereſſe für Uſambara⸗

Anteile hat dagegen wieder etwas nachgelaſſen , ihre Kurſe hielten

ſich jedoch auf vorwöchigem Stande . — Von Kameruner Werten
waren Afrikaniſche Kompanie⸗Aktien bei ca. pari geſucht , einige

Prozent höher Blieb Ware willig erhältlich . Moliwe und Victoriag

ſtanden weiter zum Verkauf , desgleichen waren Bibundi⸗Vorzugs⸗
aktien angeboten im Gegenſatze zu den Stammaktien dieſer Geſell⸗

ſchaft , die bei mäßigem Preiſe zu plazieren waren . —. In unſerer

ſüdweſtafrikaniſchen Kolonie ſoll , wie verlautet , die Gründung einer
Geſellſchaft geplant ſein , die fich die Ausbeutung von entdeckten

großen Marmorlagern zur Aufgabe machen will . Die Ausſichten dieſes

neuen Unternehmens ſollen einer recht günſtigen Beurteilung be⸗

gegnen . Von den Werten dieſes Gebietes lagen South Weſt African

Aktien ſchwächer , während Otavi bei ruhigeren Umfatzen gegen

dieſer Woche
ſich anſehnlich zu befeſtigen verſuchten . D. . G. für

Südweſtafrik bei unverändertem Kurs ebenfalls

in guter Nachfrage . Sädſeewerte boten ungefähr das gleiche Bild

wie in der Vorwoche . Südſeeplantagen und Deutſche Samen waren

weiter rückgängig , für Neu⸗Guinea⸗Vorgugsanteile erhielt ſich die

Nachfrage . Ja Pacific Phosphate verkehrten bei ſehr eim⸗

geengtem Geſchäft
i ſt

* *

Von der Reichsbank . Der Zentralausſchuß der Reichsbank

iſt für heute einberufen . Berliner Nachrichten zufolge dürfte eine

unmittelbare Diskontermäßigung des Inſtituts um ein

halbes Prozent auf 5 Prozent bevorſtehen .
Verband deutſcher Exporteurvereine . Durch die Vertreten

von mehr als 600 deutſchen Exportfirmen wurde heute hier die

Gründung des VBerbandes deutſcher Exportenr⸗
vereine beſchloſſen .

Handelsliteratur . „ Plutus “ . Kritiſche Wochenſchrift für

Volkstwirtſchaft und Finanzweſen ( Herausgeber : Georg Bernhard ) ,

Inhalt vom 17 . Heft des fünften Jahrgang A. E. G. —Sombart

der Reklamefeind . Von H. Doſe⸗Hamburg . — Kaufmannsdichtungen .

Von Dr . Paul Bornſtein⸗München . — Revue der Preſſe . — Aus

den Börſenſälen . Von Bruno Buchwald⸗Berlin . — Ehrengericht .

Bunte Schüſſel . — Gedanken über den Geldmarkt . Von Juſtus .

Plutus⸗Merktafel . — Antworten des Herausgebers . — Waren des

Welthandels ( Tabak ) . — Chefs und Angeſtellte . — Neue Literatur .

— Generalvberſammlungen . — ( Abonnements vierteljährlich per

Poſt , Buchhandel und direkt vom Verlag M. . 50 . Probehefte gratis

in jeder Buchhandlung und vom Verlag , Berlin⸗Charlottenburg ,

Goetheſtr . 69 . )

Mannheimer Marktbericht vom 27 . April . Stroh per Zlr⸗
M. . 20⸗0. 00 , Heu per Ztr . M. . 50 - . 00 , Kartoffeln p. Ztr . M. . 80 ,

beſſere M. . 50⸗0. 00, Bohnen per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Blumenkohl ver

Stück 8000 Pfg . , Spinat per Pfund 12⸗15 Pfg . , Wirſing per Stück ,

00 - 00 Pfg . , Rotkohl p. Stück 25 - 00 Pfg . , Weißkohl p. Stück 39 - 00 Pfg . ,
Weißkraut per Stück 00 - 00 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 10⸗00 Pfg, ,
Kopfſalat per Stück 15 - 00 Pfg . , Endivienſalat per Pfund 00 - 00 Pfgz, ,

Feldſalat p. Portion 10 Pfg . , Sellerie p. Stück 1020 Pfg . , Zwiebeln

per Pfd . 10⸗00 Pfg . , rote Rüben p. Pfd . 8⸗00 Pfg . , weiße Rüben per

Pfund 00 Pfg . , gelbe Rüben per Pfund 8 Pfg . , Carotten p. Pfund
50 Pfg . , Pflückerbſen per Pfund 00 - 00 Pfg . , Meerettig per Stange
15 - 20 Pfg . , Gurken p. Stück - 00 Pfg . , zum Einmachen p. 000 Stück

. 00 . , Aepfel per Pfund 18 . 25 Pfg . , Birnen p. Pfund 15 . 0 Ufg . ,

Kirſchen p. Pfund 00⸗00 Pfg . , Trauben p. Pfund ( . 00 Pfg . , Pfirſiſche

p. Pfund 00 - 00 Pfg . , Aprikoſen p. Pfund 00 Pfg . , Niſſe p. 00 Stüͤck

00 . 00 Pfg . , Haſelnüſfe p. Pfund 45 Pfg . , Eier p. 5 Stück 30⸗45 Pfg . ,
Butter p. Pfd . . 20 - . 30 . , Handkäſe 10 Stück 40 . 50 Pfg . , Breſem

per Pfd . 50 -0 Pfg . , Hecht per Pfd . . 20 - . 00 . , Narſch per Pfünd
70 - 00 Pfg . , Weißfiſche p. Pfb . 50⸗50 Pfg , Laberdan p. Pfg . 00 Pfg . ,
Stockfiſche per Pfund 25- 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 . , Reh per
Pfund 00 Pfg . , Hahn ( ig . ) per Stück . 00⸗3 . 00 . , Huhn ( ig . ) per
Stück . 00 . . 50 . , Feldhuhn per Stück . 00⸗0 . 00 . , Ente per Stück

. 00⸗0 . 00 . , Tauben ver Paar . 20⸗0 . 00 . , Gans lebend per Stück

. 00 - . 00 . , Gans geſchlachtet p. Pfund 000 Pfg . , Aal 0⸗0. 00 Me

Spargel per Pfund . 201 . 50 M.

Waſſerſtandsnachrichten im Monat April .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 27 . J Bemerkunge
Nonſtanz : 3J,15 3,12 3,11

Waldshut . 2,45 2,45 2,40

Hüningen ! ) . . 10 . 07 2,05 2,11 2,15 2,04 Abds . 6 Uht

Sehl J2 . 60 . 57 2,55 2,56 9,61 2,61] N. 6 Uhr

Lauterburg 44,2 4,17 4,16 Abds . 6 Uhr

Maxan 44 . ,23 4,19 4,14 4,14 4,20 4,22 2 Uhr

Germersheim . 91 3,85 3,90 . - P. 12 Uhr

Mannheim 36. ,65 3,55 8,48 3,44 8,44 3,50 Morg . 7 Uhr

Mainz ͤ . - P. 12 Uhr

Biugen 207 2,04 1,93 10 Uhr

Kaub . J2,37 2,30 2,26 2,20 2,14 2 Uhr

Koblenz . 2,58 2,56 . 514 J0 Uhr

Nöln . 68 2,62 2,58 2,55 2,50 2 Uhr

Wae „ I1,98 1,94 1,98 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 36 . . 65 3,55 3,50 8,45 3,45 8,48 V. 7 Uhr

Heilbronn 0,90 0,89 0,84 0,85 ,83 0,85 B. 7 Uhr

) Windſtill , Regen , 5“ C.

— — —
— — — —

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen ;

für Lokales, Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;

für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Divektor : Eruſt Müller .

— — — —

faosendfach bewährte
Nahrung bei :

Brechdurchfall ,
indermakil Diarrhöe ,

enlss Darmkatarrh , efc ,

—
615⁵7

Frau Schwarz weiss e a
daß Juhns die Wäſche ſchneeweiß und ſchön macht , wie fein

andres Waſchmittel . — Dies weiß aber nicht nur Frau Schwarz ,
dies weiß jede tächtige Hausfrau , jede erfahrene Wäſcherin in

Deutſchland . Luhns iſt in ſedem beſſeren Geſchäft zu haben , und
wo mau etwa wieder verſucht , Nachahmungen als echt “ oder als

„ grad ' ſo gut “ zu unterſchieben , ſchreibe man direkt an Luhns

he .
Seifenfabrik in Barmen , dann wird Innen ſofort die nöchſte
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Mur drei Tage ! Von Montag

Montag , Dienstag , Mittwoch

Räumungs-Preise
ältere Lonfektion

Ohne Rücksicht auf früheren Wert werden verkauft :
Serie I Serie II

6 O0b0Eine Anzahl Kostũ me
Rock und Jackett

passend bis zum Alter von 15 Jahren .
50 50 me

kine Anral KOSstumröcke Ak. 2 4 Aus garant . waschechten Stoffen , tadellose Verarbeitung . be

Blusen 3˙·· 4 *
Ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

in Wolle , Seide und Spitzenst . . Mk. frl

ne dasdi Ualſinl -Unterrüehe . 18
Ehne Ausahl inderkleider 3⁰⁰ 4⁵⁰in Wollstoffen

3⁰⁰ *⁰⁰ute As Kndbenanzüge

gun nem Fllfarzg Huhgür - Ackeg ar 1 U0

Louis Landauer
92 1, 1 Breitestrasse 9 1, 1

Serie ! Pig. Sgrie IlI

Mässige öchüf- Artfhel
Zu billigsten Preisen .

422 „ „

Stück

Mk.

pflichtig , auch wenn er außerhalb Mannheims wohnt und
am Wohnorte fortbildungsſchulpflichtig ſein ſollte .

Die der allgemeinen Fortbildungsſchulpflicht unter⸗
ſtellten kaufmänniſchen Lehrmädchen und Gehilfinnen er⸗

irlbibhungsſcrleSiidt. Handelo
Die Schulpflicht betr .

285
Gem 10 des Ortsſtatuts vom 12 . März 1902 find halten wöchentlich 4 Stunden Unterricht in der Haus⸗0 8 die innerhalb des Gemeindebezirks Mannheim im Han - haltungskunde in einer der vom Volksſchulrektorate ge⸗Sie 8 aren viel delsgewerbe oder in anderen Betriehen mit kanfmän leiteten Schulküchen . Hierzu kommen noch 5 Stunden

niſchen Verrichtungen beſchäftigten Lehrlinge und Ge . kaufmänniſchen Fachunterrichts welcher in der Handels⸗
8 hilfen beiderlei Geſchlechts bis zum volleudeten 18. forteildungsſchule ( kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule ) in 06Meld 8 ſchner zebpſianeſuche der ſtädt . Handelsfortbildungs Schiterinnen aumewen ſunden nach nich gemeeeim eigenen Helm
2 ſchule verpflichtet .

8 Mannheim , 21 . April 1908 .88 1 e 895
Ihre Bücherranzen pflichler

55
Daß Rektorat :lund Le erwaren nur in guter 1. Knaben , geboren nach dem 31. Jult 1890 . Dr . B d Weber !1 MMOPHON Saitlerhandarbeit kaufen bei 5 5 5 2, Mädchen , geboren nach dem 31 . Juli 1890 . e — — ů —

eg . Pruchthatagg gratte, ff
1

15
5 Schüleraumeldungen. Vvon der Reise zurüoekL. Splegel & Sohn 8 — 85 A . Kuaben .

Pänken . 55 1 Die in genannten Betrieben Beſchäftigten männlichen Dr. Iad . A . Sack de
Geſchlechts , welche geboren ſind

— bestslarzt . Bautkranke
8 5

0 15 50 92 daanlhen 155
, 4 ( Heidelbergerstrasse . 3und ſich noch nicht zur Handelsfortbildungsſchule angemeldet 85 —N

5
8

haben , werden aufgefordert , ſich zu melden 9
755 E 5 Dienstag , den 28 . April 1998 de

95 25 5 5 ſd 15 0 d 1 90 Schul⸗
zeugniſſe ſind mitzubringen . Zuwiderhandlungen werden nachPhonographen- Walzen

des Statuts beſtraft 2Extra - Ofrerte Stück 40 Plg . 2
2

B. Mädchen . 8
5 8³⁴ 55 3 Die in obigen Betrt ben Beſchäftigt iblichen Ge⸗2 rN 2 2 ſchlechts welche ſind eſchäftigten weiblichen Ge⸗

ader nicht rahlerei , dass ich für mein hiesiges 558 53 8 7
wie auch Münchner Geschäfls und grossen Versand nach

3 7 3 R Sehmioderer 8 nach dem 31 . Juli 1890 Fassland geauungen bin , die böohsten Preise für won
. , ns Gſind ſcc noch nicht zur Handelstortbüldungsſchule angeneldet ! ! ! ! t !8

* 84
F E , 12 lLedemafren E 2, 12

— 2 2 baben , werden aufgefordet, ſich zu melden am oeiazelne Hosen, Milhnr - und Beamten - Unlformen ,3 2 Koffer — Taschen 5 853 Mittwoch , den 29 . April 1908 7 5
W 1 11 ˖ — 3 3 — i S 2 geh „ emerte , dass ich für sämtliche 3 98 8 8 Fortemonnaies ete .

— — — zrugniſſe ſind ee eede nden l kährten Gegenstönde uur Möchstreellen U½% i rachter Ananl Vas de en beeee neeenk ſür beide Tage . I Veetzuensen ,verden Jureh Postkertg oder pfn . ,521 FE Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule in C 6 . Felefonruf 4178
32

pünktlich entgegengenommen . 777482
Die nach dem 30 . Inni 1894 geborenen und im Ge⸗* Goldverkehr . meindebezirk Manuheim wohnhaften männlichen Hand⸗ Selig , E 4 , 6 . Eokladen .

8 —* . — lungslehrlinge ſind nach 8 2, Abſatz 1 des bad . Elementar⸗ —
—

e e ben der fee waaeen and werden
g

5 —
defindet , 30 —100 Wer. Ruc⸗ 2 ſofort der hieſigen Volksſchule überwieſen ,

tun ester Zahler189751 zablung nan Hebetentuult . Of 15
8

un . 5 21771 an die Bl.
Die Firmen werden auf 8 11 des Statnts aufmerk⸗ für abgelegte Herren⸗ u. Damen⸗Kleider,

ſam gemacht , wonach ſie die zum Beſuche der Handels⸗ e cee binfortbildungsſchule Verpflichteten 3 Tage nach dem Ein⸗ ic8 1 h gezwungen hohe Preiſe zu zahlen.Soeben ersohien in unserem Verlage der tritte in das Geſchäft , auch während der Probezeit . an⸗ — Für Saceco⸗Anzüge, Veinzelne Hoſen ſehr
zumelden haben . kohe Preiſe . — Gefällige Zu ſchriften erbittetSommer - Fahrplan e ber Belge e ee , ee e ee, ,nur da er der Beſchäftigten ,u aber deren Stel⸗ ee eeeder städt . Strassenbahn Mannheim — Ludwi mung im Geſchöfte berücfüchtigt es ſind alſo nicht nur 933

hn Mann

15
m

5

wigshafen
Lehrlinge , ſondern auch Volontäre und Gehilfen beiderleinebst einem Plan und dem Taril .
Geſchlechts zum Handelsfortbildungsſchulunterricht ver⸗ 25 Zu Lerkaufen .Als Anbang der Droschken - Parif sowie ein Tarif der Motor -

85 75
Aefekben noch nicht das

n dem Abbruch des Bankhauſes W. Ladenburg &. G.und Taxameter - Droschken . Udet haben . und den anſchliependen Ladenraumlichkeiten in D 9, 1 5Um einem bisher öfters aufgetretenen Irrt Webcher beute begiunt , ſiud Ladeuefßenſterſcheben ( großem einem 9 rrtume zu Fenſter mit Scheiden , Türen , Gla abſchlune , Glasdach ,
— — Freas St .

ede n der uregen
. fcde döſteinlDerselbe ist in allen Buchhandlungen und bei nuseren Trägeriunen nn . e e e Ad Bede, gasetene Oeſen

erhuuigz. lchäftigungsort , aber nicht der Wohnort eutſcheidet . Wer 10 Parteltlöden. Platt e,
alſo in einem im Gemeindebezirk Maunheim gelegenen

„
aut erhalten deulſche Ziegel und Falzziegel , Dielen und Sparren⸗
holz billigſt zu verkaufen .

e
78805Geſchäfte unter der angegebenen Vorausſetzung ver⸗

wendet wird , iſt in Mannheim handelsfortbildungsſchul⸗
Zu erfragen bei Sch, Graeſf 1, Dalbergſtraße 13 und Ab⸗

Neuchſiele felbſ⸗
8 rgſtraße



in Restposten

aus Tuch , Cheviot und engl . Stoffen

meist einzelne Piecen , sowie aus voriger Saison herrührend . Der reguläre Preis ist

men über das Doppelte des sonstigen Preises .

Genueral⸗Auzeiger . (Mittagblatt . )
—

letzt

Maunheim , 27. April .

bei den meisten Kostü

früher dis 75,00

100
Mt.

u arennau

Verkaufshäuser : J Neckarstadt , Marktplatz

Ohne

8 Sensatio

＋ 1,1

Rücksicht auf den sonstigen Wert !

55 ,o0

Preise !

Preise netto !

nelle

In Feide und Kleiderstoffen : Gelegenheits-Näufe.

Iſrauss
Gelegenheitskauf , ſchwarz und weiß, in jeder Preislage .

päliser Straussfader - Wascherel und Färberei

Um Irriümer zu vermeiden , 8 5

4 9 dern : den i ct e e Haarkrankheiten
— . schaft mit , dses eich mein 8e. wie : Haarausfall , Haarſchwund , beginnende

—f schäft mur in Litera 57594 Nahlkspfigkeit. kreisft rmige Kahlheit , chuppen

1 , 14
befindet u. ich keine Filiale habe .
O. Hautle , Monogramm . u.

zc. behandelt muteln Eiſenlicht nachProöſeſſor Klogtayer

lüchtneil institut Elektron , nur M 3, 3

Inh . ; Dir . Hch . Schäfer . 77525

Kunststickersl . Tel . 2804 .

F
Pee N

U. Geldlotterie
dis Herzog Eruſt Waldvereins

Altenburg .
. —12 Hal 1908Zlehun

5
Mark 45,000. — baar .
Haupttreffer 20000 Mk. u. w.
88s Gewinune au 120000 Loſe
Der . — 11 St . 10 . — durch

Carl Götz
Bankgeſchäft , Karlsruhe .

50 Herzberger , E 3, 17, Adr
Schmiit , R 4, ton QA3, 1, Comer ⸗
tial Havaunahaus Mannheim .

Kaufet nur

euanns iamantkitt
Küttet alle Gegenſtände von Por

Flan, Glas , Gips , Majol ka
Marmor und Steingut dauerbaft
und ſeſt. 78903

Zu haben bei :
Heorg Springmann , Drog . P 1, 4,

Brenielnnaße
J. Bongartz , Drogerte zum Wald⸗

—
9

Bete Nachl , Dug. Becker 4, 1.
Edmund Meurin , Dro erie , F 1, 8.
eorg Schmidt , Orogerie , Secken⸗

betwerſtrane 8.
Halurich Merckle, Drogerte , Gon⸗

lardplatz 2.
ermauncheyer ,Drog. , Mittelſtr . 54

von Eichſtedt . Drogerie ,N 4, 12,
Kunſturane .

Wichelm Walter , Q 7, 8d.
Friedrich Bacher , S 6, 19.
Franz Heß, Schwetzingerſtraße .
karl Kuieriem, Trattteurſtr . 52.
Alber! Schmitt, Neckarau .

Gigtos lagert Jacob Damm ,
4, 17.

F. Maunh Spezialgeſchäft
im Polieren von 5m816

Möbel u . Planos .
— 5 , 25 .

Karl Ammlung .

Nerſorgſame Pflegeeltern ſucht ,
für ſein neugeborenes Kind

wende ſichan Adr . T. R. Feuden⸗

Alfred Joos . Mannl

Tepeten
„ Allllgste Preise

„ Orösste Auswahl

Beste Qualität garantlert .

2 8

Tapeten-Spezial -Haus

eim , 7 . 20 .

Linerusta

Uebernahme des Verlegens von Linoleum , durch eigenes
Leger Personal .

FHohtꝗœahremd . Himngamg vom . Neukheltemn

N

List & Schlotterbeck
P 7 , 1 neldolhorgerotr. Tol. J858.

Muster und Kostenanschläge gratis
und franko .

Linoleum

72811⸗

0
—555

— . . . . . . . . . . . e re
13

8 Tage auf Probe gebe ich die bestbekannte

Tanpnans8essernntor Maghsde
( Antrieb durch die Wasserleitung ) , Wasserverbraueh pro
Stunde —8 Pfg . , sowieKampmann ' s Patent - Pendelwasch -

aschine u. Kampmann ' s Helsswringer tür koch . Laugen

Ueber 60 600 Maschinen im Gebrauch .

Berm . Bazlen ae , Beberer
O2 , 2 , Paradeplaß . 78580

Seeeeeeeeee
eeeeen

8
54
2

2
4

3

*

5
0

2
3
2
2FDTTTTTCTTCTTTTTTTTTTTTTTTTT

beim, Maunbeimerſtr . 20, 1I. 121s

g Adam Kraut 82

Ausverkauf des ganzen hagers
als : Taschenubhren , Regulateure , Tafeluhren ,

Goldwaren , Keiten , Silberwaren

20 90 NRabatt .

23
gegenüber dem - Schulhaus .

Geöffnet v. 8 Ubr worg . bis 9 Uhr abends . Sountags . s —12 Uhr

A . Jander
2 , 14 Planken 2, 14

gegenüber der Hauptpoll

Slgnir - Schablonen
3. Zeichnen v. Ballen , Kiſten

Fäſſern ꝛc. 476005

Jede U

reiuigen koſtet uur 1 Mk .

Uhrfeder einſetzen nur 1M.

Glas , Zeiger je 20 Pfg .

Andere Reparaturen
ebenfalls billigſt unt . Garantie .

Simon Serehrian)
nur G 6 , 1920 .

554321

Jecenen eenee
4 en Frack - Porsef s
05 nach ſelbſt eutworſenem , aus . G
Sprobierten Schnitt , ſranzü⸗ 63
ſiſchen Syſtems iſt das Höchſt⸗
maßz der Vollendung , ſitzt Z
S tadellos (bequentſ , beſeitigt

ſtarken Leib und ſtarke Hüſten .
verlängert jede Figur ö⸗10em

Feinſte Neſereuzen . 8
— Billigſte Preiſe . — 8

S Lulse Bätz, Mannheim 8
L. 4, 5, 1 Trepp 52705

nächſt Schloß , uiſenhanz ,

SchS S cces

Wäſchſe püd geſick,
Buchſtabendazu, von! M. an.

Wonoßramm 1 Slück 10 Pfg.
Frau Bildſtein ,

Burgſtr . 6, part .
113

Schriftliche Arbeiten

auf der Schrei maſchine werden

45

—2

7. Seite .

Verloren

Gegen Belohmung abzug .
UG6, 16 , 3. Stock .

Gtlddatlehen Burer
Bürgen

aus Privathand n koulanten
Bedingungen ſchnell u. diskre :

durch Joſ . Wigand , B1,8,
Hinterhaus 3. Skock . 56843

Sprechzeit von —10 und
—4 Uhr .

bnenent
flat U. Pens. digmund

Mannbeim , A 1, L.
In gesündester Lege , vis - - vis

d. Gr. Schloss . Besteut seit 1894
Kleine Klassen, Indiv . Behandlg
18 Lebrer , 80 Schäüler . 1906
bis 1907 bestanden 65 Schüler
das Einj . - Frelw . , Primaner - u.
a. Examen . Tag - u. Abend -
schule . Prosp . u. Refer . gratis
durch
52733 die Diselk tion .

Miss Cleasbyu MHlss Heatly
Engländerinnen

Grammatik , Literatur ,
kaufm Correspondenz und

Conversation . 0
Teleph . 3605 . L 14 , 10 .

— — — . .

Kaier-Uneniaſt,
Eſigl. Unterricht

erteilt 21486

Gertrud Behrendt ,
Sudwigshafen , Gar tenſtr . Za, p.

Geu dch Lehrerin , ert . Schitl .
uu. Schulerinnen d. Mittelſch .

gründl . Nachhilteunterr . u. beauf⸗
ſich. .d. Dausaufg . Näh . 2 2,6 . 21281

enmsschtes.
Heirat .

Geb. , im Hansh. tücht . Fräul, ,
mit 10000 Mk. Verm. u ſchön.
Ausſt . , w mit gutſ . Herrn , in
ſicherer Stllg , zw Heirat bek z. w
Offert . u. Nr. 60197 a, d Exped
Strengſte Diskret , zugeflchert .

Junger Kaufmann
der in den nächſten Tagen
hierher kommt , ſubt die Be⸗
kauntſchaft mit jung lebens⸗

luſtiger Dame behufs EChe.
Hauptbedingung ſympathiſches
Weſen . Offerten unter Nr
21752 an die Exvedit . d. Bl .

r. zu höchſten Preiſen

2leiht einer JameWer ? ſ0 Her. Rückz
nach Uebereink . Offerten unter
217is an die Expedition d Bl .

Wer leiht

8000 Mk .
auf 3 Jahre unkündbar gegen
doppelte Sicherheit an eine
Beamtenperſon in ſehr guter
Siellung . Offert . unt . Schw .
Nr . 21698 an die Exp . d. Bl .

ee ein kleines Harlehen
aus vornetzm Hand

wird dringend geb .
Süt . Offerten unter

No 21764 a . d Exp .

888

Association !
Fuür gut eingeführtes

Engros⸗Geſchäft am hie⸗
ſigen Platze wird ein
tätiger 21638

Teilhaber
mit 40 —60 Mille ge⸗
ſucht ; ev. ſpäter alleinige
Uebernahme nicht ausge⸗
ſchloſſen . Gefl . Offerten
un er No. 21633 an die

Expedition dſs . Blattes .
N

Ankauf .
Gebr, gut erhaltener

Nollſpult u. Schreibtiſch
zu kaufen geſucht . Offert . mit

Preisang . U. Ni 21758 a. d. Exx

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .
zu höchſten Preiſen 59205

g. Fscher , F 6, 14.

Geirehz
Kleider u. Stieſel kauft u.

verk. Dambach , 2,11 . 5292

Achtung !
Kaufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗Kleider , Schuhe uſw .

59888
L. Herzmann , E 2, 12 .

heaterahonnement
I . Purkett - Sperrsitz
7, Reihe , Eckplatz , lints , noch
11 Vorſtellg . ſofort für 33 Mk.
abzug 60247 Näh . in der Exvedt .

aune Heff
Damenschneiderin

C 3,10 , l. Eig.
Anfertigung aller Arten

Kostume , Blusen

und Roben

unter Garantie für tadel -
losen Sitz 57536

zu mittleren Preisen

555 8

Marianne Sachs
Damensehneiderin

Lange Rötterstr . 14

( am Weinheimer Bahnhof ) .

Anfertigung aller Arten

Kostüme
chlek und elegant .

Eruklaſſige

Führräder
Zu . Zubehort .

liefert billigſt ,5 auch auſ Teil⸗
zagg . Vertreter geſucbt . Katelog .

8
Pleiſe

ür Lumpen , All⸗Eiſen u. Metaäll⸗
Neutuch , Abfälle uſw . 57087

Schottland & Weißderg ,
5, 17/18 , Telephon 3972 .

eegalte gettagene
Per erkauft Darnen iede 2
Rur beſſere Sachen . Offert . u,
No. 21672 an die Exped . d. Bl.

1
Lerkauf

Geſchäftshaus
mmitgroßem Hofu,Stallung
nächſter Nähe des Güterbahn⸗
hofs und der neuen Blucke , für

4 1 277

Iuhrwerksgeſhüft
ſehr paſſend , Wegzugs halber
Unter günſtigen Bedengungen zu
verkaufen Objelt würdeſich auch
zür Flaſchenbiergeſchäft oder
Braünereidepot ſehr gut eignen .
Prima Rentabilität lachgewieſ .
Off . u. No. 60219 a. d. Ervep .

Mühlenanweſen m. Waſ⸗

ſerkraft u. 150 ar anſchließ . Ge⸗

lände in nächſter Nähe Mann⸗

heims billig zu verkaufen . Das⸗
ſelbe würde ſich zu edem Fabr . ⸗
Betrieb eignen . Offerten unt

A. Z. 60164 an die Exped . d.

Bl . erbeten .

Kleines Laudhaus ,
im Schriesheimer Thal , enthalt .

Zimmer n. Küche, gr Obſt⸗ u.
Gemüſegarten , auch zum Sommer⸗
aufenthalt geeignet , preiswert zu
verkauſen durch 17434

Zahle die höchſen

Preiſe

G. m. b. . , Mannheim .

Prima weiße u. bunte

Putzwolle .
Billigſte Preiſe. Franko Haus⸗

Lieſerung . 78721

Feruſprech - Auſchluß Nr. 462
8 —

SAdam Daub
R 3 , 4 , 2 . St .

An- U. Verkauf F. Immobilien
Hypotheken - Vermittlung

Vermögens - 5111¹¹⁹
und Haus - Verwaltungen .

rrre

Falcterteht 9
c anz od geteilt
per ſofort oder ſpäter von Selbſt⸗

geber auszuleihen .
Offerten unter No. 59657

an die Expedit on ds Biattes .

MkK . 15000

per 1. Juli auf 2. Hypothet
auszuleihen Offerten unter

hilligſt ange ertigt bei 21807

Franz Schüritz , T 2, ½/161II . Nr . 21655 an die Exp . d. Bl .

aralis . Haus Crome , & Co . im
Einbeg 149 . duen dc e

WBadiſche Putzwollwerke , Günſtiger

Gelegenheitskauf
wegen Umzug .

1500 Flaſch keine Weine
beſlehend aus :

Rüdesheimer
Deidesheimer
Geiſenheimer
Nierſteiner
Aßmaunshäuſer
Forſter Riesling
Forſter Kirchenſtück
Dierheimer Woldberg
Ruppertsberger
Brauneberger
Piesporter
Klingelberger
Joſephshöfer
Feiſt Cabinet
Feiſt Trocken
Varnhalter 86
Malaga , Madeira , Sherrtz

ſerner eine Partit
Cognac , Maraskino , Arrae ,

Wachholder
billig zu verkauſen . 60250

1 , 8 , Hinlerhaus.
Der Berkauf fiudet von —27

Uhr ſtatt und werden die Weine
6 u. 12 Flaſcheuweiſe abgengeben⸗



S. Seite .
Meneral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 27 . Aptl.

eine elegaute 8 fanſrß
Zunmevohng , Noſcngarteuſk. 8

Stock per Bad und Zudehor 15 mung
eall . 8˙20¹

9
v

1781 J. Balſe8 P N
8 ing ) , 332 „zwiſchen 2 unde8 58 dem Fr . ⸗Ring ) odel in der Wohnung ſ 1

1. Juli zu vm.
Nä

0 10f Wohn 100 0Zim er⸗Wohng . 55 ung felbſt zggzper 1. Mai zu vermieten . 21468 Seckenheimerſtr. 10 5
Augärteuſtr . 28 , ö. Sl . 5

e Küche, Bad 26
Wobn . u 8. St . 3 Zim . m. Bad

Lermnieten. —ſot, od. ſpäter zu verm . 2152 Seckenhekmerſix , 53 FüſeeNäh . Gabelsbergerſtraße 7, 2 St Aeee init ZubchJeckerſtt n verneten weeſJean Beckerſtr . 2, ſchöne vier zu penmiet ac
Zimmerwon .intt Bad u. Zub. bei N Peter Maltlel

u v. Nähetes 2. Stock r. 21775 7 ＋. Slfi .
9 2 Fienmern. Kuche Sſhillperſtr . 9 J .

5 fſſ 24 2 Zimmer u. Küche Aim dierwohgBeilſtt . 4 zuvermieten . 21692
Uur 20 3. St. ,3 Zimmer ,

Bellenſt. 30 Küche u. Zubeh
per Anſang Mai , an ruh . Leute
zu verm Näb . T 6, 17 part .

Ecke d. Clignetſtr .Neubau u.eteitche ſchone
2 91—4 Zimmer⸗Wohnung

p. 15. April oder 1. Mai zu
vermieten . 59685

Näheres D 4, 2. Labden.
Dalbergſie⸗ 3, Luſſenring , 1 Tr. ,

großes leeres Zimmer für
Büro geeignet , billig zu v. 60132

Fane 15 , ſchöne 8
Zimmer m. Balkon pr . 1, Juli

zu verntieten .
20797

Einzelne

Sommer- doppen
1 * 125 95 pl .

dommer-Lodenjoppen
ee

2⁰⁰

Einzelne Leibehen- Mosen

aus Buckskin 225 20⁰ 50 80 Pfg.

„ Zwirnstoffe ⁰ 185 1 * Mk.

Einzelne Manchesterhosen

eoen 300 78 2⁰⁰ - *

Ohne Leibohen grössere 9 0 4¹e 3⁰⁰ Mk.

kinzelne Höschen onne Leib

Buckskin 35⁰ *⁵ Mk.

940 115 1³⁰ Mk.

Mädchen - Schürzen

schwarz von 1 80
Mk. an

farbig von 75 pfg. an

Mädchen - Kleidchen

durchweg 4⁵⁰

Taillen - Kleidchen

7⁰⁰

mit Zubehör per 1.
mieten . 11 890

l. 21003

Schimperſtr . .
ſchöne 4,Zimmerwohnung gn
Bad , Mädchenzimmer ele u
1. Juli 1908 zu vermieten

Näh . Bureaux , Schi
art . 57 %perſtraße 18 , pa

luße 20 1.Schimperſt
ſreundliche , elegant ausgeſa
4, 5 und 6 Zimimetwohnun
Bad , Maufarde Sypeiſekan
und reichlichem Jubehür
äunßerſt mäßigen Preiſen ebtenrit Garten per ſofort oder ſz
zu vermieten .

Zu erfragen Schimperſn
Nr. 22. parierre .

Näh . 4. Sto

Kattun —14 Jahren

Enorm billig

Wasch - Anzüge
500 400 300

Wasch - Blusen

200 50 00

Näh . im 4. Stock .

Eichelsheimerlir . 20
Elegante 4Z3immerwohnugen ,

Schimnerſir eleg
Sühinperfr. 24, Wehee
mit Bad , und Küche ſowie z
licheim Zubehör , bis 1. Juſſ

in blau und rot Cheviot

Zwꝛirn — 4 Jahre pass . weit unt . Preis13

Wein
über die Straße verkauft
wegen Uenzug billig 6009⸗

G . Cangenberger ,
Frledrichsplatz 6.

Bei Abnahme von s Flaſchen
franko Haus .

Bkuteiet⸗Herkauf.

Arbeiterin u. Lehrmädchen geſ.
Wiener Modes⸗Salon , 0 3, 6. 21043

eeeeee eb

geſ. Färberei Kramer ,
80s0 Bis warckplatz 15 —17 .

Gtübte Züglerinnen

rr
- 9 lichlige Näherinnen

Ig . Hanfm . ſucht Steuung
als Co piorriſt od. Nerſender in
Laudesprdd . , od. ſonſt . Branche .
Beſte Ref . Offert . u. Ch. M. No.
59829 an die Erpedttion ds . Bl.

Junger Mann , 28 Ver⸗

Fe arde

79038

11,1
Breitestrasse .

ficcanſ⸗
helle Fabrikräume zu vermieten

Näheres 6, 36 . 59463

Werkstätte
Helle mittelgroße Werkſtätte

ebenſo eines Zimmerwohnung
1, 8. u. 3. Elage zu vern meos

Näh . pt . Laden od. Wirtſchaſt .

Friedrichsfedertraße 16
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung per
1. Mai od. Juni zu v. 21687

GabelshergerſtraßeJ, Neubau
4 Zimmer⸗Wohnung , Küche ,
Bad u. Mauſarde per 1.
Juni eventl . 1. Juli zu ver⸗
mieten .

Näh . Gabelsbergerſtr . 4 bei
lein . 59173

am Tennisplatz
Goethefk . 14

5 Zimmer, Bade⸗
zimmer und Zubeh . per 1. Juli
zu v. Näheres varterre . 1820

Hebelſtr . 17 ſchöne 2⸗Zim⸗⸗
wohnung mit freier Ausſicht
an kleine ruhige Familie per
1. Juli zu verm . 21539

zermieten . Ai

Neubaun
Schumannſir.4 b5 der d.

ſchule, 4
Wohnung , Bad , Dachkam
per ſoſort od. ſpäler zu v.

Näheres daſelbſt parſerre .

Stephanienpromenade
3. Slock , Wohnung 4 Zi
Küche u. Zubehör zu verne

Näh . Luiſenring 50.

hochelegante (5hh.
*

5 Zimmer , Bad u. Zubehi
Gartenanteil ,

ſicherungs⸗Brauche kundia , ſucht Näheres K 3, 12 , 8. Stock .
8 ſallrad Dienfür mein Aenderungs⸗Atelier aul Bureau baldigſt Steuung . per 1. Mai od. ſpäter ( Mitte

e Neubal, Tallerſalſkoſ⸗von ſchwarzen Italiener 2 t Af . u. No 59828 a 9. Erped Seckenheimerſtr . ) zu verm . 8 9 . 7 . nnder , Vee] Schöne elegante 4⸗Zimu werd
Stü

geſuc
hohen Lohn per ſofor

er , Näh . O 7, 15, 3. St 21479 Jullg deſimmer p. ſof.
it Bad, ae veg

Stück 20 Pfg.
geſucht . 60255 ] Werk⸗ u . Platzmeiſter — — Od. Ibat . zu vermieten . 20839 wohnungen mit ?

W, deh gegen
von weißen Italiener 9 Wun er 1 Fischer - Riegel . ( Handwerker) , erſte Kraft , ſucht Ein größeres

12 Wüäſeres deaſt
e

Damen- u Kinder⸗Ronſektionzgeſch . e 5 Lameyſtraße
„ Berg & Bettinger ,

5von gelben Orpington ſist die Sinzige Wasch - Ein geſeßtes Fräulein aus Nr. 21667 an die Exped . d. Bl. 10 11 TIn * 95 gartenſtr , 64 . Tel . 1004 . en.
Stück 25 Pfg . 55 * guter Famtite wird für ein ſeines 7 . 2 ſanilteuhaus , 6 Zimmer , Bad,

2 Sidc D.
3 f maschine , welche das Hand - Geſchäft — Damenartikel —ge Eiſeuhändler

18 Jahre , ſucht Veranda , Garten und Zubehor ] r . 1e 13 5. Otoch
Lüterhalleuſtr . 4 .

9
Stellung als

auf 1. Jult zu vermieten . Tulla 05 mer mit J* TVCo » fIl wachen maehahmt ! 2 1 85 1 Saee, 85 6 oder Ber⸗ nebſt K eller Näßekes dalelbſt . 21678 hör zu ua mete 805

„

755 ufer .— Gefl. Auſra ter
Näheres R 1, 14a , 8. Stoß Die

5
4elandhabung : “ Tiigts uſede deachen ae, lu 2udet eif dle Ggenllen itta 500 gn , in de Kag⸗ deg Langſtr. W. e e

r dee
3 Transmissions - JAeintachste Hanũhabung : häusl . Arteit auf 1. Mai geſ . dleſes Blates . Hafens und Güterbahnhofes , 9 5 patt . ſofort o.

Waaldparkfr 22 ſch Vohnme lerd
5

An 13 1
95 Kinderlelchtes Arbeiten ! 210 FE2, 2 , 1. Stock 1 85

per ſofort bis Ende des Jahres ſpäter zu vermieten . 21639
niit agenn Zubehör berN999 fer

mläge Schnelle u. gründl. Reinigung! U ＋ Lel 1 telle 5 ainder zn Uinden ofſtr . 96 , 1 immter , t preiswer verm Vol!
lichen oder Frau eventuell auch noch länger zu Lindenhofff 2 3 1. Juli preiswert zu Loll

in allen Dimenſtonen billigſt . erssste Schonung d. Wäsche! ] . für Schüler der Oberreal⸗Schul⸗, iet 60243 J. Kile , ev. Mauß per 1 Mai] Näh . Bureau . Nheinvillent verſt
68 , , 6 5, ; Ar Hausarbeit geſucht . 21484 14 Zahre alt, in Kaufm . Geſchäft vermieten . 50243 oder ſpäter zu v. Näh vt. 21650

168

U , 5 1 55 egte ahlreiche Anerkennungen ! Jungbuſchſtr . 20 , 3. Stock l. geſucht . Off. u. Nr. 60161 a. d Exp] Näheres in der Exped . d. Bl Feſhir
ſchöne 3 Fum⸗ In Reinem Neubah Pia

ee Bestentigung ohne Kaufrwang Beſſ . Mädchen od. einf . Jung . auſt . Mädchen ſ. tagsüb . 5 Meerfeloſtr . 59 merwohnung ,
G

„ fun
FCTFFTTTTT gerne gestattet ! Fräulein zu 2 Kind . von 5 u. St zu Kind . Eichelshſtr . , p. r. 3 3. Stock , mit allem Zubehör , per Maaclen 5 aldparghr . 0

küedenhbäuptige Bekiſtelen , Kaſt. 6, Jahr . u. f. Zimmerarb . geſ. [ Burgeil . Köchinnen , Zinmer⸗ 5 1. ult uds zu verſmiet. 20205 8
biung zu ver J 5, 19 vrt . 21218 Bm azlen Werderplatz 2 1 Tr . 60229 Kinder und Hausmädchen ſuchen

7
Nabeten , i Baumeiſter ſind folgende elegant augg

zu verk. 8
Nektes auf 1. und 18. Mai 4 E , 2 W. erfeidſte 60. de ſtattete Wohnungen zu v

Näheres in dei Exped, 21668 Vorm . Alex . H 22 Slellen Büro Hilbert G 6, 5.
Meerfeldſtr . 63, 1. St . per ,

2
0 2. 2 5 ae Mädchen Ade loſe Frau ſucht Be⸗ 118 8 e e 1. Juni ſchöne 3 Zum . ⸗Wohnung 8 eeeaen Wahmungsberänbermng obebas Hausarbelt verſteht und ſchäftg . von morg . 9 Uhr bis Waeler ſo drb zu permte 57510 üen Se Badu. Veran

Deiſ . Petten m. Kapormat . dbochen faun , zu kinderloſen 7 Uhr, evtl . Bureau zu reinfgen Näb. Bareau KoſengarkenſteDi
Beziehbar I. Juni ds. ,5 9 75 Weſßek . auf Ainderwagen Valudeho Nhelhparke85 cd. Hausverwallung geg feee 128

an Saden 0 Iin Meerfelſtraße 93 ſen nach ttags . 2180Eisſcheank türig ) Gasl .ꝛc. erhaltener
Trevp . , links. IWHWohnung . Offerten unt . Nr . nee mier und Küche zu Küche, mit oder ohne Mauſ . auf Jof . C. Kuunſt , Archih

zi verk . Naz . ameyſtr . 5,
o n verkaufen .

21711 au die Expedition . Lermlelen 5Buregur Souterain . 60234

Fahtt M verkauſen . 21712
Fahtkad Frtedrichsr . 42 , V.

in großer eſchener Burcau⸗
bſchtuß , faſt neu , billig zu

rrguf 1. Mai in g. Hauſe . 60235
31 Menerde ee ,

Verkaufen . 60201 8 Hallſe . 2 Laden mit Z⸗Zimmer⸗ 79
1 2 aufarbentz urme

8 e 920 per 1. Mai Zimmermädchen das 85 „ Asctn
* . 2. Schreinerei. 2 Jerner elegautes

gleichzeitig die Kinder übernimmt e wohnung , mit Bad ꝛe. per Nheindammſt. 17 Zimmer u vermieten .higes
4, 15.

Aen
Photogr . Handapparat

billig zu verkaufen . 21537
Nheindanimſtr. 38 , 3. St . l .

delegenheitskaul .
Veränderungshalber wird eine

wie neu erhaltene

klegunte Saloneinrichtung
ganz od. geleilt billig abgegeben .
Beſichtigung täglich zwiſchen 2
und 8 Uhr nachmittags . 60213

Zu ertragen in der Expedillon .
Faſt neuer Eisſchrank , ſowie

Dezimalwage bill . zu verk .
21720 Hafenſtr . 34, 3. St .

Wohnungs⸗
Einrichtung

icht ver bald ſpater unnöd 85 Anzuſehen v. 10 —3 Uhr . Dreis Zimmerwohuungen m. u
erhalten . Annoncen nehmen das eiwas kochen kaun . zu bechrver

bald ooel ſdaterun
bbir 1

— — — — — . 7 8 ermiekel!.
beſtehend aus completten gußer d. Erped . alle Annoncen⸗ ktlener Famiſie geſucht . goego — 8 13 7 , 14 eeeeeeeeee an in 5 .Schlafzimmer Bureaus entgegen . 79031 ] Näberes Luiſenring 4. 2. S Off .u. No. 21390 d. d. Epedt 4 805 und 5 Rheinparkstr 4 98482urgl . Köchtunen , Belköchnnen Zim , Bad u. Küche zu verm . „ , —CTüchtige derſ

abchen d n Haue⸗ 5
Näheres 2. Stock . 6004¹ 5 N

i
. Kindermädchen , Mad „. f . Haus⸗ 2 ohnun alkon ) aee 85 ſagohinen-Näheriy 5 5 u. Serpteren U. Büfed UI. Neubau 1 25 5 Mai od . ſpater zu v. 2505 4 Giume Bohaun.. Mai geſu „pf. 77

8 —für beſſere Damenwäſche ſof . 91 10 5 11 7 15 5 5 Bureau zu ver Wohnungen von 5 oder 4 Zim . Roſengartenſtr . 18. 2 Ztpi⸗ Speiſet . .Wohuzimmereinrichtun geſucht. 6024 n 4 15 mieten . 21675 aüche. Vad. Man arden 7. per mer u. KRuche Hiu terh . an pur 4 bebor in
U

Veiduer K Neiß N 2 8 1 11 1.
5

50 5 deite zu vermleten . ban S en 63,rren 0 . 2175 “ Lortzingſtr . 8, 8. St. r. äheres dalelbt oder zu verm Nah . pa (. Vordh. ein
̃

2Naeinſich⸗ Menstefranegf e ae 4008 Lutſenring 46 , II . per ſofort od. ſpäter zu verm.einrichtung ſofort ſpott⸗
billig zu berkaufen .

Hilb , 9 6, la . part .

Lamehſtr . 16 , 3. St . , l.

Oldenburgerin
( ſchöne 18jährige Braunſtule )
mit flottem Gang , für jeden
Zweck , auch gut im Zug , ſehr

Break
mit Sommerdach u. eiſernem
Rahmenbau ſehr preiswert
zu veikaufen . Offerken unter
Wr. 60009 a. d. Exp . d. Bl .

Nehpimſcher
ſchöne Abzeichen, Männchen , in
gute Hände billig abzugeben .
Näb . Schell, K 2, 28b . 55, 2

Wenn Sie ſolche ſuchen , ſo
inſerieren Sie auch in dem
„ Mainzer Anzeiger “ ( General⸗
anzeiger ) , welcher bei der Land⸗
benölkerung von Heſſen , Heſſen⸗
Naſſau und dem ſüdl . Teil der
Rheinprovinz ſtarkgeleſen wird .
Sie werden ſicher Angebote

Ein Mädchen
für

Hausarb⸗
ſofort geſucht . 21646

D 6, 4, 2 Tr . hoch.

Gesucht

Frau Dir . Bueſchſler , Parkring 31.

trinlein
ſelbſtändig iu derFränlein rgernen Kuce

ſowie Nähen u, in Hausarbeit .
bewaudert , ſucht Stellung per

In der Küche erfahrenes gut
empfohl . älteres Mädcheu zu
einzelner Dame geſucht .
21654 7, 25 , 3. Stock

Ein zuverläfſiges an⸗
fländiges 60216

Mädchen
welches bürgerlich kochen
kaun , ſoſort in ruhigen
Haushalt bei hohem Lohn
geſucht .

L 7 , 7 . 2 . Stock .

Ein fleiß . anſtd . Mädchen ,
das etwas kochen kann , auf
J. Mai geg . hohen Lohn geſ .

Kirchenſtr . 16, 2 Tr . Fes

Eiue Kaffee⸗ uid Veifichn
und ein Zimmermädchen
ſofort geſucht . 60209

otel Kaiserhof , P 4, 4 ,
Aiieandiges ſteſiges Mädchen ,

Erſte Kraft

Verkäuferin
—2D

eeene5 3. Treppen hoch, per 1 Juli für etzungshalber ſchön
P. S. Jede Eigrichtung wird e ; brancekuudig und

beſlehend aus 4 Zimmern zum u. Küche ſof. aukl . „ . eist Ml. 1200 zu vermielen , ſerner Verſetzung ichl.zuch uzelg Zargeben; Ber- lenſöndig , ber dul Lehrjungen Pree vor Wit . 860 . —fofoken A . Bedelgbengedeage 2. S . 4 Trapen nach 4 Jim u. güche Zim ⸗Wohn.Lauf ban Abr . ] Ad. ſür ag geiucht .
f

dda
„ ee eer

der leet e Zubeh u. nerttFFF
et , u. N. 6dl andi eerac . inne n . KIAregm .

21635 Saimperſtr . 8, II . .

Lelsgesdcde f

5 0

Mietgesuche.
Ruhige Familie ( 3 Per⸗

ſonen ) ſuchen per 1. Juni
ſchöne abgeſchloſſene 2 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Zubehör .

Offerten mit Preisangabe
unter No 21785 an die
Erpedition dſs . Blattes .

In einem Nendau der Heinrich
Lanz⸗ , Keppler⸗ oder Große
Merzelſtraße eine Bäckerei zu
mieten u. ſpat zu kaufen geſucht .
Augeb . u No. 80210 a. d Exp.

Mes Zimmer ſucht gebild .
ſelbſt . g. Kaufm . . 1. Mai bei

g. Fam. Haus in Oberſtadt bevorz .
Off. m. Pr . u Nr. 21652 a. d. Exp.

Herr mit eigenem Möbel

21504

8große 20807

Meubal, Tatlerſallraße J.

aden zu verm .

Mai . Jult zu vermieten . Näh .
bei Berg & Bettinger , Au⸗
gartenſtr . 64. Tel . 1904 . „ e
In feinſter
Vage ein Caden
zu vermieten . Offerten unter
Nr . 57480 an die Expedition
ds . Blattes erb . 37480

Lu emeten .
1 2 4 Zimm r m Erker ,

ad und Zubehör ,
elektr. Licht p. 1. Jul !

zu vermieten .
Näheres bei Köhler .

60224

Sib . 5. St, , 2 Zint .B 5 , J uud Küche zu verm .
Zu erfragen 1. Stock . 601867

B 6. 2 4. Stock , 6 Zimmer⸗
% Bad . Veranda u .

Zubehör zu vermielen . 60097

U 2 13 2 Zimmerwohnung
7

8

Yu . Küche auf 1. Mat
zu vermieten . 21681

EECB
P 1 6

4. S one
3 25

J. Mai oder 1. Juni zu v. 21531
Zu erfragen 2 Stock , Jun

ie ir IſvollſtntenNheindammſir. IHden . 2805⸗
nungen , beſteh . aus 8 Zim . und
Küche zu v. Näh . 3. St . 21502

Zubehör , verſetzungshalber per
Juni oder Jult zu veim . 21469

77 4Zem. , Bade⸗Mheirdammſt. 31 155 u. Külche
an rubige Familie per ſofort od.
1. Juli zu vermieien . 59607

Näheres 1 Treppe hoch.
heindammsſtr . 47 , Balton⸗

Wohg . , 2 Zim . u Küche
m. Zubeh . a. ordtl . Leute per 1.
1. Mai zuv Näh . vart . 21189

Nupprechtſraße g
Belle⸗Etage rechts 4 Zim .
Garderobefimmer , Küche und
Speiſekammer , Bad u. allem
Zub . p. 1. Juli zu vm. 60104

Näßb. Lameyſtr . 5, Bureau .
9

10 IA.
[ Rupprechtſtr .

in freier geſund . Lage ,
ſehr ſchöne , eleg . 5 Zim . ⸗
Wohng . mit Balkone , Bad

u . reichl . Zubeh . per Juni⸗
Juli zu vermieten . 60194

Näh .Nr. 18, part . rechts .

0 7 5
Nennersheffraße 22 —

In freier Lage Ausſicht auf
Schloßgarten und Rhein 6 Zim⸗
mer, Küche, Bad und Zubehör ,

beim Beſitzer Gg . Schollmeſe
Beton⸗Bau⸗Gef
ſtraße 3.

Küche ſof . zu veiem.

20856 Näh . varterre .
5

Werderſtr. 23025 3 Ziinmer
Küche an kleine , ruhige Famh
auf I. Juli zu vermieten . 6010
Ni f iſt eine ſchöne ge⸗
Windeckflr. räumige 4 Z40
Wohnung mit Bad , Speiſe - un
Magdk . , per ſoſort od ſpäter10vermieten . Näheres Baugeſch
Feſenbecker , Kaiſerring 8. 2167,

Windeckſtraße

Näh . 1. St . links daſelbſt obet
G. lde Meerfeldſte . 44,

St . Tel . 2381 . 54900——

Neubaunten
Waldhofſtr . 13 u . 1
Sehr freundlich ausgeſtattete Iu

Näh an den Bauten oder di

chäft, Nheinhäußhüft, Aheine
Gr . Wallſtadtſtr , 10,8

ſchöne Wohnung 3 Zimmer !

r . Wallſtadtſtr . 52 , Saie
3 . St . , 2 Zim. , Küche u. Zub

abgeſchl . , p. 1. Mai au ruh⸗ Miele
zu v. Näh , bei Betzler , pt. 247

NFF
Gioße Walffad erahe ül

4 Zim . , Küche , Badez , Balkon e
Zubdeh. pr . 1. Mar od. Jum z.

Trepp. rech ,

1311110
—ee

e

e

r

e

e

e



Mannheim , den 27 . April 1908 . Ge

Ppangs- Jerſſeigerung .
60

Lolenstag, 23 . April 1908 ,
Mtachmittags 2 uhr

berde ich im Pfandlokal Q 4,5

gier gegen bare Zahlung im
e Jolſtrecungswege öffentlich

Jureigern : 60281
77 perſteigern 5

1 Hebm aſchine , 1 Lex kon ,

c 2 Fahträder,
fere ud Sonſtiges .

Mannheim , 27. April 1908 .

Krug , Gerichtsvollzieher .
ee

rnne

angs⸗Verſteigerung .5
i 908 ,2 enstag , 23 . Apr

0 14
5

nachmittags 2 Uhr

bperde ich in Mannheim im
1. andlota ! Q 4, 5, gegen bare

ele a gallung in Vollſtreckungswege
eten Poffentttehverſteegern : .

60276

Schih ( ſtlavler und Möbel ver⸗

di ſchiedener Art ; hlerau au⸗

ſchlezend an Pfandort , der
. 1 goch bekaunt gegeben wird :

eſan (Svalfäſſer .

unge! Lieſert , Gerichtsvollzieher
fü Eichelsbermernr . 21.

küg —
bk Arg! 11

1

a eſpilige Verſteigerung .
ſtih Montag , 27 . Apeil 1908 ,

nachmettags 2½ Uhr ,
erſoc perde ich im Auftrag des Herrn

, 6 3. St . wegen Weg⸗

e zugsgegen Barzahlung öffentlich

Jun berſteigern :Jum ; .
5 Betten , 2 Kanapees ,

tühle , 3 Waſchtommode
dit Marmorplatten , 3 Klei⸗

iſche mebrere Tiſche , darunier
4 1 Ausziehtiſch für 12 Per⸗

nton Boſſong hier im Hauſe

8

derſchränte, 4 Spiegel , 2 Nacht⸗

u. fonen , 1 dreiarmiger Gas⸗

„ alre , 2 Unen , ( Hackk os
ue. große Wirtſchaftswage ( ür

de 50 Ko. ) 1 f . KRübenwage , iGas⸗

herd, eine Partie Wirtſchafts
zume und Küchengeräte
erme für Wirte geeignet , beſſeres

Porzellan , Gläſer , Beſtecke .
Silberzeug , Liſchwaſche , Weitz⸗
zeug, Vorſänge , größere und

klleinere Kochgeräte , 1 großer
Gheg Wirtſchaftskohlenkaſten , 5

9 Meſſingfaßhahnen u. uderes

Die Verſteigerung findet be⸗

ubehif fimmi ſtatt . 602⁴8

wegt Mannheim , 25 . April 1908 .

Möbel aller Art ;

Montag , den 27 . April 1908 .

HAMLET

neral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

Einige Beispiele :

Fleischtöpfe mit Deckel

zu selten billigen Preisen

Küchenschũsseln veiss

EKein Ausschuss

20 22 24 26 28 30 82 84 em18 20 VVVVV E

70 99 93 . J5 . 35 . 60 . 80 Pig.

18 20 22 24 om

38 41 64 63 Pig.Nudelpfannen

Mannheim .

Volksvorſtellung No . 11.

Prinz von Däuemark .
Tragödie in fünf Auſzügen von William Shakeſpeare

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theaten „ Asinosaal
etwoch , den 29 . April . 7½ Uhr 21255

Traitbter Klavwaier - Abemd .

Raoul von Koezalski
Konzertflügel : Blüthner .

dah m , mf M. de fft. Rectl.

Muſik⸗Verein .
Wiederbeginn der Chorproben

Mittwoch , den 29 . April

18 22 20 7J 20 32 35 30 I 44 40 Pig.
5

Email - Eimer 26s 78
pig .

Ein Riesenposten Ph Onog raphen - Walzen Stüek 28 Pig.

Roſter , Ueberſetzt von A. W. von Schlegel nachmittags ½4 Uhr für Sopran und Alt

2 Gerichtsvollzieher . In Szene geſetzt vom Intendanten 8

97 855 26 . 55 1555 8 Perſonen : Damen uud Herren , die gefonnen ſind , dem Chor bei⸗

e nachmittags 2 Uhr Georg Putſcher
zutreten , werden gebeten , ſich in der Hofmuſikalienhandlung

imme! werde ich in Auflrag des F Ball .
Hamlet

9 15 C 1m chold
8 von K. Ford . Heckel auzumelden , um ſchon von jetzt

del veg bier im Pianvlotat A 52 10 JFFFVF
url

geumann⸗Hodit. ab an den Proben teilnehmen zu können . 79041

e eeee dee ee

fei ˖0 8 VVVC öhler .
Ca . 70 Stück guterhaltene Laertes Georg Köhler . M A

e eee , eſ e Hen Ba
anuheimer Altertumsperein .

4 Mannherm , 25. April 1908. Güldenſtern 85 7 5 u av Trautſchold . Montag , 27 . April , abends pünktlich um 7½ Uhr , findet

9 dult en „ Gunt ee Kökert. im Hstel Enrang durch
015

Do) die diesjäbrige

0 qwüugs⸗ elf kigernng. ernardo 5 2 „ Emtil Kratzmann . 9
79 5 Franzisko 5 Georg Maudanz 0

— 0
Ler Geit 5 „ Hans Godet . 75

br El 0 it kk⸗ 4 Amm un

11 werde ich im Pfandlokal O 4, 5 Oſrik Karl Lobertz , ſiatt mit Kaſſenbericht des Rechners und Jahresbericht des Schrift⸗

ECCCCCCCC “ VC “ VCVVVVCCVVVVVVCVVVVV
Vollflreckungswege öffentl 555 % ebus . 8

ler,

ee e, Gig eneeee d „Großherzugin Stephanie von Baden .
[ Sommerwagen , „ 8 Been Kirages

VTTTT CenttateneGeen an dſt sch uere met ger

73⁰
ſung ,3 Büffet und Sonſtiges Gin Schauſpieler 9 1 5 meldungen bis 25. April abends an den Vornand des Aliertums⸗

Vaunbeim , 8 . ie e ee , 4151 1
iltels . vereins hier , Großh . Schloß , zu richten ſind .

ausg
Scheuber , Gerich Lolleler . Ophelia Matbilde Brandt. Wir beehren uns , zu dieſem Bereinsabend unſere Mitglieder

9 10
2 Perſonen in der Komödie : mit ihren 9 zahlreiche Beteili⸗

5
gung . — Zum Vortrag und Abendeſſen ſind auch Nichtmitglied

55 5 5 Tiel Wilmed — 2 guch Richm

ranz Königin Lene Blankenfeld .
Der Vorſtand .

3. .
Luciano Emil Beriſch 3255 5 7

EEEEETCTCC
Teuer HMecieipat-Jerrin, Narheim und Vororie

— 0 10

1 7 m ean llchrihen er Me. N Nach dem 3. Aufzuge iſt eine Pauſe von 15 Min . Käferthal , Neckarau und Waldnof .

1
1 9 Maunheim 860 85 Bolksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe . Algemeine Famillen - und EInzedversieherung für Arz. und Apotheke

1 Gonre AMMNMN 8 5 15 35 711
gegründet von Franz Thorbecke 1890 .

952
5 nt ohh . BHoftheatiern . ( Eingeſchriebene Hülfskaſſe ) .

2 Vertreter . Dienstag , den 28 . April 1908 . Am Montag , den 27 . April ds . Is . , abends

Frankfurt . Aepfelwein⸗fel⸗ TelneVorsbelLumng . 1½ % Uhr , findet im „ Wilden Mann “ , N 2, 10%/é11 ( Hof⸗

r birh 0
kl . 5 92 5

lokal ) unſere diesjährige 78904

meie iuſer geg. Prov. u 1

e ee 0, wunng den dednn benenn , Olbonfiehe General - Versammln
e drantune Werb en Gastspiel des Küniol . bayrischen Hofschausplelers

2

1 52 Direktor Konrad Dreher ſtatt , wozu wir die Mitglieder höflichſt einladen .

rehandlung ] Das Münchner Kindl . cages⸗Ordnung .

Seieucht für olorteiuen branche⸗ Anfang 7 Uhr . 1. Geſchäftsbericht .

ee e . .
ee —5 2

3. Bericht der Rechnungsprüfungskommiſſion und Antrag der⸗

—420 e
825 4 Ollo 7

5
7 Saalbau 25

ſelben auf Entlaſtung des Vorſtandes

ö 0 fud zu nicht u. U. 540 an
8 „ „

85 4. Neuwahl der ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitgld .
tun Kasſenſtein & Vogler Nur noch 4 Tage ! Täglichs Uhr 5. Wahl der Rechnungsprüfungskommiſſion .

1
A⸗Gl , Mannheim . 4740 75 Sastspiel

6. Verſchiedenes .

2 4 ster - Programm 1 . Müller

ner l. 85

9910
Frossbrauerei 8

7 5
1 Oppauer Vorſitzender Kaufmann .

1 9 sucht „ Hannchen 8
9

NB. Das
miungepsbucß diang a Ausa Die Mitglieder

M das Wungeraind
8 werden gebeten recht zahlreich zu erſcheinen .

klaschenbier⸗ eeee

Georg Gailer A10 55
85

fl
5 der Balance - König

II . ＋ III 5

2 a18 — 0 2

5115 ai 5
Sal fra Nur noch wenige Tage Fwecks Gründung eines Vereins für

80
Mannkeim .

8 die 45 Hemsopathie werden Intereſſenten zu einer am

e Niäheres unter K 544
Uuwen . - Jerbrennnng montag Abend ½0 Uhr im „ Markgräfler

durch iaasenstein ſda de and . Attraktlenen . Helle Repertoir ! hof“, Langſtraße 6, ſtattfindenden Beſprechung

E
— reundlichſt eingeladen . 70030

1
4236 Cabaret “ Cabaret “ 8 —

ee eeeeeee ung im Apollo 90

E erkauf . N e Herrenhemden

15
TRAUl .

Grtsgtuppe MHauntim
in weiss und farbig ,

erm. Automobil .
k 39 pp nach Maass , unter Zusicherung für eleganten und

1 8 2 wele Aiterr der deutſchen Kiedensgeſellſchaft . 5

Sitz , empfiehlt 79037

bonee Fen dend Ferdeg an . Anfgte biesjuhrige ordenel . Mitgliederverſammlung Friedrich Bühler , D 2, 10 .

kandehalber um den Spott - findet Dienstag , den zc⸗ ds . Mts . , abends ½9 Uhr , im 25

hüne
preis von 800 Mk. zu verk . Hotel National hier ſtatt . ſelbugebaute Dorzuugt. Budlttah , 58, 60

iredr chseldertt 18, Wirlſch . Die Tagesordnung derſelben lautet : 1 . Erſtat ung
3%

10 Pfg . d. Lir . b. 20 Bir. Proben von

sl
Laeſfahrroß

Marke „ Sport 5
Neuwahl des Voſtandes . 3.

0 Wel 5 Itr , nan Mannbeim rei ins Haus .

1 Vereinsangelegenheiten .
5 f

en ee verehrlchen l . Muller , Weingulsbeſther
Waldparrſtr . 32 , 3. St . r . Mitglieder .

Wir bitten um zahlreiches Erſcheinen unſerer
Der orftande Sudwigshafen , Wittelsbachſtr. 34. 5

Dienstag , 12 . Mai 1908 ,

abends 8½ Uhr , im Vereinslokale :

Ordentliche Mitglieder-Versammlung .
Tages⸗Orduung :

Vorlage des Rechenſchaftsberichts ; Erteilung der

Entlaſtung ;
Wabl des Vorſtandes ;
Wahl des Ausſchuſſes ; 30056

Feſtſtellung des Voranſchlages für das nächſte

ereinsjahr ;
5. Sonſtige Vereinsangelegenheiten .

Mannheim , den 25 . April 1908.
Der Vorstæamnd .

Militärverein u Maunheimb .B.
Samstag , 2 . Mai 1908, abends 8½ Uhr

Frühjahrg-Milgliederverſammlung
im Lokale „ ar THeod . o O 8 , 2

Tagesordnung .
J. Aufnahme neuer Mitglieder und Ausgabe der Ver⸗

bandsabzeichen an dieſelben .
2. Bericht des 1 Vorſitzenden über die Vereinstätigkeit

im verfloſſenen Halbjahr .
3. Verſchiedenes , nchdem

Vortrag
des Herrn Direltor Dr , Blum ,

Zahlreichen Beſuch erwartet

*

7904⁷

Der Vorstand .

Heute Montag , von 2 Uhr ab

und folgende Tage von morgens 9 bis abends 7 Uhr ,

verkaufe in meinem Lokal A 3 , 16 , ein hochmodernes Lager ,

nur erſiklaſſige Ware , in

Seidenſtoffen
Wollſtoffen , Spitzen⸗Einſätzen ,

paſſend zu Bluſen , 60275

Damen⸗ und Kinderkleider und Garnituren .

3 , 16 Hch . Seel , Auktignalor , 3 , 16 .

Günſtige Gelegenheit für Kleidermacheriunen ,

Leber Bord gefallen
79049 ist alle Plage beim Lernen des

IANν . SSPIelenas
Lieder und Tänze kann jeder in einer Stunde nach dem

Daeckbꝶmaemmsæstern .
ohne Apparat mit beiden Händen spielen . Erfolg unfehlbar .

Heft 1 enthält 10 Lieder und Tänze und kosfet . 50 Mk .

Elayierspiel - Dieckmannsystem - Verlag ,
Sandesneben i . Ibg . , Schleswig - Holstein ) .

Gebäude⸗Reinigung .
9 3,1 SGmil Nittel „ 03 , l .

2 5 8
2

Todes - Anzeige .
Freunden und Behannten die schmerzliche Mitteilung ,

dass ungser lieber unvergesslicher Gatte , Vater , Sohn ,
Bruder , Schwiegersobn , Schwager und Onkel , Herr

L . Harder , Cenehtszwüzeher
sanft entschlafen ist . 79052

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Manuheim , den 26. April 1908.
Die Beerdigung fludet Dienstag nachmittag ½4 Uur

von der Leichenlalle aus 1
dag 4 U



10 . Setke .
———————iƷ General⸗Anzeiger . ( Mittagblatk )

IAfang Jauft!

Mord' s—

Ein Verſuch

mäßig billig
vollſtändig neu repariert , Neuanfertigung
jeder Art von Cartonagen . Spezialität :

„Wäſcheſchilder “ .

15

Lagertaſten ꝛc *

( Berlangen Sie gratis
MNuſter . )

lohnt ſich .

J . Schneider , Fabrikation von Cartonagen ,
Mheinhäuſerſtraße 35. 79058

Liederhalle
( Eingetr . Verein ) .

Montag , 27 . April 1908 ,
abends präcis 9 Uhr

Specialprobe
für I . und II . Tenor .

Dienstag , 28 . April 1908 ,
abends präeis 9 Uhr

für I . und II . Baß .
Mittwoch , 29 . April 1908 ,

abends präcis ½9 Uhr

Geſammtprobe
im Lokal . 79053

Oßenlliches Mähchen
zür Küche und Hausarbeit in
kleinen Haushalt gegen guten
Lohn per 1. Mai geſucht, . 0230

L 15 , 9, 8. Stock .

Tüchlige Verkünferin ,
ſehr routiniert , wünſcht En⸗

We per 1. Juni .
fl . Offerten erbeten unter

Nr . 21780 an die Exp . d. Bl .
Auf 1. Mai oder ſpäter wird

1 Bala

für bue Nadchen
etwas kochen kann , geſucht . 80283

Näheres L 7, 4, 3 Treppen .

Leelcterehr
1. Hypothek

geſucht auf eine Villa in d.
Oſtſtadt per 1. Jan . 1909 v.
M 30000 Off u. Nr 60278
an die Expedition d Bl .

Kapitaliſt mit —10 Mille
zur Ausbeutung eines geſchützt .
Apparates geſucht . Off . unter
Nr . 21790 an die Exp d. Bl .

Geld ohne Bürgen ſchnell
diskrel giebt Selbſtgeb .

Herſten , Berlin giu, Wattſir .1.
79051

Anka uf
Benzinpumpe zu kanfen geſ.

Luser Neckarvorlandſtr . 17,2 . St .

ſhe Hleanderbäume
zu kaufen geſucht . Off . unt .
Nr . 60279 an die Exved . d. Bl .

—

L derkauten.
Damenfahrrad , wie neu ,

billig zu verkaufen . 00000
Kleinfeldſtr . 22 , 3. Stock r .

Gebrauchte wertpolle

Salonmöhel
( Stil Louis XVI )

Hillig zu verkaufen . 21784
A4 , 5, 3. Stock .

Ligae
u 16 J alter Junge aus acht⸗

barer Familie wünſcht Brod⸗
u. Feinbäckerei zu erlernen . Off .
unt . Nr 217r8 an die Exp. d. Bl .

Wtziklehrlaug gefuchl.s
Lameyſtr . 19 , 2. St . iks.

iche Acbeiten , das

eein mussen , bietet sich für Jed
uu billigen Preisen einzukaufen

kleiderstoffe jeder Art a

Carl Emil Herz
v2 , 6

6 Gelb , braun und 0

*
1

Schwarz

25 —26

Mk. 35⁰
bessere Sachen , Chrom -

Oberleder unverwüstlich
gerbung ,

Wanger , RI, 7 u.

Total - Ausverkauf
meimes grossen Lagers in

Manufakturwaren und Aussfattungs-Ariken
Da meine Geschäftelokalitäten vermietet sind und baldigst gerzumt

ermann Gelegenheit neue und guts Waren
und mache ich besonders auf Damen - ⸗

utmerksam .

am Paradeplatz

0 Iſeſſon fingey.

Haupt⸗Agentur
einer alten deutſchen Feuer⸗Verſicherung
wird evt . Fixum bewilligt und bietet bei

Lebensſtellung .
Offerten unter Nr . 79025 an die Expedition ds . Blaites .

energiſcher Tätigkeit

VATdE !
Wenn man das Gute zum gleichen Preise haben kann

wWoesshalb denn das schlechtere wählen

1

Schwarz

27 —30

50
Mx .

flotte Pass form, Chrom -

gerbung
Oberleder unverwüstlich

6 Gelb , braun und

5 14 9105

Mannheim , 27 . April.

Jonmd-

angers Normal- Schulstiefel
kosten keinen Pfennig mehr als andere minderwertige un

Hühneraugenerzeuger⸗
8N Vier Schlager als Einheitspre

6 Gelb , braun und 7
Schwarz

31 —33

extra stark ,

Chromgerbung .

1b Hel e
2

ft

—

0

33 8

1ae
79039%

88

elb , braun und

Schwarz

34 —36

extra solid ,

Obromgerbung ,
Oberleder unverwüstlich .

dugenkst füsnelee

zu vergeben . Es

ſen Suchen.
Mauter, 25 Jahre alt ,

9 Johr praktiſch , Palierſchule
beſucht , ſucht Stelle als

Maurer- Palier .
Off . unter Nr . 21745 an

die Expedition ds . Blatles .
mit beſten Zeug⸗Chauffenr niſſen fucht Stelle

ſofort oder ſpäter . Spricht deutſch
und engliſch . 21674

Näheres im Verlag .
1 Mädchen m. gut . Zeugn

ſ. für häusl Arh . 1. Mal Stelle
i. kl. Fam . Stellenv . Schneider
60272 ) Gontardſtr . 31.

6˙ Mädchen , das bürgl . Tochen
kann , ſucht Stelle per 1. Mai .

Zu erir . Dalbergſtr . 3, pt . 21776
Irzuſoin 25 Jahre , das ſelbſt⸗Fläulein ſtändig Filiale 1188
ſucht Stelle als Kaſſiererin
oder ähnl . Po en . Offert . unt .
21734 au die Expedt . d. Bl .

Junges anſtändiges Mädchen
ſucht Stellung kägsüber zu 1
oder 2 Kindern in gutem Hauſe .
Off . u. No. 60282 a. d. Exped .

Stollen müen
Gebildeter , etwas bemittelter

Mann , zur Ausbildg . in Maſ⸗
ſage und Badefach ſoſort geſucht
Aerztl . Prüf . Nach Beendig . ev.
ſeſte Anſtenung in Sanatorium .
Meld . Maſſage⸗Inſtitut Güntber .
Baden - Baden Sofienſtr . 22. 21782

Tüchtige

Weißnäherinnen
gu Baumwollſacke eingeübt , bei
hohem Loun geſucht . 60959

Induſtrieſtraße 45 .

Tüchtige Köchin
die stwas Hausarbeit versieht
bei hohem Lohn in kl . Fam .

er 1. Mai gesucht . Prinz -
Wilbelmstr. 215, 3. St. 60258

etgrsnche .
Möbliertes Zinmer Kaſ

Kaffe
wird zu mieten guſucht .

Gefl . Off . mit Preisangabe
unt . Nr . 60133 an die Exped.
dieſes Blattes .

80 möbl . Zim , mit Pen⸗
ſion per 1. Mat in gute

Haufe geſucht . Offerten unter
Nr. 21739 an die Erved d. Bi.

7 7777 7Ein gut möbliert. Zimmer
Nähe Reckarbrücke — per 15. Mal
zu mieten geſucht . Off. uut . Nr
21785 an die Exp. ds Bl

Einſ . moun Zimmer p. 1. Ma
bei kinderl Leuten od. Wittwe geſ .
Off. unt . Z. hauptpoſtlagd 21778

Fnte
ördentliche füchüge Pat⸗

* N

Lanstelen

Wir ſuchen zum
12

7 5für unſer Vorkalkmations

zur Vorbereitung von

richten an

7438 Man

ich
kan einen

Beamten
Akkorden ,

iſt längere Werkſtattpraxis .
Offerten mit ausführlichem 8

abſchriften und Angabe der Gehal

Brown , Boveri & Cie . , . G .

nheim .

t paldigen Gintritt

ebenslauf ,
tsanſprüche ſt

Bedingung

Zeugnis⸗ 5
5

zuf

Energischer , umsichtiger

Platzmeister
für

grossen Kohlenbetrieb
mit mechanischen Anlagen zum baldigen Eintritt

gesucht .
Oflert . erb . unt . Nr. 79026 an die EKped . ds . Bl .

Lirschafen
Wiſchaſts⸗

Berpachtung .
Für ein imLaufe des Monats

Junti am hieſigen Platz in guter
Lage zu eröffnendes , beſſeres
Reſtaufant mit Terraſſe in der
Nähe des Bahnboſs , ſuchen wir
unter günſtigen Bedingungen
einen gewandten kautionsfähigen
Pächter , weſcher derartige
Unterneh nunge ( bereus mit Er⸗
iolg geleitet bat . 60 . 80
Branerei zum Zähringer

Löwen in Schwetzingen

an . Anne

R
5, 12 ,
Zimmer , freie Ausſicht , mit

od. ohnef Penſ . zu ver n.

St . , hübſch möblterl .

21653

5 6, 214. Stock , möbliertes
Zim zu verm. 21495

Zim . ſof. od.

B 7 9 in feinem Hauſe ſchön
3 möbl . Hochparterre⸗

1. Mai zü verm 46

6729
3 Tr. , ſch. mübl . Zim .
fof. zu v. 21533

B 7,15
1 Kr. , ſein mobl .
Zim mit Schrei⸗

tiſch und Gas zu verm . 60285

3 einſach dol. 3.
2239 mer zu ver ». 21464

04 ,20
mbl . Z m. Schreibt .3. v. 21724

1 Tr. , Abichl .
rechts , gut

21

I ſein möbl . Vorderzimmer
ſep. Eing. für ſof. od. p. 1. Mal
an n. beſſ . ſol . Herrn z. v. 59934

I 1 4 8. Slock , ſehr großes
K elegant möbl . Zimm .

mn. Balk . u. Telef . v . ſ.1 verin. 174

03 4 2 möbl . Zimmer ,
Wohn⸗ u. Schlafz .

per ſof . zu verm . 59451

4 , 1
2 Trepp . , ein fein
möbl . Zimmer mmit

Peuſion auf 1. Mai zu v. 21332

D 6 4 2 Tr . hoch , gut möbl .
2 Zim . mit 1 oder 2

Bett .u. gut Penſ .3. vm. 60010

1 Tr. , ein gut möbl .E 3B, la Zimmier m. voller
Penſion an jüngeren Herrn
zu vermieten . 6022²6

E , 13
ſein möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
au beſſ . Herrn ſof. zu verm . „ g

1 1 8. 8 Tr. , ſchön mödl Zim
per 1. Mai zu vermiet . 20598

möbl . Zimmer zu v.
2, 9/10 , 8 Tr . rechts , gut

7 7 15 Tr. L,. ſchön möbl .

10 Zim. zu verm . mrer

2141 %

E . 1 50 r . 1 . ſchön
möbl . Zim. mit

Kaffee f. 18 Mk. bis 1. Mai
oder ſpäler zu verm . 21337

F 2 5 2 Tr. , ſchön möbliert .
Zimmer bis 1. Ma :

zu vermieien . 21302

F 4 15 hart . gut wödoltertes
9 Zimmer per 1. Mat

zu vermielen . 21288

6 2 19 2 Treppen , ein
9 ſchön möbliertes

Zimmer auf die Straße gehend ,
ſofort zu verm . 60277

. 6 2 1 Treppe gut möbl .
Zimmer m. Klavier

und einfach möbl . Zimmer bis
1. Mai zu verm . 60107

67 171 Tr . hoch , ſchön
möbl . großes Zim .

zu vermieten . 602²⁵
Näheres Kleiderladen .

1 4 , 2 2 1 eng. euh. Mann
Zimmerkollege geſucht . 21726

H4 3
3 Stock . 1 oder 2

9 gut möbl . Zim .
an 1 bezw. 2 Heren z. v. 215 4

7, 25 1I . ſa ön mbl . Zimmer
mit 2 Be ten ſof z. v. 21515I
2. U its ſchön d

ver l. Ma, in v. 212838Aen

Oere

7, 6, 1 Ti. , ſchon mobnlextes
Zimmer per 1 Mal an

zu ver ieten .
en.

21298

8 4 l mitt Part. ⸗Z.
U zu verm . 21647

5, 12 , 3. St . , möbl . Manſ . ⸗
Zim. au auſt . Mädch. zu v. 5 .

5
—675,1

mit od. ohne Penſ . ſof. z. v. 21521

Hochpart . , ſchon mbdl.
Splaße u. Wohnzin .

21789

0 4a 2 125Sl. , ſein möb !
7„ Zim . für Herin

oder Fräul . zu verm . 21159

11,19
Lie ,

1, 3, 5, Stock am Paradepl .

3. St . ., Breiteſtr . ,
8 6 8 3 Tr . , r . ſchön möi

) O Zimmer z, v. A8

8 6 1· 4. St . gut mbl Fa
9 mit oder ohne Ko

au anſt . Hrn . od. Frl . zu v. !
8 2 13 einſach möbllete

9 10 Zimmer ſofort ot
fpäter zu vermeten . 21n

84 , 13
2 Tr . ., ſchönes gſſ
mbl. Zim . z. v.

86,17
2 Trp . rechs , e

bis 1. Mai oder ſpäter zu d. 21115

gut möbl . Zimmer
mit od. ohne Penſ . zu v. 59983

533 möbl . Parterrezim .K 2, 21 zu vernnet . 21426

K 3 2 Tr . hoch , möbl .

1 Z. zu vm. 21415
0 ſchön möbl . part .K 3, 10 Zimmer au beſſer

ſol . Herrn zu der mieten . 21500

85 Tr. , gut möbl .L 10 . Zime in fieier Lage
m Penſ . zum15. April zu v. 59580

3. Stock , gut mbl
Zimmer eventuell

59845mit Penſion zu verm⸗

ſchön möbl. Zimmeſ

8 6 18 pt. Iks. , ſchön miiß
7 Zintmer mit fep. Ein

ſofort zu vermieten . 2162
1 Tr . großes freundl .
möbl . Balkon⸗Zim .

zu vermieten . 60130
Zimmer ſoſort ode

ſpäter zu vermteten .
8 6 42

4. Sb , ſchon

19

0 2 Txeppen , ſeinL 12 , 4 möbl . Zim . mit od.

L 14 2 gut möbl . Parterrz .
Azu verm . 21154

L 9 mit Peuſ . zu verm. 2

1. Tr. , ſchön indl . Wohn⸗

Mat zu ver mieten . 21134

3 Treppen lints ,12 , 9b
0 immer einzel .

Frühſtück zu Mk. 25 u. Mk . 35

N 3 1 1
3 Te. Ein ſein mobl .

7399 Zimm . zu verm 400

Zimmer zu verm . 21596

T. ſein möbl . Bal⸗N4 . 24
60062

N 6g Tr , möbl . ZimmerN7 , 2d u

ung zu vermieten . 21467

Bett . , ( Gas , event . Klavier ſof .
zu vrm . Näb . 3. St . links . 31750

billig zu vermieten
21727

5 6
0 6, 3 4. Stock , hübſch mobl .
Zi » mer zu vermieten . 21541

ſoliden Herrn oder Dauie preis⸗
wert bis 1. Mat zu vern . 216 2

Zi zu verm . 21827

2 , 45
Penſion zu verimieten . 60105

4, 12 J. ( Planken ) ein gut

ſofort zu vermieten . 21511

1 Tr , zwei ſchöne
möbliertes Zimmer ſofort zu ver⸗

P 6 9
1 Tr . ſchön möbl .

3 im . mit 1 od .
2 Betten , m

ohne Penſion zu verm . 2121ʃ2

3 Tr. . , möbl. Jimmer

N 2, n. Schlafzimmer per 1.

2 ſehr ſchön neu
eingerichtete

ſofort zu vermieten 60268

4 7, 1 Treppe , ſchön möbl .

kon⸗Zimmer an beſſ .
Herrn zu vermieten

mit elektr . Beleucht⸗

ut möbl . groß . hell .0 5, 1 15 9 0 mit 1od .2

0 5 7 ſchön mol . Zimmer
7

bei Wetz

Heidelbergerſtraße ,

0 7, 15 möbſiertes Zimmer an

2 Tr. , ein ſchön ucbl.„ „ „

ein ſchöͤnmöbl . Zimmer mit gnt .

möbl . Zimmer mit Penſton

Heiner
Mayerhof

P 6, 1718 1rr, en

mieten . Fr . Steinmetz . 58328

od . ohne Pen⸗
ſton ſofort zu ver. 60122

2 3. Stock , ſchönmbl .P 6* 20 Zimmer per ſoort

—

1 505 Tr. gut mödl . Iim .
umit 1 oder 2 Betten

u. guter Penſion zu um 21227
Ebendaſelbſt finden einige
Herren gute Penſton .

zu vermieten . 21008
1Tr lechts , ſchön
möbl . Zim . a. beſſ .

9 Dame zu v. 59571
71 Lr. , ſchon inbl . Zim .0 „ Lau 1. Ma zu v. 21579

3 4 Wirlſchaft . Ein möbl .0 2Zimmer zu verm 71853
4. Slod unts fein2 5 , mönl Zim er ! it

2 Betten zu ver ieten . 21772
— 1 Tr. , möbt Zimſer0 15 9 ſo ort zu vn 2113 .

1 Tr. gr. möbl .
0 75 140 Zim . zu n. ö950

part . , ſch. bl. Ite .8 . 12 6 1 Mät z. b.
— 2 — — —

86 , 2 wöbt Jafton. lne
n verm

2185

3 Tr . gut möß8 6, 43
Eing , preisw . zu verm . 2160

5 8 Treppen , 2 ſch13 , 24
1 mit ſep. Eing . , ſol. zu vrur a

F 4, ZIa , III , g. nbl . Jint e

16 ſein möbl . Par
tern

1 Zimmer z. vm. 2122

1 1. 1 mbl . Zimm . z v. .
5. S ocf r . ſchön ß

7 Tr . einf. möbl .1 23 zu verm . 59

per 1. Mai zu vermtetell Lröle

2 Tr . ein gut möbl
U 4, 1 8 3

5, I ( Nlug ) , T , e
ſchön mbl . Zeim. ſof. zu v. a⸗

roßes gußU 5, 18 nöbt. Jm .Gef
ſof . zu verm . 21780

bis 1. Mai z. vm 20901

U 6 I Tr . ., möbl. Zimmer,
7

1. Mai od. ſof. zu verm. 601

ſchön möbl . Zimmer , auf den
Ning gehend , per 1. Mai

2 5 Tr . linfs , großes
U 6, 8 gut möol . Ziin, 0

Zimmer mit ſeh

mbl . Zuner , dag

anſt . Frl . ſof. zu verm, 21189

3. St , kechts ein g

U J. 7 Zimmer zu v. 2 ,

Ning , 2U 3, 18 hübſch möbl . Zime

im. zu vetm. g

T＋ St . möbl . Balkom
1U6 .

auf den Ring geh,, pet

U6 , 8 , Uucher

oder ſofort zu verm . 3010

2 Betten ſofort preiswerk mit oder
ohne ſtoſt zu verm . 90190

10 Cdt Wabelst
Augartenſtraße ö Sergenſ
1 Tr . gut moblirt . Zim ,er du
vermieten . 2120ʃ
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Ibergſtr . 3, Luiſenring , N1 ſön möbl . Zimmer

M

Bismarckplatz 7, Drepue
ein ſchon möbl . Wohn⸗ u. Schal

zu vermieten .

Bei 16 , partf , großes gi

Betten , mil Peuſton , zu v. 50288

Fan 8, 1 Tr. gut mobt

Zimmer zu vermm.
Stöck gut

Zimmer zu verneten .

da

10 2. Si ſch.möl
Dammftr. Zi nm. mit fe⸗

m. Klavierben . of. od. ſp . .
Herrn zu verm . 2¹6ÿ5

Parkreng 4 %
2 gut mobliertes Ziuaer ge

57 re eßontardſtr . B,2Tr. , „. . ab5
gart . ,J . Obl- Zinm. , eb. Wohn

aſeliſtt . 20, 1 Tr U nelt

Zimmer , ſeparaten Eingang ,

Wobii FelnerUbliertes Ziatiſter bei eir eit
Dame an Lehrerin oder Schlt

N
ieten. 21501 lerte abgug

it B in freier Lagezim . mit Balton in ſr
510

bl . Zimmer mitl 1 oder

2174 %

inif 4. 2 *Follinistraße 22 „ Sbige
21473

1 oder 2 Herren zu um. 6018ʃ

Ausſicht u. d. Neckar , a. A unſch

AmFriedriechspark

1. Ma zu beinmeten . 60261

und S lafum ſotort zu v 60151

per 1. Mai zu veruteten . 2

ſeb. Näh im Verl. aug
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Buntes Feuflleton .
—Bernhardinerhunde als Lebensretter . Vom Hochſchneeberg

bei Wien wird der „ N. Fr . Pr . “ gemeldet : Bei der Suche

nach vier vermißten Wiener Touriſten verunglückten die drei

wertvollen Bernhardinerhunde des Herrn Bruno Kronich

„ Dina “ , „ Medea “ und „ Solna “ . Die Hunde rutſchten auf

dem total vereiſten Herminenſteig ab , gerieten hiedurch auf

ſchmale Felsbänder , von wo ſie weder hinauf noch hinunter

konnten . Die hilflos daſtehenden Hunde heulten jämmerlich ,
man hielt die armen Tiere ſchon für verloren , denn dort , wo

ſie ſich befanden , konnte ihnen ein Menſch ſchwer Rettung

hringen. Um ſo erfreuter war Herr Kronich , als gegen

10 Uhr ab ſeine drei Hunde bor dem Baumgartnerhaus

ſanden und Einlaß begehrten . Den Hunden dürfte es ge⸗

addel
lungen ſein, ſich zum nördlichen Grafenſteig oder durch den

rſt ſchwierigen Schneegraben emporzuarbeiten . Die

Dina “ hat vor ſieben Jahren vier Touriſten das Leben ge⸗

krettet , auch der Touriſt Mayer , der heuer auf der Hohen

Wand abſtürzte , verdankte damals der „ Dina “ ſein Leben .

3 Tier fand den Touriſten total erſchöpft in der Hochhalt⸗

hütte auf der Rax . Herr Kamillo Kronich konnte hiedurch

Maher lebend ins Otto⸗Haus bringen .
— Der Roman des jungen Grafen Hochberg . Unter dieſer

itzmarke meldet die „ B. Z. a . . “ folgendes : Graf Hans

Nerdinand v. Hochberg , Sohn des ehemaligen Generalinten⸗

der Berliner königlichen Theater , ſchiffte ſich dieſer
ewyork auf der „ Luſitania “ ein , um ſich nach Berlin

ckzubegeben ; bei ihm befinden ſich ſeine Frau und ſein

Der Graf heiratete ſeinerzeit eine Berliner Ver⸗

käuferin namens Louiſe Carow , nahm ſeinen Abſchied aus

der Armee und verließ Deutſchland , um dem Zuge ſeines

Herzens zu folgen . Die Hochzeit hat in Oſſininy ( Staat New⸗

hork ) ſtattgefunden . Nach der Hochzeit verdiente der Graf

ſeinen Lebensunterhalt für ſich und ſeine Frau als Chauffeur .

Später ging er nach dem Weſten . In Colorado traf er mit

einem gewiſſen N. E. Barnes zuſammen , der ihn als Sekretär

engagierte . In dieſer Stellung hatte er großen Erfolg und

brachte es bald zum Wohlſtand . Nunmehr ſoll er Verſiche⸗

kungen von ſeiner Familie erhalten haben , daß er in Deutſch⸗
land mit Freude aufgenommen werden würde , falls er ſich

entſchließen ſollte , nach Hauſe zurückzukommen . Auch ſoll

er die Verſicherung erhalten haben , daß ſeine Frau gut auf⸗

genommen wird . Der Kronprinz intereſſiert ſich für ihn und

ſoll die Verwandten zu ſeinen Gunſten beeinflußt haben .

Der Graf reiſt unter dem Namen Barnes . Er führt dieſen

Namen aus Dankbarkeit gegenüber ſeinem amerikaniſchen

Gönner . Der volle urſprüngliche Name des Herrn U. E.

Harnes iſt Graf v. Hochberg , Pleß und Fürſtenſtein , Erbe

der Standesherrſchaft Rohnſtock in Schleſien . Graf Ferdinand

Hochberg , am 21 . November 1879 geboren , war Leutnan :

der Reſerve des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß . Am 19 . Juni

1907 verzichtete er auf den gräflichen Geburtsſtand und Adel

und nahm mit Genehmigung des kgl . Polizeipräſidiums in

Berlin den Namen „ Barnes “ an .

— Ein Weib der Tat . Antoinette Lix , die als Tochter eines

Grenadiers am 31 . März 1839 zu Colmar geborene Elſäſſerin ,

darf , ſo ſchreibt man der „ Straßb . Poſt “ , als eine der intereſ⸗

ſanteſten Frauengeſtalten unſerer Heimat angeſprochen
werden . Als junges Mädchen ergriff Antoinette den Beruf

einer zieherin und wandte ſich nach Polen . Bei Ausbruch
der polniſchen A ufſtandsbewegung nahm die forſche Elſäſſerin

Im Jahre 1860 lebte das Fräulein vorübergehend in Colmar

und kehrte dann wieder nach Polen zurück . 1868 leitete ſie im

Hauſe der Gräfin Lubienska die Erziehung derer Tochter ,

als abermals eine Infurrektion das Mädchen kampfbegeiſtert
machte . Als Leutnant Tony führte Antoinette Lir mit großer
Bravour eine Abteilung , bis ein Lanzenſtoß die Kriegsluſt
der Amazone hemmte . Sechs Wochen lag das als Mädchen

erkannte Elſäſſerkind bei einer Religioſen Wolowska krank

darnieder . Der Ausbruch der Cholera 1866 veranlaßte

Antoinette nach ihrem franzöſiſchen Heimatlande zurück⸗

zueilen , um ſich der Krankenpflege zu wigmen . Zur An⸗

erkennung verlieh die Staatsverwaltung dem treuſorgenden

Mädchen die Stelle einer Poſthalterin zu Lamarche ( Vosges ) .
Dort blieb Antoinette bis zum Kriege . Als Chef ' ambulance

machte ſich die Opferbereite um die Pflege der Kranken und

Verwundeten ſehr verdient . Mit dem Friedensſchluß zog

Fräulein Lir die Uniform wieder und nun endgültig aus .

Die franzöſiſche Regierung anerkannte die vielfachen Dienſte ,

welche die Elſäſſerin auf dem Schlachtgefilde der Armee

geleiſtet hatte , durch Verleihung einer goldenen Medaille .

Elſäſſiſche Damen ließen es ſich nicht nehmen , ihrer Lands⸗

männin einen prachtvoll gearbeiteten — Ehrendegen zu über⸗

reichen . War Fräulein Lix in der Blüte der Jahre eine

Kämpferin für das Vaterland geweſen , ſo wurde ſie nunmehr
eine Streiterin zu Gottes Ehre . Die Kloſterkongregation
Notre Dame de Lion nahm das ehemals ſo kriegeriſch vee⸗

anlagte Mädchen auf . Ein Zufall wollte es , daß die General⸗

oberin eine Schweſter des ehemaligen Präfekten vom Nieder⸗

rhein , Edmond Valentin , war . Schriftſtelleriſch iſt Fräulein
A. Lir mit dem von der Socicété ' encouragement au Bien

preisgekrönten Werke : Tout pour la patrie ( 1872 ) hervor⸗

getreten .
— Die geplante Automobilfahrt „ um die Erde “ [ Newyork

Paris ) hat eine weſentliche Abänderung erfahren müſſen ,
indem die Reiſe durch Alaska , über die Beringsſtraße und

durch das nördliche Sibirien aufgegeben worden iſt , womit

gerade diejenigen Strecken fortgefallen ſind , die einen Prüf⸗

ſtein für die Brauchbarkeit des Automobils in der kalten Zone

bilden ſollten . Schon die Fahrt durch Amerika bot gewaltige

Schwierigkeiten , und daß der amerikaniſche Thomaswagen

mit großem Vorſprung San Francisco erreichte , iſt weſent⸗
lich der Unterſtützung zuzuſchreiben , die den amerikaniſchen

Fahrern ſeitens ihrer Landsleute zuteil wurde , während die

europäiſchen Wagen , nach den vorliegenden Berichten zu

urteilen , gehemmt und ſchikaniert wurden , wo es nur möglich

war . Das amerikaniſche Automobil hat übrigens nicht

weniger als dreimal ſeinen Chauffeur gewechſelt . Nachdem
ſich die Amerikaner von San Francisco mit einem Dampfer

nach Valdez an der Südküſte Alaskas begeben hatten , unter⸗

nahmen ſie eine Probefahrt zu Schlitten , bei der ſie ſich
ſogleich von der Unmöglichkeit einer Reiſe durch Alaska über⸗

zeugten . Dies kann nicht im mindeſten überraſchen , wenn

man ſich vergegenwärtigt , in wie mühſeliger Weiſe ſich die

Goldgräber zu der Zeit , als Alaska ein Goldland wurde ,

mit ihren Hundeſchlikten einen Weg über die Päſſe bahnen

mußten . Gleich hinter Valdez iſt ein Paß zu überſchreiten ,
der wohl mit Reittieren oder Hundeſchlitten , aber nicht mit

Automobilen zurückgelegt werden kann . Dazu kommen die

gewaltigen Schneemaſſen in Alaska , die ſich bei dem jetzt

vorzeitig eingetretenen Tauwetter in Schlamm verwandeln .

Auf Grund aller dieſer Umſtände ordneten die Leiter der

Automobilfahrt Newyor —Paris an , daß die Wagen von

dieſes Land fahren und dann nach Wladiwoſtok gebracht
werden , von wo aus die Wagen die Weiterreiſe durch Sibirien

anzutreten haben . Da aber ein Teil Sibiriens bereits ge⸗

legentlich der Fahrt Peking —Paris befahren worden iſt ,
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das ganze Unternehmen nunmehr ſeinen Hauptreiz ver⸗

oren .
— Das blutige Ende eines „Verhältniſſes “ . Ein reicher , in

Lüttich anſäßiger ruſſiſcher Student , Ruben Kraſſilnikian , iſt
dieſer Tage in ſeinem Bette erſchoſſen aufgefunden worden .

Man hielt es für unwahrſcheinlich , daß er Selbſtmord be⸗

gangen habe , woran auch der Umſtand zweifeln ließ , daß die

Schußwunde ſich in der linken Schläfe befand , während Kraſſil⸗
nikian rechtshändig war . Die Halbweltlerin Henriette Sande
mit der der Student ein Verhältnis unterhielt , leugnete zuerſt ,

überhaupt etwas von dem Geſchehnis zu wiſſen , geſtand aber

ſchließlich , angeſichts verſchiedener belaſtender Umſtände , ihren

Geliebten getötet zuk haben , doch ſei dies nur auf deſſen

dringende Aufforderung geſchehen . Sie habe neben ihm

knien müſſen und dann wie unter einer Art Hypnoſe die

Waffe abgedrückt , nachdem der junge Mann genau angegeben

habe , an welcher Stelle des Kopfes die Laufmündung auf⸗

zuſetzen ſei . Schon früher habe der Ruſſe ihr erklärt , daß
er nicht mehr leben wolle , und ſie gebeten , ihn zu köten . Die

Wahrheit dieſer Ausſagen wird ſtark bezweifelt . Der Student

hatte keinen Grund zu einem Selbſtmord , während es ander⸗

ſeits unerklärlich erſcheint , warum die Sande den gedachten

Befehl ſo ohne weiteres ausgeführt haben ſollte . Dagegen

ſprechen viele Umſtände für einen wirklichen Mord . Kraſſik⸗

nikian hatte ſich in letzter Zeit von der Halbweltlerin mehr
und mehr ferngehalten , was zu heftigen Auftritten führte .

Noch am Tage vor dem Verbrechen war die Sande morgens

früh bei dem Studenten erſchienen , der ſich aber ſchlafend

geſtellt hatte . Sie Har darüber außer ſichgeraten und hatke

ihm einen Abſchiedsbrief geſchrieben , ihn aber tags nachher

wieder aufgeſucht . Die Leiche Kraſſilnikians iſt geſtern mit

der Bahn nach Paris abgegangen . Der als Lageriſt in einer

großen Wffenfabrik beſchäftigte Vater der Henriette Sande

iſt vor Aufregung irrſinnig geworden und mußte einer Anſtalt

überwieſen werden .
— Die beſte Fenerwehr der Welt . Eine intereſſante Schil⸗

derung gibt der Newyorker Korreſpondent des „ Matin “ ,

Stéphane Lauzanne , von einem Probealarm der Newyorker

Feuerwehr , dem er beigewohnt hat . Während die Feuerglocke

anſchlug , löſten ſich automatiſch die Ketten , die die Pferde

in den Ställen halten und die klugen Tiere ſtellten ſich von

ſelbſt vor die Wagen . Von der Decke des Hofraumes gleiten

mechaniſch die Geſchirre herab und in wenigen Sekunden iſt

der Löſchzug marſchfertig . Die Feuerwehrleute ſparen den

Treppenweg ; beim Alarm gleiten ſie an langen kupfernen

Säulen gleich Akrobaten aus ihren Quartieren in der dritten

und vierten Etage herab und erreichen ſo in unglaublich

kurzer Friſt ihren Platz auf den verſchtedenen Wagen . „ Mart
bat mich , während des Experimentes die Zeit nachzuprüfen .

Mit der Uhr in der Hand verfolgte ich die Vorgänge von

dem Augenblicke , da die Alarmglocke anſchlug , bis zum Ab⸗
rücken der Löſchzüge . In dem Augenblick , da die Dampf⸗

ſpritze über das Straßenpflaſter raſſelte , waren insgeſamt
34 Sekunden verſtrichen . Und damit noch höchſt un⸗

zufrieden machte der Inſpektor den Feuerwehrleuten Vorwürfe
über ihre Saumſeligkeit , denn ſie hatten vier Sekunden du
viel gebraucht⸗

als polniſcher Offizier verkleidet teil an den Scharmützeln .
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Vom einfachen bis elegantesten Genre .

Neuanfertigung auch nach gegebenen Entwürfen .

Besichtigung gerne gestattet !

Seattle aus unmittelbar nach Japan verſchifft werden , durch !
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mittelst Saugluft . 78152

Namaurg
Drogenhandlung

Fandelshochſchule.
Sommer⸗Semeſter 1908 .

Am Moutag , den 27 . April 1908 beginnen die folgenden Vorleſungen und Fachkurſe⸗
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Diese Woche

Kleiderstoffe

Weiss, Aund Baumwollwaren
2 Staunend billig ?

Fosten UHerröcke ! e 15
Iposten Bettkattun . . . 1 rg ,

Iposten Bettkattun Mt . 45 P .

geeeer Balttlamast 45
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Wert bis . 50 durchweg pr. Meter

2
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schmutzt und durch Dekoration gelitten

en rosten Iisch- und Leilbwäsche 50 5
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werden gereinigt , gefärbt und gikraußt . 78585

K. Irschlinger , C , 11 , parterra .

Mein Zahn - Atelier
befindet sich jetzt

— — —
Um damit zu räumen , stelle lch

binige lo0 Mix. Jetztjahriger Sommersloffe
Aeraztlio warm empfohlen
bei Katarrhen der Luftwege
und Merdauungsstörungen .

0 1 Zur Förderung des Stoff .

E Meumann
Auswerkauf EE emmyj Neu

in Perten à . 50 , . 50 , . 50 u . . 50 p . Iött , JJTT
0 ( Eruher O 4 , 6 ) 78508 obenso die vorhandenen

.

—
— Jaroh Hapter, Hannheim

Plisse, - Brennereif 6, 6
N 4 , 22 . Telephon 697 . N 4 , 22 .

1 Geschw . Schammeringer 85
canmmier - un benpgg he filea . , „

Tuehhaus G. F. W. Schulze, F15 2u haben in de
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fööppger Nassel
N bE , 17 (Cockelsmafch

nur solide bis feinste Qualitäten zum Mit heisser Mileh ver - Aüsgerelebner

— Ichmidt
2: Bildhauer : :

Kieumfien 00 Püllten⸗Rarten vn r 0⁰Telephon- Anschiuss25⁵7 Dr . B . Saas e Buchdruckerei S . m. b. B.

empfichlt sein grosses Lager

stiigerechter :
Grabdenkmäler
in allen Steinsorten . :

Bureau und Lager nächst
dem Krematorium

Wohnung : Meerfeldstr . 45 .

Sonntags geöffnet
von 11 bis 1 Uhr . 1
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Leibbinde

94272
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148089.

„Hera“
Z

d

SeHieglepien
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per Hera - dürtel
verord

dann wird es Zeit , dass des Winters Staub aus dem —
Hause weicht . Drum ihr Frauen hört und lasst Euch 8
sagon , Ihr müsst Eure Gardinen zur Reinigung tragen . *

Pfälzische Dampffärberei :
u . OChem . Reinigungsanstalt

Friedrich Meier
P 1, 6 H 4 , 30 J1 . 19

Telefon 3800 . Telefon 229ʃ .

Englische Tüllgardinen pro Fenster H . . —

Veil er nicht allein den Körper schlenker ergebeinen

Spenialgeschaſi fur 78425

Unterròoꝶe und Volants , Gasestolas ,
Jabots Lampenschirmiè .

Moderuisirem alietes Gaseruscſten .

Eunst Levi , Plissd - Austalt , HA , 7.
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dualstnst

kommt , keine Senkung , kein eleib entsteht .

schützt , schön erhält und die Entbindung erleichtert .

Druck erleidet .

weil er in jeder Linie verstellbar ist , die Brust gut

Ist bei Bleichsucht , Lungen - und Herz .

Julius Branz
Fehlrm . 1. Suock-Piörix

Reparatur - Werkstätte .
riohtiger Lage richtig funktionieren können .

Ungenlerter abgeschlossener Anprobler - Raum .

wird von vielen Professoren , Aerzten und Naterärzten

Ist die beste Leibbinde bei Mäugeb

sondern durch das Anheben sofort Wohlbehagen erzeugt
Ist die beste und beguemste Wochenbinde , weil

der Körper duroh ihn die ursprüngliche Form wieder be-

I8t die beste Umstaudsbinde , weil er den Körper

lst das Beste für den Magen bei Senkungen und
anderen Erkrankungen , weil durch das Anheben der unteren
Organe der Magen gestüst wird und von Aussen keinen

Ist in seinem Oberteil der beste Wüstenhalter ,

die Röcke daran angeknöpft und die Strumpfhalter daran
bofestigt werden . 75524

MKrankheiten das Beste , weil durch seine Hebe - und

Streckvorrichtung der Körper sich vorn streckt und den
Brustkorb erweikert , somit die blutbildenden Oxgane in

Dr . B . Baas Iche Buchdruckerei S . m. b. 5.
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